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Bürgerbüro geschlossen 
am Mittwoch, 31. Januar 2024 

Aufgrund einer internen Schulung bleibt das Bürgerbüro 
am Mittwoch, 31. Januar 2024 geschlossen. 
Am Donnerstag, 1. Februar 2024 sind wir ab 08.30 Uhr wie-
der für Sie da. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Wolfach  Ortenaukreis

SATZUNG 
über die Entschädigung 

für ehrenamtliche Tätigkeit 

Der Gemeinderat der Stadt Wolfach hat am 17.01.2024 auf-
grund von § 4 in Verbindung mit § 19 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) folgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1
Entschädigung nach Durchschnittssätzen 

für ehrenamtlich Tätige
(1)  Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Ausla-

gen und ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen 
Durchschnittssätzen. 

  
(2)  Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen In-

anspruchnahme 
  
bis zu 2 Stunden  12,50 Euro 
von mehr als 2 Stunden bis zu 4 Stunden 25,00 Euro 
von mehr als 4 Stunden bis zu 6 Stunden 37,50 Euro 
von mehr als 6 Stunden (Tageshöchstsatz) 50,00 Euro. 
  

§ 2
Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme

(1)  Der für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigten Zeit 
wird je eine Viertelstunde vor ihrem Beginn und nach 
ihrer Beendigung hinzugerechnet (zeitliche Inan-
spruchnahme). Beträgt der Zeitabstand zwischen zwei 
ehrenamtlichen Tätigkeiten weniger als eine Stunde, so 
darf nur der tatsächliche Zeitabstand zwischen Been-
digung der ersten und Beginn der zweiten Tätigkeit 
zugerechnet werden.

(2)  Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem 
tatsächlichen, notwendigerweise für die Dienstverrich-
tung entstandenen Zeitaufwand berechnet.

(3)  Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme 
am selben Tag darf zusammengerechnet den Tages-
höchstsatz nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen.

§ 3
Aufwandsentschädigung für Gemeinderäte

(1)  Die Gemeinderäte erhalten für die Ausübung ihres 
Amtes anstelle der Durchschnittssätze nach § 1 eine 
Aufwandsentschädigung.

(2)  Diese wird gezahlt:
 1.  als monatlicher Grundbetrag 
 in Höhe von 25,00 Euro 
 2.  als Sitzungsgeld je Sitzung in Höhe von 37,50 Euro 
  
  Bei mehreren, unmittelbar aufeinanderfolgenden 

Sitzungen der Gemeinderatsgremien wird nur ein 
Sitzungsgeld gezahlt. 

  Besichtigungen/Ortstermine, die unmittelbar vor oder 
nach einer Sitzung stattfi nden, sind mit dem Sitzungs-
geld abgegolten. 

(3)  Die Grundbeträge und das Sitzungsgeld werden jeweils 
am Jahresende für das gesamte Jahr gezahlt. Die Auf-
wandsentschädigung gemäß Abs. 2 Nr. 1 wird im Falle 
der Erkrankung und des Urlaubs eines Anspruchsbe-
rechtigten längstens drei Monate weitergezahlt. 

Rathaus aktuell
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Sprechzeiten im Rathaus

Bürgerbüro:
Montag –  Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Tourist-Information:
Montag – Donnerstag  09:00 Uhr – 12:30 Uhr
    14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:    09:00 Uhr – 12:30 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag – Freitag    08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag    14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolf-
ach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 

Angeboten wird frisches 
Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- 
und Backwaren sowie Grill-
würste und vieles mehr.

Am Mittwoch, 31. Januar 2023 gestalten die Kaffeetan-
ten und Trommler einen närrischen Nachmittag im Se-
niorenzentrum. Zur Einstimmung auf die Fasnet sind 
alle Seniorinnen und Senioren eingeladen. 

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Assistenz      Christine Schuler (vorm.)  8353-32
Öffentlichkeitsarbeit Anne Ganter (vorm.)  8353-30

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles,     Susanne Brückner  8353-52
Veranstaltungen
Leitung Tourist-Information,  
Geschäftsführer  
Gewerbeverein   Simon Vollmer  8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro      Annika Brohammer   8353-13
(u.a. Ausweise, Umzüge, Stella Grimm 8353-15
Gewerbe, Fundsachen) 

Leitung Bürgerbüro/ Claudia Sonntag 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

IT-Administration   Bernd Schillinger  8353-16

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23

Wasser, Abwasser,   Jürgen Bräutigam 8353-21
Kurtaxe,
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Feuerwehr  

Gebühren u. Entgelte Sarah Künstle  8353-22 
        (Di. - Fr. vorm.)

Hundesteuer,    Melanie Staiger  8353-24
Versicherungen    (Mo. - Do. vorm.)

Landwirtschaft,    Andreas Dieterle  8353-26
Beiträge      

Friedhöfe,      Christel Ohnemus (vorm.) 8353-27
Schülerbeförderung Elisabeth Landgraf (vorm.) 8353-20

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Schulen, Kindergärten Christian Kaiser 8353-34

Standesamt,    Doris Glunk  8353-35
Renten (n. Vereinb.)

Standesamt    Bettina Vollmer  8353-37
Redaktion Bürger-Info (Mo. – Do. vorm.)

Personalsach-   Martina Springmann 8353-31
bearbeitung    Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Techn. Bauwesen
Amtsleiterin, Baurecht Silke Mast 8353-42
Liegenschaften,   Christoph Heizmann 8353-44 
Hallenvermietung 

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-41

        Sabina Müller  8353-45

Grundbuchauskünfte  Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Michael Schönauer 8353-70

Sachbearbeiterin   Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apotheken von 
Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täglich, kombiniert mit den 
Apotheken von Haslach, Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils mor-
gens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 25.01.2024   Stadt-Apotheke Haslach 
Freitag, 26.01.2024    Stadt-Apotheke Zell 
Samstag, 27.01.2024    Kinzigtal-Apotheke Haslach 
Sonntag, 28.01.2024    Zeder Apotheke Hausach 
Montag, 29.01.2024    Bären-Apotheke Biberach 
Dienstag, 30.01.2024    Stadt-Apotheke Hornberg 
Mittwoch, 31.01.2024    Kloster-Apotheke Haslach 
Donnerstag, 01.02.2024   Apotheke am Kurgarten Zell 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne vorherige An-
meldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfallpraxen 
kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Str. 10
Samstag, Sonn- und Feiertag 10 bis 16 Uhr

Offenburg, Ebertplatz 12
Erwachsene:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 8 bis 22 Uhr

Kinder:
Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 bis 21 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die zentrale Rufnum-
mer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten Kreu-
zes vermittelt dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienstha-
benden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind weitere 
Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus medizi-
nischen Gründen nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0761/12012000

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried
 Norma Müller                            07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Stephanie Rodriguez                 07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Lorena Agostini                         07831- 9669- 13 
•  Allgemeine Sozialberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung 
 -staatlich anerkannt- Beratung für Schwangere und junge Familien
 Katja Buß   07831- 9669-16
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Nadia Harter   07831- 9669- 12
• Beschäftigungsprojekt „Warm & Lecker“, Betreuungsgruppe
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14
• Jugendmigrationsdienst          07831/9669 - 21

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
Zentrale  Tel. 07831 / 9355 - 0
DRK Sozialstation (ambulanter Pflegedienst für alle Pflegegrade), haus-
wirtschaftliche Hilfen, häusliche Betreuung, Hospizdienst, 
Betreuungsgruppen Hausach / Hornberg  07831/9355 - 14
Fahrdienst für behinderte Menschen, Schulsanitätsdienst,
Erste-Hilfe-Kurse, Gesundheitskurse  07831/9355 - 12
Hausnotruf  07831/9355 - 32
Migrationsberatung  07831/9355 - 17
Sozialberatung, offene Hilfen für behinderte Menschen,
Schulbegleitung, Betreutes Wohnen 07831/9355 - 16

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau Außenstelle Kinzigtal + Demenzagentur
Tel: 07832 99955-220 oder -222

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, 
Friedensstraße 5, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/7595400
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Haus St. Luitgard
Friedensstraße 13, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834 75950

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Stadt geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
 

LEADER Mittlerer Schwarzwald 
Erster Projektaufruf der LEADER-Förderperiode 2023-
2027 
Die Zeit des Wartens ist vorbei – der erste Projektaufruf der 
LEADER-Förderperiode 2023-2027 startet im Mittleren 
Schwarzwald. Privatpersonen, Vereine und Verbände, Un-
ternehmen sowie Kommunen in der LEADER-Region ha-
ben ab sofort die Möglichkeit, sich um eine LEADER-För-
derung zu bewerben. Die Projektideen müssen sich in den 
definierten Handlungsfeldern (s. Regionales Entwick-
lungskonzept Mittlerer Schwarzwald) wiederfinden. 
Hierzu gehören folgende Bereiche:
1.  Lebens- und Naturraum Mittlerer Schwarzwald – sozial 

und nachhaltig
2.  Wirtschaftsraum Mittlerer Schwarzwald – klimaneutral 

und resilient
3.  Tourismus- und Kulturraum Mittlerer Schwarzwald – 

naturnah und lebendig
  
Bei diesem Projektaufruf können Anträge für folgende Mo-
dule berücksichtigt werden: 
Modul 1: Öffentliche Projekte
Modul 2: Private Projekte (nach ELR)
Modul 3: Landschaftspflegerichtlinie (LPR)
Modul 4:  Innovative Maßnahmen für Frauen im ländlichen 

Raum (IMF)
Modul 5:  Private nicht-investive Vorhaben, die zur Errei-

chung des Ziels h) des GAP-Strategieplans bei-
tragen

Modul 6:  Private Vorhaben, die zur Erreichung des Ziels h) 
des GAP-Strategieplans beitragen 

Fördermittel, die für diesen Aufruf bereitstehen:  500.000 
EUR EU-Mittel. Hinzu kommen je nach Fördermodulen 
nationale Fördermittel in entsprechendem Förderverhält-
nis. 
Details zum Projektaufruf vom 22. Januar 2024:
• Themenbereiche:  alle Handlungsfelder des Regionalen 
Entwicklungskonzepts der LEADER-Aktionsgruppe Mitt-
lerer Schwarzwald
• Bagatellgrenze: 5.000 EUR Zuschuss
• Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) / Projekt: 
700.000 EUR
• Stichtag zur Einreichung der Projektanträge: 26. März 
2024 bei der LEADER-Geschäftsstelle
• Voraussichtlicher Auswahltermin: 7. Mai 2024 
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Über-
prüfung der Förderfähigkeit Ihrer Projektidee wird aus-
drücklich empfohlen. Die Projekte müssen bereits konkret 
ausgearbeitet und umsetzungsreif sein, aber die Vorhaben 
dürfen noch nicht begonnen sein. 
Entscheidend für die Auswahl der Projekte ist die Qualität 
der geplanten Maßnahmen und welchen Beitrag diese zur 
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie im Mitt-
leren Schwarzwald leisten. Nach Beschluss durch den Vor-
stand muss der Antrag auf Bewilligung innerhalb von 3 
Monaten bei der jeweils zuständigen Bewilligungsstelle 
eingereicht werden. 
Es gilt zu beachten, dass der fristgerechte Eingang der Pro-
jektunterlagen durch die Geschäftsstelle bestätigt werden 
muss. Bei Ausbleiben einer solchen Bestätigung wenden 
Sie sich bitte innerhalb einer angemessenen Frist telefo-
nisch an die Geschäftsstelle. 

§ 4 
Aufwandsentschädigung für  

Stellvertreter des Bürgermeisters 

(1)  Der 1. Stellvertreter des Bürgermeisters erhält für  
seine Tätigkeit eine jährliche Entschädigung von 300,00 
Euro. 

  Die weiteren Stellvertreter des Bürgermeisters erhalten 
für ihre Tätigkeit eine jährliche Entschädigung von 
150,00 Euro. 

  
(2)  Bei Ausübung der Stellvertretung erhält der jeweilige 

Stellvertreter neben der Aufwandsentschädigung nach 
Abs. 1 eine weitere Aufwandsentschädigung, die sich 
nach den Sätzen aus § 1 Abs. 2 bemisst. 

  
(3)  Die Entschädigung der Stellvertreter des Bürgermeis-

ters wird jeweils am Jahresende für das gesamte Jahr 
gezahlt. Die Aufwandsentschädigung gemäß Abs. 1 
wird im Falle der Erkrankung und des Urlaubs eines 
Anspruchsberechtigten längstens drei Monate weiter-
gezahlt. 

  
§ 5 

Reisekostenvergütung 
  
(1)  Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Stadtgebietes 

erhalten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung 
nach §§ 1, 3 und 4 auf Nachweis eine Reisekostenvergü-
tung in entsprechender Anwendung der Bestimmungen 
des Landesreisekostengesetzes. 

  
(2)  Gemeinderäte mit Wohnsitz in den Stadtteilen Kinzig-

tal und Kirnbach erhalten unabhängig davon eine jähr-
liche Reisekostenpauschale wie folgt: 

 
  (a) Ortsteil Kinzigtal,
   •  Bereiche Langenbach, Übelbach, 
      Halbmeil  60,00 Euro
   •  Bereiche St. Roman, Heubach, Grub 120,00 Euro
 
  (b) Ortsteil Kirnbach
   •  Bereich Kirnbach-Untertal  60,00 Euro
   •  Bereich Kirnbach-Obertal  120,00 Euro

§ 6 
Ersatz von Aufwendungen für  

entgeltliche Betreuung oder Pflege 
  
Ehrenamtlich Tätige, die unter Darlegung der Umstände 
glaubhaft machen, dass ihnen durch ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit bei der Betreuung und/oder Pflege von Kindern 
im Sinne des § 7 SGB VIII oder Angehörigen nach § 20 Abs. 
5 LVwVfG Nachteile entstehen, die sie nur durch die Inan-
spruchnahme einer entgeltlichen Hilfskraft ausgleichen 
können, erhalten zusätzlich zu den in § 1 bis 5 geregelten 
Entschädigungen auf Nachweis einen Auslagenersatz bis 
zu einem Höchstbetrag von 15,00 Euro je angefangener, 
notwendiger Betreuungs-/Pflegestunde. 
  

§ 7 
Inkrafttreten 

  
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01. Januar 2024 in 
Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung 
vom 13. Dezember 2006 außer Kraft. 
  
  

Wolfach, den 17. Januar 2024 
  

gez. 
  
Thomas Geppert 
Bürgermeister 
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Anträge schicken Sie bitte an das Regionalmanagement in 
der LEADER Geschäftsstelle: 

LEADER Geschäftsstelle Mittlerer Schwarzwald
Hauptstr. 5, 77761 Schiltach, Tel. 07836/955 -833 oder -779
julia.kiefer@landkreis-rottweil.de oder 
bas.korthuis@landkreis-rottweil.de 

7. Ortenauer Kreisputzete 
Die 7. Ortenauer Kreisputzete, die vom Eigenbetrieb Ab-
fallwirtschaft Ortenaukreis zusammen mit den Städten 
und Gemeinden organisiert wird, steht im Frühjahr 2024 
an.
Die Saubermachaktion fi ndet im Zeitraum vom 01. März 
– 14. April 2024 statt. 
Leere Plastikfl aschen, gebrauchte Baustoffe, Grünabfälle, 
Sperrgut oder sonstige Schadstoffe werden bei dieser Ak-
tion von freiwilligen Helferinnen und Helfern gesammelt, 
vom Bauhof Wolfach an Sammelpunkten abgeholt und an-
schließend entsorgt. 
Kindergärten, Schulen, Vereine, Gruppen, Einzelpersonen 
usw. sind herzlich eingeladen sich am Ortenauer Kreisput-
zete 2024 zu beteiligen. 
Teilnehmende Personen erhalten einen Zuschuss von fünf 
Euro und eine pauschale Aufwandsentschädigung von drei 
Euro für die selbstständige Beschaffung von Warnwesten 
und Handschuhen. Beides wird den teilnehmenden Kin-
dergärten, Schulen, Vereinen, Gruppen, Einzelpersonen 
usw. nach der Kreisputzete 2024 auf gemeinsamen Antrag 
überwiesen. 
Falls Interesse besteht teilzunehmen, können Sie sich einen 
oder mehrere geeignete/n Termin/e aussuchen, diese/n we-
gen der Flächeneinteilung der Gemeinde mitteilen und die 
Kreisputzete dann selbstständig durchführen. 
Anmelden können Sie sich bis zum 28.03.2023 bei Annika 
Brohammer, Bürgerbüro, Telefon: 07834/8353-13, E-Mail: 
annika.brohammer@wolfach.de. 
Oder bei Stella Grimm, Bürgerbüro, Telefon: 07834/8353-
15, E-Mail: stella.grimm@wolfach.de. 
Weitere Informationen sind unter www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de abrufbar. Ein Link der Startseite führt di-
rekt zur Kreisputzete.
Auskünfte rund um die Kreisputzete geben auch die Ab-
fallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805 9600 oder per E-Mail unter 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 05.01.2024 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 29.12.2023 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 
  
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.
  
Die Ausweisdokumente können zu den Sprechzeiten im 
Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der Ab-
holung des neuen Personalausweises oder Reisepasses die 
abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen Do-
kumente ist ansonsten nicht möglich. 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
• Einzelner Ohrring mit rosa Glitzersteinchen
• Taschenmesser 

Kulturelles

Sonntag
25.02.2024 18 Uhr
Rathaussaal Wolfach

W.A. Mozart

„Die Zauberflöte“

Anjulie Hartrampf Pamina, Papagena
Sophie Hunold Königin der Nacht
Luca Festner Tamino
Clemens Morgenthaler Sarastro, Papageno
Andreas Heideker Sprecher, Monostatos
Aleko Geladze Klavier

SALON23/24

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst
Steuerberater Reisch & Künstle
SparkasseWolfach
Trötzmüller Augenoptik
Taxi Heizmann
AutohausWäschle
Volksbank Mittlerer Schwarzwald
Geiger Raumkonzepte
della torre werbedesign

Künstlerische Leitung
Oliver Schell

Vorverkauf
Tourist-Information

Hauptstraße 41,Wolfach
Telefon 07834 8353-53

Veranstalter
StadtWolfach, Kulturforum

Altersjubilare

28.01. Elisabeth Jäger    80 Jahre 
29.01. Sabine Kristina Müller   70 Jahre 
    
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue 
Lebensjahr!
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Vereine

FC Kirnbach 1956 e.V.

Start der Spendenaktion für den neuen 
Kunstrasenbelag 2025…                              von Axel Schneider  
 
Mit der großzügigen Spende der Sparkasse Wolfach-Stiftung begann am 
diesjährigen Herbstfest, die Spendenaktion zur Sanierung des Kunstrasenbelags, 
die im Jahr 2025 durchgeführt werden soll.  
 
Der FC Kirnbach   hat dafür, gemeinsam mit dem Softwareunternehmen 
„Fußball Kunstrasen de“, ein Spendenportal eingerichtet.  
 

Unter folgender Homepage kann das Spendenportal aufgerufen werden. 
 

www.fc-kirnbach.spendentafel.de 
 

 
Das Portal lässt keine Wünsche offen. Selbsterklärend wird man durch das Portal 
geführt und kann einfach und bequem von zuhause aus spenden.  
 
So funktioniert´s… 
 
✓ Wählen Sie auf dem Spielfeld eine freie Fläche aus… 
✓ Grüne Felder bereits vergeben / Rote Felder noch frei… 
✓ Alternativ können auch virtuelle Banden gewählt werden… 
✓ Button „jetzt spenden“ betätigen – Spendenbetrag wandert 

automatisch in Warenkorb… 
✓ Der Bestellabwicklung Schritt für Schritt folgen… 
✓ E-Mail als Bestätigung zur erfolgreichen Bestellabwicklung… 
✓ Nach Spendenabwicklung und Zahlungseingang werden bei Angabe 

Ihrer Daten diese auf der jeweiligen Fläche angezeigt…   
✓ Anonyme Spenden sind möglich… 
✓ Spendenbescheinigung wird automatisch erstellt… 
 

Spenden ohne Betätigung des Portals sind selbstverständlich ebenfalls 
 jederzeit möglich.        

 
(Formular dazu gibt es zeitnah im Clubhaus) 

 

Fragen zur Spendenaktion beantwortet die Vorstandschaft! 
 
 

Der FC Kirnbach bedankt sich schon heute 
für Ihre großzügige Unterstützung. 

 

Für die beiden Wolfacher E-Juniorenteams standen am 
vergangenen Wochenende die Halbfi nal-Turniere im Hal-
lenbezirkspokal an. Dabei galt es, unter vier Teams wenigs-
tens den dritten Platz zu erreichen, um sich für das Final-
turnier mit den besten sechs Teams im Bezirki zu qualifi -
zieren. Die E1 des FC Kirnbach gewann ihr Spiel gegen den 
FV Schutterwald knapp mit 1:0 durch ein Kopfballtor des 
agilen Kilian Blumenstock. 
Diese drei Punkte sollten mit dem besseren Torverhältnis 
am Ende reichen, um das Turnier als Dritter zu beenden. Im 
Spiel gegen den Offenburger FV überlistete Leni Göpferich 
den aufgerückten Keeper mit einem feinen Heber, dieses 
zweite Tor stellte exakt die bessere Tordifferenz her, die für 
Platz 3 ausreichen sollte. Die Jahrgangskollegen vom FC 
Wolfach stiegen mit einem auch in dieser Höhe verdienten 
3:0-Auftaktsieg gegen die favorisierte SG Oberweier in ihr 

Schulen

Besuch der Autorin Jessica Springer 
Am Montag, den 18.12.23, kam die Kinzigtäler Autorin Jes-
sica Springer in das Nachmittagsangebot „Schülerbüche-
rei“. In der Schülerbücherei befi ndet sich schon eines ihrer 
Bücher und kann dort zu den Öffnungszeiten ausgeliehen 
werden. 
Die Schülerinnen wurden von der Autorin begrüßt und sie 
stellte einige ihrer bereits erschienen Bücher vor. Danach 
durften die Schülerinnen Fragen zu ihrer Autorinnentätig-
keit und ihren Büchern stellen. Das war ganz besonders 
interessant für die bücherbegeisterten Schülerinnen. Frau 
Springer war früher ebenfalls auf der Realschule Wolfach 
und kannte auch noch einige Lehrkräfte. Im Anschluss an 
die Fragerunde las Frau Springer aus ausgewählten Wer-
ken vor. So konnten die Schülerinnen einen Einblick in ein 
ganz neues Buch, welches erst im Sommer 2024 veröffent-
licht wird, bekommen. 
Am Ende des Besuchs bekamen die Schülerinnen Postkar-
ten und ein Lesezeichen von Frau Springer geschenkt. Es 
war ein ganz besonderer Nachmittag für alle! 
  

„Mein berufl icher Weg 
nach der Realschule Wolfach“ 

Unter dieser Überschrift startet die Realschule Wolfach ei-
ne Ausstellung in ihrem Haus. Viele ehemalige Schülerin-
nen und Schüler haben bereits ihre Steckbriefe einge-
bracht, welche nach und nach im Haus ausgestellt werden. 
Die Initiative dafür lieferte die Fachschaft der Berufsorien-
tierung, welche den Schülerinnen und Schülern Ideen und 
Inspirationen für ihren berufl ichen Weg ermöglichen woll-
ten. 
„Wir möchten zeigen, dass nach der Realschule die Wege 
für alles offenstehen und die Realschule eine solide Basis 
liefert für alle Berufsausbildungen, für das Abitur, sowie 
das anschließende Studium“. Die Realschule freut sich über 
weitere ehemalige RSWler – wer Interesse hat teilzuneh-
men, setze sich bitte mit mschwendemann@rsw.og.schule-
bw.de in Verbindung. 
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Halbfinalturnier ein, es folgten zwei Remis gegen den SV 
Haslach und den SC Hofstetten. Die SG Oberweier zeigte 
sich gut erholt und gewann beide Spiele gegen Haslach und 
Hofstetten, damit reichte es mit dem besten Torverhältnis 
"nur" zu Platz 2, damit stehen zwei Wolfacher Teams unter 
den besten sechs im Bezirk Offenburg, das Turnier findet 
am 27. Januar in Seelbach statt, das Wolfacher Derby 
"steigt" exakt um 12 Uhr.
Für die B-Junioren sprang bei ihrem Halbfinal-Turnier nur 
ein Sieg aus fünf Spielen heraus, schon nach den ersten 
beiden knapp verlorenen Spielen war klar, dass es für's 
Weiterkommen nicht reichen sollte.

Vorschau:

Samstag, 27. Januar Finalturniere im Hallenbezirk Offen-
burg in Seelbach

Ab 10 Uhr spielen die E-Junioren des FC Kirnbach und des 
FC Wolfach ihr Finalturnier mit den Gegnern FC Fischer-
bach, SG Oberweier, SV Haslach und dem Offenburger FV.
Ab 13 Uhr spielen die D-Junioren der SG Wolfach ihr Fi-
nalturnier mit den Gegnern SG Waltersweier, SG Wolftal, 
SC Lahr und den beiden Teams Offenburger FV 1 und Of-
fenburger FV 2.

Sonntag, 28. Januar Finalturniere im Hallenbezirk Offen-
burg in Lahr bzw. Seelbach

Ab 12 Uhr spielen die B-Juniorinnen der SG Wolfach in 
Lahr ihr Finalturnier in einer Doppelrunde gegen den SC 
Lahr und den SC Sand.
Ab 13 Uhr spielen die A-Juniorend der SG Kirnbach in 
Seelbach ihr Finalturnier mit den Gegnern SV Oberkirch, 
SG Fischerbach, TJSpG Lahr, SC Lahr 1 und SC Lahr 2.

Wir wünschen allen fünf Teams viel Erfolg und das nötige 
Quäntchen Glück. 
   

Freie Narrenzunft Wolfach

Einladung zur Jungnarrenversammlung ohne Eltern

  
Jungnarrenversammlung 2023

Am Dienstag, 30. Januar findet die Jungnarrenversamm-
lung statt. Sie beginnt um 17.00 Uhr in der Schlosshalle. 
Auch in diesem Jahr hat sich der Jungnarrenrat ein um-
fangreiches Programm für die Narrenversammlung des 
Narrensomens ausgedacht. Ihre Vorstellung ist es, in der 
Schlosshalle möglichst vielen Kindern gleichzeitig eine 
närrische Betätigungsmöglichkeit zu geben. Sie wollen die 
Kinder auf die kommende närrische Zeit einstimmen und 

ihnen das Wolfacher Fasnetsbrauchtum näher bringen. Zu 
beachten ist, dass die Veranstaltung selbst „elternfrei“ 
bleiben wird. Die „Großen“ können ihre jungen Narrole in 
der Schosshalle abgeben und hinterher wieder abholen. 
Deshalb ist die närrische Einstimmung auch erst für Kin-
der im Schulalter, frühestens ab etwa 5 Jahren, gedacht. 
Für eine Betreuung durch erwachsene Verantwortliche ist 
gesorgt. Spätestens gegen 18.30 Uhr endet das bunte Trei-
ben. Die Organisatoren bitten die Eltern, ihren Kindern 
den Besuch dieser speziell für den "Narrensomen" organi-
sierten Veranstaltung zu erlauben. 

Öffnungszeiten der Narrenkammer
Die Narrenkammer ist an den beiden Samstagen, 03.02. 
und 10.02. von 10 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Das ist die Chan-
ce, um Utensilien für Schnurren, Festspiel oder Umzüge 
auszuleihen. Die Rückgabe erfolgt dann nach der Fasnet 
am 17.02., ebenfalls von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Die Kämmerer bitten, die Zeiten einzuhalten, da sie noch 
zahlreiche weitere Aufgaben zu bewältigen haben.

Märchenhafter Zunftabend mit großem Programm
Unter der bewährten Leitung von Jochen Huber und Bernd 
Schillinger hat das Zunftabend-Team dieses Jahr ein ganz 
besonderes märchenhaftes Programm vorbereitet.
Märchenhaft verkleidet sollen auch die Gäste erscheinen: 
Die besten Kostüme werden nämlich prämiert. Es gibt gi-
gantische Preise zu gewinnen!
Der Zunftabend findet am Freitag, 02. Februar um 20 Uhr 
statt, der Einlass ist bereits um 19 Uhr. Für die Bewirtung 
sorgen dieses Jahr wieder die Landsknechte inklusive le-
gendärem Barbetrieb!
Restkarten gibt es noch an der Abendkasse, der Eintritts-
preis beträgt 7€.

Traditionelles Schnurren in Acht Beizen
Am Sonntag, 04. Februar findet wieder das traditionelle 
Schnurren in Wolfach statt.
Wie letztes Jahr werden wieder acht Gruppen in acht Wirt-
schaften auftreten und alle möglichen Missgeschicke des 
letzten Jahres in Reimform wiedergeben.
Neben Salmen, Sumo Sushi, Fortuna, Krone, Hecht und 
Schlosshalle wird erstmals auch im Alten Simpel und im 
Jack-Inn geschnurrt. Gemeinsamer Start ist um 14 Uhr.
Die einzelnen Schnurrgruppen sind:
"PUB" und Musik: Philipp Heitzmann, Elias, Sebastian & 
Valentin Kopp, Jakob Zwikirs
Die Tresen Tratscher: Nadine & Sherine Gad, Helena &  
Lara Gutmann, Ronja Mayer, Andreas Schamm
Combo Communale: Sebastian Carosi, Andreas Hauer, 
Benni Hiller, Thomas Moser, Christian Oberfell
Wunderfitz un Brägelschnitz: Anita Böhler, Hans Glunk, 
Bruno Heil, Bernd Schillinger
Die Kirchplatzschnallen: Anja Kopp, Heike Schamm, Ge-
org Müller, Richard Steinhauser
Kommando Enkeltrick: Jochen Huber, Oliver Kiefer, René 
Plaasch
Die Pflasterfeger: Mathias Kern, Matthias Lehmann, Fabi-
an Schmider
Die Lückenfüller: Klaus Heil, Didier & Katja Juillard, 
Achim Müller, Hannes Schrempp 
 

Musikverein Trachtenkapelle 
Kirnbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2024 
Am Samstag, 20.01.2024 hielt die Trachtenkapelle Kirn-
bach im Gasthof Kreuz in Halbmeil ihre Jahreshauptver-
sammlung ab. In der Versammlung berichtete der Vorstand 
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von dem ersten Jahr nach Corona ohne Einschränkungen 
mit 4 eigenen Veranstaltungen sowie auswärtigen Auftrit-
ten.
Der Verein konnte im vergangenen Jahr einen Mitglieder-
zuwachs von 5 Personen verzeichnen. Derzeit gehören ihm 
63 aktive Musiker und Musikerinnen und 154 passive Mit-
glieder an, die die Kapelle mit ihren jährlichen Beiträgen 
finanziell unterstützen.
Durch die eigenen Veranstaltungen konnte auch ein Plus in 
der Vereinskasse erwirtschaftet werden.
Dirigent Weisser dankt für den Rückhalt im Verein und 
hofft auf gute Probenbesuche für die Vorbereitungen des 
anstehenden Jahreskonzertes.
Nach der Vornahme der Entlastung der Vorstandschaft 
durch Bürgermeister Thomas Geppert übernahm dieser 
auch die Leitung der Wahlen des Gesamtvorstandes.
Mit eindeutigen Ergebnissen wurde in geheimer Wahl die 
bisherige Vorstandschaft wieder gewählt. 

Tanja Kiefer an der Querflöte und Dirigent Siegfried Weis-
ser konnten für jeweils 15-jährige Mitgliedschaft geehrt 
werden. 
  

V. l.: 2. Vorsitzende Bettina Vollmer, Siegfried Weisser (Diri-
gent), Tanja Kiefer (Querflöte), 1. Vorsitzender Julian 
Springmann

Nach Bekanntgabe der geplanten Termine für 2024 dankte 
Julian Springmann zum Schluss der Versammlung u. a. der 
Stadt Wolfach für den jährlichen Vereinszuschuss. 

Narrenzunft Halbmeil e. V.

Am kommenden Wochenende nehmen wir an folgenden 
Veranstaltungen teil: 
  
Samstag, 26. Januar 2024 – 44 Jähriges Jubiläum in Müh-
lenbach   
Leider haben wir für diesen Abend keinen Bus reservieren 
können! 
  
Abfahrtszeiten mit dem Zug bis nach Wolfach um 18:35 
Uhr / 19.35 Uhr / 20.35 Uhr. 
Danach per Pendelbus Linie 6 um 19.15 Uhr / 20.15 Uhr / 
21.15 Uhr ab Wolfach Bahnhof. 
  
Rückfahrtzeiten der Pendelbusse Linie 6 um 01.00 Uhr / 
2.00 Uhr / 3.00 Uhr / 4.00 Uhr. 
Die Kosten für den Pendelbus betragen für die Hin- und 
Rückfahrt 9 €. 
  
Sonntag, 27. Januar 2024 – Reblandtreffen in Zell Weier-
bach 
Abfahrt am DGH um 10.00 Uhr / Rückfahrt um 17.00 Uhr. 

Langlauf- und Schneeschuhwochenende in Balderschwang 
12. – 15.01.2024   
Das Wintersportwochenende des Schwarzwaldvereins 
Wolfach im schneesicheren bayrischen Balderschwang war 
für die 18 Teilnehmer ein voller Erfolg. Egal ob bei Winter-
wanderungen, Skifahren auf zahlreichen Pisten, Langlauf 
in den toll präparierten Loipen oder bei ausgesuchten 
Schneeschuhtouren auf beiden Talseiten: Die Wintersport-
ler strahlten mit der Sonne um die Wette. Ein weitere Vor-
teil war die zentrale Unterbringung im Schwabenhof di-
rekt an der Loipe. Die Autos konnten stehen bleiben. Wenn 
die einzelnen Gruppen im Tal unterwegs waren dann nach-
haltig mit dem Bus. Die Zimmer waren geräumig, Früh-
stücksbuffet und Dreigangmenu am Abend ließen keine 
Wünsche offen und tagsüber fand die Einkehr in einer der 
zahlreichen bewirteten Alpen und Hütten statt. Die Zim-
mer für das kommende Jahr sind bereits reserviert. 
  
Die Langläufer bewegten sich in dem nebelfreien Hochtal 
täglich auf den sieben gespurten Loipen zwischen Ge-
schwendloipe und Riedbergpaßloipe und konnten dabei 
klassisch in der Spur fahren oder auch skaten. Die Schnee-
schuhtourenwanderer zog es in die Höhe mit dem Höhe-
punkt Riedberghorn (1.787 m) und 360 Grad Panorama der 
Allgäuer Hochalpen, dem Hohen Ifen, den Nebelbänken 
über dem Rheintal und Bodensee sowie der Nagelfluhkette 
via-a-vis. Und auch unsere Winterwanderer fanden mit der 
Einkehr in der Fuchsalm ein schönes Ziel. Abends ent-
spannte sich die Sportler dann in der neu renovierten Sau-
na, ehe der Tag mit anregenden Gesprächen ausklang. Mit 
dem Dank an die Organisatorin Milena von Zelewski ging 
es dann nach drei wunderschönen Wintertagen bei Eisre-
gen zurück in die Heimat. 
  
Gipfelfoto am Riedberghorn mit Blick auf die Allgäuer 
Hochalpen 

 

KirnbachBuch 
Dieses Foto weckt in der kalten Jahreszeit den Wunsch 
nach Wärme und Sommer. Die Drohnenaufnahme zeigt im 
Spätsommer 2023 den Kreuzhof von Reinhard Eßlinger (ei-
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nem nicht müde werdenden Schaffer fürs Bollenhut-Tal-
wegle) im Grafenloch, fürs KirnbachBuch. 

Aus der Geschichte: Der Kreuzhof ist nach der Lage des 
Hofes benannt. In der Grenzbeschreibung vom Simonshan-
senhof heißt es schon: Ein Stück Wald auf dem Kreuz zwi-
schen Feisthansenhof und Ritterhof. Der Hof wurde im 
Jahre 1686 von Hans Jacob Reuter (1655-1732) der vom 
Ritterhof stammte, erbaut. Der Hof hatte eine eigene Müh-
le. 1932 und 1983 wurde der Hof ein Raub der Flammen. 
Auszug aus dem KirnbachBuch, welches am 09.12.2024 
zum 50. Jahrestag der Unterzeichnung des Eingliederungs-
vertrags nach Wolfach der Öffentlichkeit vorgestellt wird. 
  

Telefon 07834 2380090 | post@schwarzwald-kinzigtal.info
SCHWARZWALD TOURISMUS KINZIGTAL e. V.

www.schwarzwald-kinzigtal.info/fastnacht

KINZIGTÄLER
FASTNACHT

TERMINE UND INFOS UNTER:
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Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V.  
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. auf der CMT Stutt-
gart 2024 
Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. präsentiert sich mit 
einem abwechslungsreichen Messeauftritt auf der CMT 
Stuttgart 2024. 

Vom 13. bis 21. Januar 2024 wird Stuttgart erneut zum glo-
balen Hotspot für Tourismus und Freizeit, wenn die CMT 
(Caravan, Motor, Touristik) ihre Pforten öffnet. In diesem 
Jahr ist der gemeinsame Stand des Schwarzwald Touris-
mus Kinzigtal e.V. mit dem Mittlerer Schwarzwald - Gen-
genbach, Harmersbachtal ein besonderer Anziehungs-
punkt für alle schwarzwaldinteressierten Messebesucher. 
  
Neben den Themen Wandern, Radfahren, Ausflugsziele und 
Veranstaltungen, welche nach wie vor hoch in Kurs bei den 
Besuchern stehen, konnte das Messeteam auch mit den ak-
tuellen Fastnachtsflyern und der Ankündigung zur Wieder-
auflage des „Kinzig Rad Tag“ am 28.04.2024 punkten. 
  
Ein Höhepunkt des Messeauftritts ist zweifellos das ab-
wechslungsreiche Rahmenprogramm mit einer Spinnerin 
des Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogtsbauernhof, 
dem Schwarzwald-Maskottchen Anni und den Trachten-
trägerinnen in der traditionellen Bollenhuttracht. Die far-
benfrohen Trachten geben den Messebesuchern einen Vor-
geschmack auf die lebendige Kultur und Tradition der Re-
gion und bieten ein beliebtes Fotomotiv. 
  

  
"Unser Ziel ist es, die Besucher der CMT für die Vielfalt und 
Schönheit des Kinzigtales zu begeistern und Ihnen einen 
kleinen Einblick in die Traditionen und Bräuche der Regi-
on zu gewähren. ", sagt Isabella Schmider, Geschäftsführe-
rin des Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 
  
Besucher des Messestands haben außerdem die Möglich-
keit, an einem bollenstarken Gewinnspiel teilzunehmen. 
Gewinnen können die Teilnehmenden ein Urlaubsgeld für 
ihren nächsten Aufenthalt im Kinzigtal und weitere at-
traktive Preise. 
  
Der Messestand des Schwarzwald Tourismus Kinzigtal e.V. 
auf der CMT Stuttgart 2024 verspricht eine spannende Rei-
se durch eine der schönsten Urlaubsregionen Deutsch-
lands. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, den 
Stand in Halle 6 noch bis Sonntag, 21. Januar zu besuchen 
und sich von der Faszination des Kinzigtales begeistern zu 
lassen. 
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Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Museum im Schloss 
- geschlossen -

Grünschnittplatz 
- geöffnet -

Minigolfplatz
- geschlossen -

Mineralienhalde Grube Clara

- geschlossen -

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte,
wir freuen uns, Sie in der Dorotheenhütte begrüßen zu dür-
fen.
Unser Gläserland und Weihnachtsdorf haben für Sie von 
Mittwoch - Sonntag von 10.00 – 16.00 Uhr bei freiem Ein-
tritt geöffnet.
Die Besichtigung unserer Glashütte ist von Mittwoch – 
Sonntag und an Feiertagen von 10.00 – 16.00 Uhr geöffnet 
- die Eintrittspreise fi nden Sie auf unserer Homepage. 
Letzter Einlass ist um 15.30 Uhr.
- Montag und Dienstag Ruhetag -
Unsere aktuellen, wechselnden Kreativ- und Mitmachan-
gebote sind: Blasen einer gläsernen Glückskugel, Gravie-
ren eines Glases und Bemalen einer mundgeblasenen Weih-
nachtsbaumkugel (Anmeldung/Terminreservierung wird 
für Gruppen empfohlen).
Für Gruppen bieten wir nach vorheriger Buchung/Termin-
vereinbarung unsere spannenden Werksführungen, die Sie 
in die Geheimnisse der Kristallglasherstellung im Schwarz-
wald entführen, an.
Gerne beraten wir Sie bzgl. Ihres geplanten Besuches und 
nehmen auch Ihre Wünsche für Sonderanfertigungen und 
Bestellungen entgegen, die wir Ihnen gerne auf dem Post-
weg zustellen.
Sie erreichen unser Büro Montag - Freitag (werktags) von 
10.00 – 12.00 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de oder 
telefonisch unter 07834 8398-0.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Dorotheenhütte Wolfach

Skatclub Kirnbach 
Im Rahmen des ersten Spielabends 2024 wurden die Jah-
resbesten 2023 geehrt. Jahressieger mit einem Durchschnitt 
von 1783 Punkten wurde Martin Hildbrand, Hardt gefolgt 
von Thomas Schirmer, Oberwolfach mit 1723 Punkten und 
Ewald Göhring, Hausach mit 1650 Punkten. Die Plätze vier 
bis sechs belegten Rolf Thorunski, Hardt mit 1647 Punkten, 
Thomas Brohammer, Hornberg mit 1575 Punkten und Kon-
rad Keck, Kirnbach mit1548 Punkten. 
Der erste Spielabend war mit 27 Teilnehmern gut besucht. 
Den Tagessieg mit 1994 Punkten errang Anton Schmider, 
Steinach vor Hans-Eberhard Rök, Kirnbach mit 1960 
Punkten und Thomas Schirmer, Oberwolfach mit 1834 
Punkten. Platz vier bis sechs belegten Hermann Moser, 
Wolfach mit 1785 Punkten, Hans Schmalz, Schiltach mit 
1783 Punkten und Winfried Wöhrle, Wolfach mit 1745 
Punkten.  
Der nächste Preisskat fi ndet am 2. Februar 2024 um 18:30 
Uhr im Clubhaus des FC Kirnbach statt. Alle Skatspieler 
sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
  

Von links zu sehen: Thomas Schirmer, Rolf Thorunski, Tho-
mas Brohammer, Martin Hildbrand, Ewald Göhring und 
Konrad Keck.

Bienenzuchtverein 
Kinzigtal e.V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung   
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung sind alle akti-
ven und passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder sowie Jun-
gimker recht herzlich eingeladen. 
  
Die Versammlung fi ndet am Freitag, den 16.02.2024 um 
20.00 Uhr auf der Erzwäsche im Ippichen  statt. 
  
Tagesordnungspunkte:
  1. Begrüßung
  2. Tätigkeitsbericht des Ersten Vorsitzenden
  3. Bericht des Schriftführers
  4. Bericht des Kassierers
  5. Kassenprüfbericht der Kassenprüfer
  6. Grußworte
  7. Ehrung langjähriger Mitglieder
  8. Terminvorschau
  9. Wünsche und Anträge
10. gemütliches Beisammensein

Wir würden uns freuen, möglichst viele an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen. 
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Veranstaltungskalender
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 25.01.2024; 19.30 Uhr 
"Snow-fit" Skigymnastik der Skizunft 
Die Teilnahme ist kostenlos und für jedermann, d.h. auch 
Nicht-Mitglieder sind gerne willkommen! 
Herlinsbachschule, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 26.01.2024; 20.00 Uhr 
Abteilungsversammlung - Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Wolfach 
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
Feuerwehrgerätehaus, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 27.01.2024; 14.00 Uhr 
Kinderumzug mit Narrenbaumstellen 
Auftakt der Fasnet in Halbmeil. 
Dorfplatz Halbmeil, Wolfach - Kinzigtal 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 27.01.2024; 20.00 Uhr 
Musikerball der Stadt- und Narrenkapelle Wolfach 
Freuen Sie sich auf einen närrischen Abend. 
Schlosshalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Di. 30.01.2024; 17.00 Uhr 
Jungnarrenversammlung 
Die Jungnarren (ohne Eltern) werden auf die kommende 
närrische Zeit eingestimmt und ihnen das Wolfacher Fas-
netsbrauchtum nähergebracht. 
Schlosshalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Do. 01.02.2024; 19.30 Uhr 
"Snow-fit" Skigymnastik der Skizunft 
Die Teilnahme ist kostenlos und für jedermann, d.h. auch 
Nicht-Mitglieder sind gerne willkommen! 
Herlinsbachschule, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Fr. 02.02.2024; 20.00 Uhr 
Zunftabend der Freien Narrenzunft Wolfach 
Festhalle Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
Sa. 03.02.2024; 19.00 Uhr 
Schnurren in Halbmeil 
Gasthaus "Kreuz", Dorfgemeinschaftshaus, Clubhaus TuS 
Kinzigtal 
Wolfach - Kinzigtal 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 04.02.2024; 14.00 Uhr 
Schnurren in Wolfach 
Lokale der Innenstadt und Schlosshalle, Wolfach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
So. 04.02.2024; 15.30 Uhr 
Generalversammlung - Unterstützungsverein Kirnbach 
Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. 
Altes Rathaus, Wolfach - Kirnbach 
+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!
Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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Marta-Belstler-Schulen GmbH
Berufsfachschule für Familienpflege
Immentalstraße 14 • 79104 Freiburg

Tel (07 61) 79 03 60 -10
www.marta-belstler-schulen.de

AUSBILDUNG IN DER
FAMILIENPFLEGE

INFOTAG

Wir informieren
Sie über die Ausbildung
zur Familienpfleger:in.

Lehrer:innen und
Schüler:innen stehen
für Ihre Fragen zur

Verfügung.
Sie können die

Schulräume besichtigen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und das Gespräch mit Ihnen!

Samstag
03.02.2024

10:00 - 13:00 Uhr

Vereine/Veranstaltungen

FBG Wolfach/Oberwolfach 
Einladung zur Mitgliederversammlung der FBG Wolfach/
Oberwolfach am Donnerstag, 25.01.2024, 19:30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus Wolfach 
  
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung Vorstand Schillinger  
Top 2 Grußworte Stadt Wolfach  

Schulen

Das Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach 
lädt ein, zu einem 

  
Informationsabend für Eltern

von Viertklässlern mit
einer Empfehlung fürs Gymnasium

  
am Montag, 5. Februar 2024 um 19:30 Uhr.

  
Nutzen Sie die Gelegenheit, aus erster Hand informiert zu 
werden:
• Was bietet das Gymnasium?
• Welche Vorteile bietet G9?
• Stimmt alles, was man so hört?
• Ist wirklich alles auch später noch nachzuholen?
• Und was wollten Sie schon immer mal genau wissen? 
  
Kommen Sie an diesem Abend vorbei, alle Interessierten 
sind herzlich willkommen! 
  
Einen guten ersten Eindruck des RGG erhält man 
auch durch unseren Schulfi lm auf unserer 
Homepage: www.robert-gerwig-gymnasium.de 

  
  

  
Selbstverständlich können Sie sich 
auch jederzeit bei uns melden:  
07831/ 93680 
sekretariat@rgg-hausach.de 
  

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fragen! 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Top 3 Bericht erster Vorstand Vorstand Schillinger  
Top 4 Geschäftsbericht 2023 Geschäftsführer Müller
Top 5 Kassenprüfbericht   
Top 6 Entlastungen des Vorstandes   
Top 7 Aktuelles vom Holzmarkt Geschäftsführer Müller  
Top 8 Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft   
Top 9 Audit PEFC Zertifi zierung   
Top 10 Wünsche, Anträge u. Verschiedenes  
  
Wünsche und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-
gebracht werden. 
Die Vorstandschaft bittet um möglichst vollzählige Teil-
nahme der Mitglieder 

gez. Schillinger, 1. Vorstand 

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Bildungsauftrag 
Glühwein ist ein alkoholhaltiges Heißgetränk, das in Mit-
teleuropa traditionell in der Adventszeit getrunken wird. 
Ok, das war Spaß, Glühwein ist sicherlich allgemein be-
kannt. Aber wir erfahren immer wieder, dass der Begriff 
Met nicht so geläufi g ist. Deshalb schauen wir gerne für Sie 
ins Lexikon: Met, auch Honigwein genannt, ist ein alkoho-
lisches Getränk aus Honig und Wasser. Die Adventszeit ist 
zwar vorbei, aber die Heißgetränke kommen auch im Win-
ter bei kühlen Temperaturen gut an. Und damit es nicht bei 
trockener Theorie bleibt, fi nden Sie im Weltladen Met aus 
Bio-Blütenhonig von Handelspartnern aus Mexiko und Ni-
caragua sowie den herzhaften Marry‘s Fair Trade Bio-
Glühwein mit Rotwein vom Weingut Stellar Organics aus 
Südafrika. Und falls Ihnen das Erhitzen fertiger Getränke 
zu banal ist, halten wir die auch Glühweingewürz und Rot-
wein bereit. 
  
Win-Win 
Für viele Menschen ist Honig nicht vom Frühstückstisch 
wegzudenken. Doch der in Deutschland produzierte Honig 
deckt nur knapp ein Drittel des nationalen Bedarfs. Warum 
dann also nicht auf fair gehandelten Honig zurückgreifen? 
So ermöglichen Sie den Mitgliedern der Imkergenossen-
schaften im Globalen Süden die Chance auf ein würdevol-
les Leben und leisten gleichzeitig einen wertvollen Beitrag 
für mehr Artenvielfalt. 
  

    
Die Imker der Handelspartner Guaya’b aus Guatemala und 
Tzeltal Tzotzil aus Mexiko haben ihre Bienenstöcke an 
Waldhängen aufgestellt, die sonst nicht bewirtschaftet 
werden können, da sie zu steil sind. Dass solche Naturräu-
me erhalten werden, ist sehr wichtig für die Imkerei. Viele 
der Honig-Partner haben daher Aufforstungsprojekte und 
Baumschulen eingerichtet. Bäume und Blütenpfl anzen sor-
gen dafür, dass Bienen weiterhin ihre Nahrungsgrundlagen 
fi nden und so auch wiederum die für Menschen wichtigen 
Obst- und Gemüsepfl anzen bestäubt werden. Bienen be-
stäuben aber auch die Kaffeesträucher, da die Völker oft-
mals in den Kaffeefeldern stehen, eine Win-win-Situation! 

Imkerverein Wolftal e. V.
Stammtisch der Imker am 28.01.2024
Am Sonntag, den 28.01.2024, um 10 Uhr fi ndet der erste 
Stammtisch 2024, im Gasthaus Walkenstein, statt. Wir dis-
kutieren über aktuelle Themen und tauschen unser Erfah-
rungen aus. Alle Imker und Imkerinnen, sowie Interessier-
te sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Euer kommen. 

SG
Wolfach-Oberwolfach

Mit drei Niederlagen hatten die Sportkegler der SG Wolf-
ach/Oberwolfach ein rabenschwarzes Wochenende. Umso 
ärgerlicher, da die erste und zweite Mannschaft ganz dicht 
an Punktgewinnen dran waren aber leider zu viele Spieler 
nicht ihre Form aus den letzten Spielen und im Training in 
die Spiele bringen konnten. 
  
SG I - SKC Unterhamersbach I 2:6 (3330:3362)
Vor vielen Zuschauern entwickelte sich ein spannendes 
Spiel, in welchem die Gäste am Schluss knapp die Ober-
hand behielten. Robin Francz 
(1:3/556) gegen Jonas Bähr (575) und Florian Schmid 
(4:0/568) gegen Sascha Gonschorek (497) starteten mit ei-
nem 1:1, konnten dabei aber 52 Holz Vorsprung herausho-
len. Das Mittelpaar Björn Albrecht (1:3/534) gegen Axel 
Schondelmaier (566) und Hagen Neumann (0:4/542) gegen 
Junioren-Weltmeister Fabian Zimmermann (599) fand 
nicht zu seiner Form und so stand es 1:3 bei plötzlich 37 
Holz Rückstand. Florian Haas (2:2/564) gegen Frederic Ko-
ell (555) und Marco Teller (2:2/568) gegen Chris Dambacher 
(570) begannen stark, doch die Unterharmersbacher hiel-
ten dagegen und sorgten für den Sieg der Gäste. 
  
SG II - SKC Unterharmersnach II 2:6 (3155:3180)
Die Gäste setzten ihren stärksten Spieler Fabian Zimmer-
mann auch in der Zweiten ein. Mit herausragenden 610 
Holz bei 0 Fehlwurf sorgte er gegen Simon Leitl (537) für 
den Mannschaftspunkt der Gäste. Da Marcel Wurster 
(1:3/499) gegen Mike Schondelmaier (533) ebenfalls nicht 
zum Zug kam, stand es 0:2 bei 107 Holz Rückstand. Auch 
Jürgen Glatz (2:2/504) gegen Torsten Nübling (509) und Ro-
land Hilberer (1:3/524) gegen Paul Schondelmaier (513) 
gaben ihre Punkte ab. Jürgen Rommelfanger (3:1/561) ge-
gen Wolfgang Bollack (529) und Steffen Steiert (2:2/530) 
gegen Markus Wacker (486) starteten zwar eine Aufholjagd, 
doch zu einem Punktgewinn reichte es nicht mehr. 
  
KSC Önsbach III - SG III 7,5:0,5 (3312/3242)
Albert Schweizer mit guten 565 Holz teilte sich mit seinem 
Gegenspieler den Punkt. Doch zu mehr reichte es nicht, 
wenn auch die meisten Duelle von Florian Faisst (569), Pa-
trick Haas (537), Marius Mantel (537), Karl-Heinz Dörfel 
(520) und Mario Faisst (517) sehr knapp verloren gingen. 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach: 
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach: 
St. Bartholomäus mit St. Marien
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SE An Wolf und Kinzig   
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  
St. Josef Kniebis 
SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 

Gottesdienste 25. Januar 2024 
  
Donnerstag, 25. Januar - Bekehrung des Hl. Apostels Pau-
lus  
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung bis 19.30 Uhr 
  
Freitag, 26. Januar - Hl. Timotheus u. Hl. Titus, Apostel-
schüler  
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr  St. Luitgard: Hl. Messe (Pflegeheim Ober- 

wolfach) 
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
  
Samstag, 27. Januar - Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordens-
gründerin  
18.30 Uhr St. Josef: Hl. Messe 
18.30 Uhr Allerheiligen: Hl. Messe 
  
Sonntag, 28. Januar - Vierter Sonntag im Jahreskreis  
  8.30 Uhr  St. Bartholomäus: Hl. Messe mit Gedenken an 

Ludwig Groß; Josef u. Anneliese u. Hans-Jürgen 
Rauber; Paul Schuler; Vinzenz u. Maria Anna 
Schmider geb. Herrmann(gest.); Johannes u. 
Viktoria Armbruster; Paula Misdziol; Karl Die-
terle u. alle verst. Angehörigen 

10.30 Uhr St. Cyriak: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Eu-

gen Schmider u. verst. Angehörige 
10.30 Uhr  St. Ulrich: Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
15.00 Uhr  Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde mit Ro-

senkranzgebet 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  
Montag, 29. Januar – Montag der 4. Woche im Jahreskreis  
18.30 Uhr St. Jakob: Hl. Messe 
  
Dienstag, 30. Januar – Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis  
  8.00 Uhr St. Laurentius: Laudes 
18.30 Uhr St. Bartholomäus: Hl. Messe 
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
  
Mittwoch, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco, Priester, Or-
densgründer  
  8.00 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe 
    Allerheiligen: Hl. Messe entfällt! 
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe, anschl. stille Anbetung bis 

19.30 Uhr 
  
Donnerstag, 1. Februar – Donnerstag der 4. Woche im Jah-
reskreis  
18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Vorabendmesse zu Mariä Licht-

mess 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Vorabendmesse zu Mariä Licht-

mess 
  
Freitag, 2. Februar – Darstellung des Herrn – Blasiussegen  
  8.15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
16.00 Uhr  St. Luitgard: Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier (Oberwolfach) 

18.00 Uhr St. Laurentius: Vesper 
18.30 Uhr Klinikum: Hl. Messe (Wolfach) 
  
Samstag, 3. Februar – Samstag der 4. Woche im Jahreskreis 
– Blasiussegen u. Kerzenweihe 
18.30 Uhr St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Marien: Hl. Messe mit Gedenken an Franz 

Armbruster u. Anna Sum u. verst. Angehörige 
  
Sonntag, 4. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis – Blasius-
segen u. Kerzenweihe  
  8.30 Uhr Mater Dolorosa: Hl. Messe 
  8.30 Uhr St. Roman: Hl. Messe 
10.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe 
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Lu-

ise u. Karl Bonath; Hermann u. Christine Heiz-
mann (gest.) u. alle verst. Angehörigen 

11.30 Uhr  St. Laurentius: Stille Eucharistische Anbetung 
bis 18.00 Uhr 

    Allerheiligen: Barmherzigkeitsstunde entfällt! 
17.00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
  

Pfarrei neu - Was werden die nächsten Schritte für die 
Pfarrei neu sein?  
Wie lange werden die bisherigen Seelsorgeeinheiten beste-
hen? 
Die Strukturen der bisherigen Seelsorgeeinheiten Zell a. 
H., Haslach, Hausach-Hornberg, Kloster Wittichen, Oberes 
Wolftal und An Wolf und Kinzig werden zum 31. Dezember 
2025 aufgelöst. 
  
Was folgt auf die bisherigen Seelsorgeeinheiten? 
Zum 01. Januar 2026 schließen sich die Seelsorgeeinheiten 
zur Römisch-katholischen Kirchengemeinde Kinzigtal zu-
sammen. Die Pfarrkirche wird St. Symphorian in Zell a.H. 
sein. 
  
Warum geschieht diese Zusammenlegung? 
Die Erzdiözese Freiburg befindet sich im größten Transfor-
mationsprozess seiner knapp 200-jährigen Geschichte. Die 
Strukturen werden neu geschaffen. Aufgrund sinkender 
Mitgliederzahlen, einer geringer werdenden Anzahl an 
Hauptamtlichen und sinkenden Kirchensteuereinnahmen 
müssen bestehende Strukturen überarbeitet und die kirch-
liche Verwaltung neu organisiert werden. Dies bietet Chan-
cen für eine Neuaufstellung der Pastoral. 

Wie kam es zur Entscheidung, den Sitz der Pfarrei nach 
Zell a. H. zu legen? 
Die Gremien, die sich mit der Kirchenentwicklung 2030 im 
Kinzigtal beschäftigen, waren Ende 2022 aufgerufen wor-
den, geeignete Standorte für den Sitz der neuen Pfarrei zu 
suchen. Diese Vorschläge wurden bei einem Treffen aller 
Pfarrgemeinde- und Stiftungsräte des Kinzigtals im Mai 
2023 besprochen. Es folgten Abstimmungen. Dabei votier-
ten die Ehrenamtlichen mehrheitlich für den Klosterkom-
plex in Zell a. H. Die Leitung der Erzdiözese legte Ende 
2023 Zell a. H. verbindlich als Sitz der Pfarrei fest. 
  
Was werden die nächsten Schritte sein? 
Zur Zeit arbeiten 13 Arbeitsgruppen an pastoralen Themen 
für die Pfarrei neu (u. a. Kinder und Familien, Pastorales 
Neuland). Am 29. Juni 2024 wird es eine Vollversammlung 
der Pfarrgemeinde- und Stiftungsräte geben, bei der es vor 
allem um die Gründungsvereinbarung gehen wird, in der 
stehen wird, wie wir miteinander das Leben in der großen 
Pfarrei gestalten wollen. 
Im ersten Halbjahr 2024 werden Stellenbesetzungsverfah-
ren für den stellvertretenden Pfarrer und den/die leitende/n 
Referent/in beginnen. 
Das Klostergebäude in Zell muss umgebaut werden. Nach-
dem ein Architekt seine Planungen abgeschlossen haben 
wird, können die Arbeiten im Kloster beginnen. 
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Wird sich das kirchliche Leben im Kinzigtal zentral in Zell 
a. H. abspielen? 
Nein. Beim Sitz der Pfarrei, der in Zell sein wird, geht es 
vor allem um die Verwaltung. Bisher sind die Verrechnungs-
stelle in Lahr und Villingen angesiedelt. Nun kommt ein 
Großteil dieses Verwaltungszentrums näher zu uns, doch 
das kirchliche Leben spielt sich weiterhin in den Gemein-
den vor Ort ab. Pfarrbüros wird es weiterhin nicht nur in 
Zell geben, sondern auch an anderen Orten. Die Hauptamt-
lichen werden auch weiterhin vor Ort sein, Gottesdienste 
werden weiterhin vor Ort gefeiert, die Gruppierungen wer-
den bestehen bleiben. 
Wer wird am zukünftigen Sitz der Pfarrei arbeiten? 
Dort werden der leitende Pfarrer, der stellvertretende Pfar-
rer, der/die leitende/r Referent/in und der/die Pfarreiöko-
nom/in, die Verwaltungsbeauftragten, die Kindergartenge-
schäftsführungen, der Gebäudefachmann und Sekretärin-
nen arbeiten. Die genaue Anzahl an Mitarbeitenden an 
diesem Standort kann noch nicht benannt werden. 
  
Exerzitien im Alltag – ein geistlicher Weg in der Fastenzeit 
- Herzliche Einladung! 
Was ist das? Wie geht das? 
Der Morgen beginnt mit einer Gebetszeit zu Hause (ca. 20 
min). Es kann eine Bibelstelle betrachten oder zu einem 
Bild meditieren werden, um mit Gott darüber ins Gespräch 
zu kommen. Dies begleitet uns durch den Tag. Am Abend 
wird in einer weiteren Gebetszeit (ca. 10 min) der Tag zu-
rück in Gottes Hände gelegt. Vielleicht ist es den Tag über 
auch möglich ganz bewusst Zeit in der Natur zu verbrin-
gen? Das alles versuchen wir in unseren normalen Alltag 
einzubauen und gehen unserer Arbeit und unserem Tage-
werk nach. 
Einmal in der Woche gibt es ein Gruppentreffen, um ge-
meinsam auf Gottes Wort zu hören, ins Gebet miteinander 
zu kommen und sich gegenseitig über Erfahrungen auszu-
tauschen. 
Erstes Treffen und Start ist am Freitag, 16. Februar, 18.30 
Uhr, im Gemeindehaus St. Laurentius, Wolfach. Hier gibt 
es genauere Informationen und auch Materialien, die hel-
fen sollen ins Gebet zu kommen. 
Weitere Treffen jeweils an den Freitagen der Fastenzeit um 
18.30 Uhr (immer in Wolfach im Gemeindezentrum - Dau-
er ca. 60 min). Wer bei einzelnen Treffen nicht kann, ist den-
noch eingeladen teilzunehmen. Das Wichtige und Ent-
scheidende der Exerzitien im Alltag sind das Gebet und die 
Meditation zu Hause. 
Die Teilnehmer sind eingeladen die Liturgie der Kar- und 
Ostertage bewusst mitzuerleben. 
Ein Abschließendes Treffen findet am 2. April, um 20.00 
Uhr, statt. 
Eine vorherige Anmeldung wäre gut – Kurzentschlossene 
dürfen aber auch einfach zum ersten Treffen kommen. 
Nähere Informationen und Anmeldung unter: h.ruemme-
le@kath-wolfach.de oder im Pfarrbüro Tel. 07834 295 oder 
pfarramt@kath-wolfach.de 
  
Wohin mit dem alten Palmbuschel? 
In der Kirche St. Laurentius steht hinten (beim Hl. Antoni-
us) ein Korb bereit, in dem die alten Palmbuschel gesam-
melt werden. Wer möchte kann seinen alten Palmbuschel 
ohne Draht und ohne Schleife bis 12.02.2024 in diesen 
Korb legen. Die Asche dieser Palmbuschel wird für das 
Aschekreuz an Aschermittwoch verwendet. 
Es dankt Ihnen die Mesnerin Gabi Haas. 
  
Erreichbarkeit des Seelsorgeteams  
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Notfallhandy  01515 6193078 
Pater Paul Kwaang 
p.kwaang@kath-wolfach.de  07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de 07836 1266 

Pastoralreferentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
Pater Günther Kames (St. Jakob) 
guenther@oblaten.de  07834 8685962 
Pastoral Assistentin Dorothée 
  
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Wolfach    
d.kissel@kath-wolfach.de  07839 910544 
    
Notfallhandy (in dringenden seelsorgerlichen Anliegen):
 01515 6193078 
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig   
07834 295 Montag     9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
    Dienstag    9.30 Uhr – 14.00 Uhr 
    Mittwoch    9.30 Uhr – 11.30 Uhr    
    Donnerstag 16.00 Uhr – 17.30 Uhr 
    Freitag     9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 

Impressum  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, 07834 295 
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto für das Caritas Baby Hospital  mit dem 
Stichwort „Caritas Baby Hospital“ 
Sparkasse Wolfach: BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
Spendenkonto Kolpingfamilie Wolfach,  
Stichwort „Brasilienhilfe“   
Sparkasse Wolfach: DE13 6645 2776 0010 1500 01, 
SOLADES1WOF 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE50 6643 2700 0000 0453 77, 
FAITDE66XXX 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald e.G.: 
DE14 6649 2700 0020 2380 03, GENODE61KZT 
Spendenkonto für den Förderverein St. Jakob 
Bankhaus J. Faisst OHG: DE79 6643 2700 0000 2083 97, 
FIATDE66XXX 
 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Pfarramtssekretärin Irmela Fritsch 
Di 9 – 12 Uhr
Do 9 – 12 Uhr + 14.30 – 16.30 Uhr 
  
Gottesdienste:  
In der Vakanzzeit finden die Gottesdienste in der Regel ab-
wechselnd in der ev. Stadtkirche Wolfach und in der Niko-
lauskirche in Kirnbach statt. 
  
Sonntag, 28.01.2024
  9.30 Uhr   in Kirnbach Gottesdienst mit Präd. Gerhard 

Bühler 
  
Sonntag, 04.02.24
  9.30 Uhr   in Wolfach  Gottesdienst mit Pfr. Hans-Michael 

Uhl im Gemeindesaal 
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Sonntag, 11.02.2024
  9.30 Uhr  in Kirnbach Gottesdienst mit Präd. Marlis Willis

Sonntag, 18.02.2024
  9.30 Uhr   in Wolfach Gottesdienst mit Präd Martin Hart-

mann, anschließend Kirchkaffee

Sonntag, 25.02.2024
  9.30 Uhr   in Kirnbach Gottesdienst mit Präd. Indre Mei-

ler-Taubmann 
  
Jugendkreis Jenga 
Jeden Freitag um 19 - 20.30 Uhr Jenga im Martin-Luther-
Haus in Schiltach:
Spannendes Programm für alle Jugendlichen zwischen 13 
und 17 Jahren  
Mitfahrgelegenheit und Kontakt: Niki Kremer Tel: 07834 
37 55 75
Freitag, 02.02.24 um 19 Uhr Jenga im Gemeindezentrum in 
Wolfach

„Um Sieben“ in Wolfach 
Am 20. Februar fi ndet um 19 Uhr der Gemeindeabend mit 
Pfr. Markus Luy im ev. Gemeindehaus in Wolfach statt, der 
500. Gesangbuch-Geburtstag wird gebührend gefeiert.

Sammlung Wachsreste und Korken 
Die ev. Kirchengemeinde Wolfach sammelt wieder Kerzen-
reste sowie Korken. Bitte keine Teelichter! Die Sammelbe-
hälter stehen im Foyer vom ev. Gemeindezentrum neben 
dem Eingang zum Pfarramt, ebenso außen an den Ein-
gangstüren zum Gemeindezentrum. 

Vakanzvertretung
Für dringende seelsorgerliche Anliegen und Beerdigungen 
ist
Pfr. Markus Luy, Vakanzvertreter für die Kirchengemeinde 
Wolfach,
für Sie da. Kontakt Pfr Luy: Tel 07836 959514 E-Mail: mar-
kus.luy@kbz.ekiba.de 
  

Evangelisches Pfarramt Kirnbach
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitagvormittag 
von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Talstr. 109, 77709 Wolfach, 
Tel: 07834 - 6922, Kirnbach@kbz.ekiba.de
www. ev-kirche-kirnbach.de

Gottesdienste (Krummelsaal):
Sonntag 28. Januar: 
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Gerhard Bühler 

Sonntag 04. Februar: 
Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche Einladung nach 
Wolfach um 09:30 Uhr mit Pfr. H. Uhl 

Sonntag 11. Februar: 
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin M. Willis 

Sonntag 18. Februar:
Kein Gottesdienst in Kirnbach. Herzliche Einladung nach 
Wolfach um 09:30 Uhr mit Prädikant M. Hartman 

Sonntag 25. Februar:
09:30 Uhr   Gottesdienst mit Prädikantin I. Meiler-Taub-

mann 
  
Seniorenkreis:
Der nächste Ausfl ug fi ndet am Donnerstag, 15. Februar 
2024 um 14:30 Uhr ins Gasthaus "Walkenstein" statt. Bitte 
telefonische Anmeldung über das ev. Pfarramt. Das Pfarr-
amt ist am Dienstag- und Freitagvormittag von 09:00-11:00 
Uhr telefonisch mit der Telefonnummer 6922 erreichbar. 

Vielen Dank!  Zusteigemöglichkeiten ab 14:00 Uhr an der 
Kirche talabwärts. Herzliche Einladung an ALLE! 
  
Konfi rmandenunterricht:
Konfi rmandenunterricht fi ndet immer mittwochs von 14:00 
- 15:15 Uhr im Gemeindezentrum in Wolfach statt. 
     

Neuapostolische Kirche Wolfach

Gottesdienste und sonstige Termine der  
Neuapostolischen Kirche Wolfach, Kreuzbergstraße 1 
  
Sonntag, 28.01.2024
09:30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 

Mittwoch, 31.01.2024
20:00 Uhr   Gottesdienst in Wolfach 
  
Livestream der Gemeinde Wolfach: 
www.nak-wolfach.de/livestream 
   
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 

Jehovas Zeugen
Freitag
19:00 Uhr:  Unser Leben als Christ 
  
Sonntag
10:00 Uhr:  Öffentlicher Vortrag:
      Thema: „Warum Christen anders sein müs-

sen“ (Johannes 17: 16) 
  
Sie sind herzlich eingeladen unsere Gottesdienste zu besu-
chen.
Adresse: Barbarastraße 22, 77756 Hausach
Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Kontakt: 07831- 8907
Website: www.jw.org 

Aus dem Kreisgeschehen

Bauanträge nur in digitaler Form zulässig 
Einreichung direkt beim Landratsamt Ortenaukreis
Ab sofort akzeptiert das Baurechtsamt des Ortenaukreises 
nur noch Unterlagen (Bauvorlagen) in digitaler Form. Die-
se Änderung betrifft die 29 Städte und Gemeinden, die in 
den Zuständigkeitsbereich des Landratsamts als untere 
Baurechtsbehörde fallen. 
  
„Wir haben bereits 2022 die Baugenehmigungsverfahren 
digitalisiert“, erläutert Amtsleiter Thomas Schaub. „Ab so-
fort akzeptieren wir ausschließlich Unterlagen, die in digi-
taler Form, direkt bei uns als zuständiges Baurechtsamt 
eingereicht werden.“ Eine Antragstellung und Einreichung 
von Bauvorlagen bei der Baurechtsbehörde in analoger 
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Form ist ab sofort unzulässig. Den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den Unternehmen und Planenden steht ein nut-
zerfreundlicher Online-Prozess zur Verfügung. Das Bau-
rechtsamt wird in den digitalen Verfahren über eine On-
line-Plattform mit den Verfahrensbeteiligten (Antragstel-
lende, Planende und Gemeinden) kommunizieren und auch 
die Baugenehmigung digital zur Verfügung stellen. Im Jahr 
2023 nutzen bereits über 60 Prozent der Antragsstellenden 
die Möglichkeit der digitalen Antragstellung. 
  
Der Landtag Baden-Württemberg hat am 8. November 
2023 das Gesetz zur Digitalisierung baurechtlicher Verfah-
ren beschlossen. Damit wurde die Landesbauordnung für 
Baden-Württemberg (LBO) geändert. Das Gesetz ist am 25. 
November 2023 in Kraft getreten. Eine wesentliche Ände-
rung ist, dass alle für die Durchführung des Baugenehmi-
gungsverfahrens oder des Kenntnisgabeverfahrens erfor-
derlichen Unterlagen (Bauvorlagen) und Anträge auf Ab-
weichungen, Ausnahmen und Befreiungen nicht mehr bei 
den Gemeinden, sondern direkt bei der Baurechtsbehörde 
einzureichen sind. 
  
Städte und Gemeinden, die unter die Zuständigkeit des 
Landratsamtes Ortenaukreis fallen:  
Appenweier, Bad Peterstal-Griesbach, Durbach, Gutach, 
Hausach, Hohberg, Hornberg, Kappel-Grafenhausen, Kap-
pelrodeck, Lauf, Mahlberg, Meißenheim, Neuried, Ober-
wolfach, Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen, Rheinau, Rings-
heim, Rust, Sasbach, Sasbachwalden, Schuttertal, Schut-
terwald, Schwanau, Seebach, Seelbach, Willstätt, Wolfach. 
 

Schnittkurs für Obstbaumhochstämme  
auf Streuobstwiesen in Steinach im Februar 

Zu einem Schnittkurs für Obsthochstämme auf Streuobst-
wiesen laden der Bezirksobst- und Gartenbauverein sowie 
der Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal in Zusammen-
arbeit mit dem Landratsamt Ortenaukreis am Samstag, 24. 
Februar 2024, von 9 bis 12 Uhr in Steinach ein. 
  
Die Referenten Hermann Haas und Alfons Fritsch des Ar-
beitskreises Erwerbsobstbau Kinzigtal leiten den Kurs. 
Im Fokus stehen der Erhaltungs- und Verjüngungsschnitt 
von Obstbaumhochstämmen auf Streuobstwiesen, die es 
für die Kulturlandschaft der Ortenau zu erhalten gilt. Ein 
fachgerechter Schnitt kann verhindern, dass alte Hoch-
stämme zu schnell vergreisen und absterben. 
  
Der Kurs ist kostenlos. Die Teilnehmenden treffen sich vor 
Kursbeginn an der Grundschule in Steinach, Schulstraße 
1. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
   

Mitteilungen des Landratsamts Ortenaukreis  
Amt für Waldwirtschaft – 

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ 
- Schadholzaufarbeitung 2024 - 

Die Verwaltungsvorschrift für forstliche Zuwendungen in 
2024 ist in Vorbereitung.  
  
Die Zuwendungsmaßnahmen, 
- Jungbestandspflege, 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen, 
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits geför-

derten Kulturen, 
-  Wiederaufforstung nach Schadereignissen oder mit 

Mischbeständen,  
-  Pflege von Naturverjüngungen in Laub- oder Mischbe-

ständen, 
- Bodenschutzkalkung, 
-  Erstellung von Betriebsgutachten, 
werden voraussichtlich wieder zur Antragsstellung zur 
Verfügung stehen. 

Für die Unterstützung der Schadholzaufarbeitung und für 
Waldschutzmaßnahmen (Hacken, Holztransport, Lage-
rung) wird der Witterungsverlauf, der Mengenanfall und 
die Mittelbereitstellung in 2024 entscheidend sein.  
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung be-
antragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. 
Nur bei Maßnahmen des Waldschutzes „Hacken und Auf-
arbeitungshilfe“ ist es ausreichend den örtlich zuständigen 
Forstrevierleiter vor Beginn der Arbeiten zu informieren  
um eine akute Gefährdung der Waldbestände abwenden zu 
können. Auch wenn eine Förderung für das Hacken und die 
Aufarbeitungshilfe 2024 noch nicht feststeht, bitten wir für 
die Schadholzunterstützung unbedingt diese Informati-
onspflicht zu beachten, um bei einer Fördermöglichkeit den 
Anspruch zu wahren. 
Wir empfehlen förderfähige Aufforstungen auf den Herbst 
2024 zu verlegen, damit die Maßnahmen rechtzeitig vor der 
Pflanzenbeschaffung bewilligt werden können. 
  
Wir informieren erneut, sobald das Antragsverfahren für 
2024 mit konkreten Inhalten und Fördermaßnahmen zur 
Verfügung steht.  
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhal-
ten Sie von unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern 
und vom 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offen-
burg unter: 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenau-
kreis.de 
 

Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslotsen im 
Zentrum für Gesundheit Ettenheim – Ein Angebot 

des Ortenaukreises in  
Zusammenarbeit mit dem Ortenau MVZ 

Für chronisch erkrankte und multimorbide Personen wird 
es immer schwieriger, sich im Dschungel der Gesundheits-
informationen und Versorgungsangebote zurecht zu finden. 
Verschiedene Behandlungen, Termine, Medikamente, Vor-
gänge mit Ämtern und andere Hilfen müssen organisiert 
werden. Oft gehen damit auch soziale oder finanzielle He-
rausforderungen einher. Betroffene und Angehörige fühlen 
sich mit komplizierten Problemen und der gesundheitli-
chen Versorgung überfordert. Die Gesundheitslotsinnen 
Jessica Zimmermann und Katharina Wieber und der Ge-
sundheitslotse Florian Albert können beim Lösen dieser 
Probleme unterstützen und folgen einem standardisierten 
Ablauf. Sie organisieren Hilfen über verschiedenen Ein-
richtungen, Ämter und Dienstleistungen hinweg und be-
gleiten ihre Klientinnen und Klienten über eine längere 
Zeit und führen eine intensive Einzelfallbetreuung durch. 
  
Häufig benötigen Personen nur eine einmalige Auskunft 
dazu, welche Hilfen es in der Nähe gibt. Auch in diesen 
Fällen sind die Gesundheitslotsinnen und Gesundheitslot-
sen da und können schnell und unkompliziert kontaktiert 
werden. 
  
Erreichbarkeit und Kontaktdaten 
Erreichbarkeit: Montag-Freitag von 8-12 Uhr sowie Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von 13-16 Uhr unter Telefon 
07822 7889380, E-Mail: gesundheitslotsen@ortenaukreis.
de oder nach Terminvereinbarung vor Ort in der Robert-
Koch-Straße 15, 77955 Ettenheim. 
Offene Sprechstunde (keine Terminvereinbarung notwen-
dig): Montag von 9-16 Uhr und Mittwoch von 8-12 Uhr vor 
Ort, Robert-Koch-Straße 15, 77955 Ettenheim. 
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06.02.24 Vortrag Solarwärme 1.0404 ACH-O 
08.02.24 Umgang mit Hassrede 1.1106 ACH-O 
09.02.24 SAP Grundlagen: Navigation 5.0413 ACH-O 
19.02.24 Kryptowährungen 1.0310 ACH-O 
20.02.24 Richtig investieren in Aktien 1.0304 ACH-O 
23.02.24 Finanzbuchh.g in SAP S/4HANA 5.0420 ACH-O 
26.02.24 Investieren in Kryptowährungen  1.0312 ACH-O 
02.03.24 Investieren in Aktien 1.0314 ACH-O 
04.03.24 Neue Trends in der Geldanlage 1.0308 ACH-O 
05.03.24 Künstliche Intelligenz 1.0402 ACH-O 
05.03.24 Finanzbuchführung 1 5.0431 ACH-O 
05.03.24 Finanzbuchführung 2 5.0433 ACH-O 
05.03.24 Finanzbuchführung mit DATEV 5.0435 ACH-O 
05.03.24 Bilanzierung   5.0437 ACH-O 
05.03.24 Kosten- und Leistungsrechnung 5.0441 ACH-O 
05.03.24 Controlling   5.0443 ACH-O 
05.03.24 Personalwirtschaft 5.0445 ACH-O 
05.03.24 Betriebliche Steuerpraxis 5.0447 ACH-O 
05.03.24 Einnahmen-Überschussrechn.g 5.0449 ACH-O 
05.03.24 Lohn und Gehalt (1) 5.0451 ACH-O 
05.03.24 Lohn und Gehalt (2) 5.0453 ACH-O 
08.03.24 SAP Grundlagen: Navigation 5.0414 ACH-O 
11.03.24 NFTs & Metaverse 1.0306 ACH-O 
13.03.24 Workshop Meckerfalle 1.0506 WI-O 
15.03.24 Personaladministration in SAP 5.0423 ACH-O 
19.03.24 Lohn und Gehalt DATEV 5.0455 ACH-O 
  
Neue Kurse in Wolfach ab Januar 2024
  
Spanisch A1 (2. Jahr)
Die Fortsetzung des Kurses Spanisch A1 (1. Jahr) wendet 
sich an Interessenten mit bereits geringen Vorkenntnissen. 
Sie lernen, kurze Sätze mündlich zu formulieren, schrift-
lich zu fi xieren, zu lesen und sich auf einfache Art über 
vertraute Themen zu verständigen. Sie lernen den Wort-
schatz und die grammatikalischen Strukturen um einzu-
kaufen, ein Hotelzimmer zu bestellen, nach dem Weg zu 
fragen etc. Sie erfahren viel über Land und Leute. Das Aus-
füllen von Standardformularen ist Ihnen möglich. 
4.2202 WO Z1, 10 Abende, 21.02.2024 – 15.05.2024, Mitt-
woch, 18:30 - 20:00 Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Stra-
ße 6, 77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, Corina Tinco Cui-
tar de Schmieder, 64,00 €. 
  
Räumen Sie Ihren Windows-Explorer auf! - strukturierte 
Datenorganisation auf Ihrem Computer
Wenn Sie sich jemals gefragt haben, wie Sie Ihre Daten 
korrekt organisieren können, sind Sie hier genau richtig! 
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich immer wieder die 
Frage stellen: Wie speichere ich korrekt und wie fi nde ich 
meine Daten wieder? Sie werden lernen, Ihre Word-Doku-
mente, Excel-Tabellen, Bilder und vieles mehr strukturiert 
zu speichern. Fragen wie das Löschen, Verschieben, Umbe-
nennen und Kopieren von Dokumenten, Bildern und Pro-
grammen auf Ihrem PC, werden hier geklärt. Bitte bringen 
Sie Ihren Laptop und Ihre Computermaus mit. Gemeinsam 
werden wir die einzelnen Funktionen durchgehen und Sie 
haben die Möglichkeit, sie sofort in Ihrem eigenen System 
umzusetzen. Voraussetzung: Umgang mit Maus und Tasta-
tur. Dieser Kurs ist nicht für ein Apple MacBook geeignet. 
5.0101 WO, 1 Vormittag, 24.02.2024, Samstag, 09:00 - 12:00 
Uhr, 15 Min. Pause, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 
77709 Wolfach, Seminarraum 1, EG, Anke Trindler, 24,00 €. 
  
Frisch, bunt und gesund - Gesunde Ernährung in Theorie 
und Praxis
Es ist bekannt, dass Ernährung einen großen Einfl uss auf 
unsere Gesundheit und das Wohlbefi nden hat. Gesundes 
Kochen und Essen ist die Basis für unseren Körper um fi t, 
gesund und zufrieden zu sein. In diesem Kochkurs können 
Sie die Weichen für ein zukünftig gesundes Kochen stellen. 
Zu Beginn werden Sie in einem Theorieteil allerhand zum 
Thema 'Essen, und wie es auf uns wirkt' erfahren. Hierzu 
wird es einen kleinen Snack geben. Danach begeben wir 
uns an den Herd, um das theoretische Wissen umzusetzen. 
Anhand der Rezepte können Sie sich überzeugen, wie 

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

VHS aktuell – ab Januar starten wieder neue Kurse
Bei der Volkshochschule Ortenau fi nden Sie ein umfangrei-
ches und vielseitiges Kursangebot. Das komplette Jahres-
programm kann auch im Internet unter www.vhs-ortenau.
de aufgerufen werden. Eine Anmeldung ist über das Inter-
net, per E-Mail oder für Kunden auch telefonisch möglich. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.vhs-orte-
nau.de, oder bei Ihrer VHS-Geschäftsstelle unter: Tel. 07834 
867590 oder E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de. 
  
Hier ein kurzer Auszug aus dem geplanten Veranstaltungs-
programm fürs Kinzigtal im Winter/Frühling 2024: 
  
Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803  930-147 
Haslach (HS) Tel. 01718916673 
Hausach (HA) Tel. 07831 9695486 
Hornberg (HO) Tel.  01717778855 
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590 
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471 
Anmeldemöglichkeit auch über www.vhs-ortenau.de
E-Mail:  kinzigtal@vhs-ortenau.de
  
Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei:
27.01.24 Fastnachtsschminkkurs Kinder 2.0003 HS 
16.02.24 Digital fotografi eren 2.1101 GE 
17.02.24 Hairstyling und 
 Make-up Mädchen 2.0004 HO 
21.02.24 Spanisch A1 (2. Jahr) 4.2202 WO Z1
22.02.24 Ganzkörper Workout 3.0253 HO 
23.02.24 Klöppeln 2.0902 HA 
24.02.24 Erste Hilfe Säuglinge 
 u. Kleinkinder   3.0406 HO 
24.02.24 Datei-Organisation 5.0101 WO
28.02.24 Gesundheitsförderndes Kochen 3.0512 WO
29.02.24 Kochkurs für Männer 3.0510 HS 
05.03.24 Vortrag Kleingebäcke und Snacks 3.0516 WO
06.03.24 Hula-Hoop Fitness 3.0222 GE 
09.03.24 Line Dance Workshop 2.0506 WO
11.03.24 deepWORK® 3.0240 HA 
11.03.24 Aqua-Fitness 3.0279 HA 
11.03.24 Aqua-Fitness 3.0280 HA 
11.03.24 Android Smartphone 5.0108 HS 
11.03.24 Backkurs: Saatenbrot und 
 Boulonge-Brötchen 3.0517 WO Z0
12.03.24 Papiermaché 2.1003 GE 
12.03.24 Latin Vital Dance 3.0229 HS 
12.03.24 Latin Vital Dance 3.0230 HS 
12.03.24 Beckenboden Workout 3.0251 HA 
12.03.24 Traditionelle deutsche Küche 3.0509 GE 
13.03.24 Latin Vital Dance 3.0231 HS 
13.03.24 bodyART® 3.0243 HA 
16.03.24 Erste Hilfe Säuglinge 
 u. Kleinkinder 3.0407 HA 
23.03.24 Kinder kochen 3.0504 WO
25.03.24 Prüfungsvorbereitung Englisch 6.0701 HS 
    
Eine kleine Auswahl an Online-Veranstaltungen:
(weitere Onlineveranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage)
  
Beginn Kurztitel Nummer
25.01.24 Workshop Desinformation 1.1105 ACH-O 
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schmackhaft und lecker, gesundes und leichtes Kochen sein 
kann. Bitte mitbringen: 18,00 € für Lebensmittel, diese 
werden vor Ort eingesammelt. 
3.0512 WO, 1 Abend, 28.02.2024, Mittwoch, 18:00 - 21:30 
Uhr, Berufl iche Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, 
Schulküche, UG, Ingrid Vollmer-Haug, 23,00 € zuzügl. ca. 
18,00 € für Lebensmittel. 
  
Backen wie die Profi s: Kleingebäcke und Snacks
Vortrag
In Deutschland gibt es eine große Vielfalt an Kleingebä-
cken wie: Form-, Laugen-, Vollkorn- und Dinkelgebäck, 
Brötchen, Baguette, Stangen, und Gebäck aus und mit Ur-
getreide usw. Immer mehr nimmt auch der Snackbereich 
zu. Ob als Vesper oder vollwertige Mahlzeit, gibt es auch 
hier viele Möglichkeiten: Käsegebäck, Gebäck mit Gemü-
se- oder Fleischfüllung, vegetarisch, vollwertig mit Voll-
korn oder klassisch knusprig, warm oder kalt serviert, als 
Häppchen oder als sattmachende Portion. In dem Vortrag 
erfahren Sie worauf es bei der Herstellung und Zuberei-
tung ankommt. Vieles kann mit relativ einfachen Mitteln 
umgesetzt werden. Bäckermeister Martin Fuchs stellt Ih-
nen die Grundlagen der Herstellung dieser Gebäckarten 
vor. Außerdem gibt es leckere 'Versucherle'. 
3.0516 WO, 1 Abend, 05.03.2024, Dienstag, 19:00 - 21:00 
Uhr, vhs Wolfach, Oberwolfacher Straße 6, 77709 Wolfach, 
Seminarraum 1, EG, Martin Fuchs, 8,00 €. 
  
Line Dance Workshop
Entdecken Sie die faszinierende Welt des Line Dance. Eine 
Tanzform für Jung und Alt, Mann oder Frau. Es wird allei-
ne vor- und nebeneinander getanzt. Die Tanzform stammt 
aus Amerika und die Tänze sind meist zu Country-Musik-
stücken choreografi ert. Die Tänze lassen sich auch zu Pop-
Songs, Rock-'n'-Roll-Oldies, Cha-Cha-Cha usw. tanzen. Es 
fördert Fitness - im besonderen Ausdauer und Koordinati-
on - und vermittelt ein positives Lebensgefühl. Bitte tanz-
geeignete Hallenturnschuhe und Getränke mitbringen. 
2.0506 WO, 1 Nachmittag, 09.03.2024, Samstag, 13:00 - 
16:00 Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, 77709 
Wolfach, Turnhalle, EG, Sonja Roth, 15,00 €. 
  
Backen wie die Profi s: Vollkorn-Saatenbrot und Boulonge-
Brötchen
Backkurs
Wir backen gesunde Gebäcke aus dem vollen Korn. Wir 
wollen dies geschmackvoll umsetzen: Vollkorn-Saatenbrot 
mit Roggenvollkornschrot, einem Natursauerteig und 
Quellstück angesetzt, um eine gute Frischhaltung und ein 
saftiges, kerniges Brot zu erhalten. Boulonge-Brötchen 
sind Weizenbrötchen mit Hart- und Weichweizen-Gries-
Anteil. Dieser wird teilweise in einem Quellstück angesetzt 
und führt so zu einem knusprigen und gehaltvollen Bröt-
chen mit guter Frischhaltung. Welche Profi tricks bei der 
Herstellung helfen und welche Varianten der Verarbeitung 
möglich sind, wird hier gezeigt. Bitte mitbringen: Back-
schürze, Geschirrtuch, Korb oder Tasche für das fertige Ge-
bäck und Interesse am Backen. Für die Zutaten bitte 10,00 
€ mitbringen. 
3.0517 WO Z0, 1 Abend, 11.03.2024, Montag, 18:30 – 21:30 
Uhr, Berufl iche Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, 
Schulküche, UG, Martin Fuchs, 23,00 € zuzügl. ca. 10,00 € 
für Lebensmittel. 
  
Kochkurs für Kinder zwischen 7 und 11 Jahren mit neuen 
Rezepten
Ferienkurs
Kinder haben Spaß daran, Neues zu erlernen und sich an 
gestellten Aufgaben zu messen. Für sie ist das gemeinsame 
Kochen ein tolles Erlebnis und macht sie stolz auf die voll-
brachte Leistung. Beim eigenständigen Kochen bekommen 
sie ein Gespür für Lebensmittel, deren Zubereitung und 
Herkunft. Das verschafft den Kindern einen ganz anderen 
Zugang zum Thema Essen. Die zubereiteten Gerichte wer-
den am Schluss gemeinsam verkostet. Bitte geben Sie Ih-
rem Kind ein Getränk, eine Schürze, Restebehälter und 

nach Bedarf einen Tritthocker mit. Der Kurs ist geeignet 
für kochbegeisterte Kinder zwischen 7 und 11 Jahren. Die 
Lebensmittelkosten werden vor Ort eingesammelt. 
3.0504 WO, 1 Tag, 23.03.2024, Samstag, 10:00 - 13:30 Uhr, 
Berufl iche Schulen, Ostlandstraße 33, 77709 Wolfach, 
Schulküche, UG, Meikel Bischler, Kursgebühr: 23,00 € zu-
zügl. ca. 10,00 € für Lebensmittel. 
   

Was sonst noch interessiert

Caritasverband Kinzigtal e.V. 
Nachgefragt – Elternbildung im Caritashaus
Eine kostenlose Veranstaltungsreihe der Psychologischen 
Beratungsstelle Haslach
  
Mittwoch, 24.01.2024 um 19:30 Uhr 
„Achtsamkeit oder: Wie kann ich gelassener auf Stress re-
agieren?“ 
Referent: Matthias Wohlfahrt-Sieben 
Ort:  Caritashaus, Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach
  
Weitere Infos und Termine auf unserer Homepage: 
www.caritas-kinzigtal.de/termine/ 
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ins Gespräch: über Klimawandel, Fleischindustrie, Politik 
und Banken. Aus dem Streit wird eine ungewöhnliche 
Freundschaft, die zeigt, warum es sich lohnt, mit Leuten zu 
reden, deren Meinung man nicht teilt. Als Klenk erfährt, 
dass die Bank den Hof versteigern will, startet er eine 
Spendenaktion. Die beiden Freunde finden viele Menschen, 
die bereit sind zu helfen und den Hof zu retten. 
 

Demenzagentur Kinzigtal 
Demenz – Erfahrungsaustausch wird angeboten    
Sie unterstützen oder begleiten einen Menschen mit der 
Diagnose Demenz? 
Dann laden wir Sie am 30. Januar 2024 um 16:30 Uhr zum 
Erfahrungsaustausch ein. Die Mitarbeiter der Demenz-
agentur bieten das Gesprächsangebot in einem geschütz-
ten Rahmen an. Das Treffen findet im Mehrgenerationen-
haus, in der Sandhaasstr. 4 in Haslach statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. 
Die Arbeit der Demenzagentur wird aus Mitteln der ge-
setzlichen Pflegeversicherung, des Ortenaukreises und der 
Kommunen im Kinzigtal unterstützt. 
  
Weitere Informationen: 
Demenzagentur Kinzigtal 
Sandhaasstr. 4, 77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 / -222 
Mail: kontakt@demenzagentur-kinzigtal.de 
www.pflegestützpunkt-ortenaukreis.de 
   

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kinderer-
ziehung, Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
  
Am 06. Februar um 9 Uhr findet in der Arbeitsagentur Of-
fenburg eine Informationsveranstaltung zu den Möglich-
keiten des Quereinstiegs in den Berufen der Kindererzie-
hung statt. 
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die den 
Wunsch haben mit Kindern zu arbeiten, gerne Verantwor-
tung übernehmen und sich beruflich neu orientieren wol-
len. 
Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen der Kin-
dererziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die Chan-
cen auf einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im Erwach-
senenalter im Quereinstieg.  
Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu arbei-
ten. Hierzu informieren Expertinnen und Experten der re-
gionalen Erzieherschulen, Bildungsträger für Erziehung, 
der Tageselternverein, das Familienwerk Sölden und die 
Arbeitsagentur Offenburg. 
Von 9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg an-
geboten. Interessierte können sich zum neuen Qualifizie-
rungsangebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu 
Umschulungsangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozi-
alpädagogische Assistenz, Tageseltern sowie 
Familienpfleger*in. Die Arbeitsagentur Offenburg infor-
miert über die finanziellen Fördermöglichkeiten, denn im 
Erwachsenenalter spielt das Einkommen während der 
Umschulung eine wichtige Rolle. 
Die Angebote der Qualifizierung im Quereinstieg sind viel-
fältig. Sie reichen von Vollzeit über Teilzeit bis hin zur be-
rufsbegleitenden Ausbildung und der praxisintegrierten 
Ausbildung. 
Von 10:30 Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an Be-
ratungsständen individuell beraten lassen. Die Veranstal-
tung findet in der Arbeitsagentur Offenburg, Weingarten-
straße 3, Besucherzentrum statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: 
www.eveeno.com/traumberufe. 
Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & Donna 
der Arbeitsagentur Offenburg. 

Anmeldung über das Sekretariat der Psychologischen Be-
ratungsstelle: 
Tel.: 07832/99955-300 
Mail: pb@caritas-kinzigtal.de 

DRK Kreisverband 
DRK-Yoga-Kurse von Susanne Waidele starten wieder ab 
dem 26. Februar 
Der DRK-Kreisverband Wolfach bietet ab dem 26. Februar 
Yoga-Kurse in Wolfach und Oberwolfach 
wie folgt an:
 
Wolfach (ev. Gemeindehaus) 
Hier beginnen die drei Kurse ab 26.02. immer montags um 
8:45 Uhr, 10:30 Uhr und 18:30 Uhr. 
  
Oberwolfach-Kirche (Haus der Pfarrgemeinde): 
Dienstag, 27.02., 19.30 Uhr

Oberwolfach-Walke (Feuerwehrgerätehaus)
Dienstag, 27.02., 17.30 Uhr
Freitag, 01.03., 17.15 Uhr 
  
Anmeldungen sind erforderlich und bei Waltraud Bau-
mann, Telefon 07831/935512 möglich. 
  
Bitte eigene Yogamatte mitbringen. 
   

Diakonisches Werk  im Evangelischen Kirchenbe-
zirk Ortenau 

„Warm & Lecker“   
Am Montag, 29. Januar 2024  bietet die Beschäftigungspro-
jekt-Gruppe „Warm & Lecker“ eine frisch zubereitete Mit-
tagsmahlzeit an. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Hausach. 
    
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 30. Januar 
2024  von 9.00 – 11.00 Uhr  zu einem gemeinsamen Früh-
stück  im  Café Angelo  im Evangelischen Gemeindehaus 
bei der Evangelischen Kirche. 
  
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“   
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 01. Feb-
ruar 2024  zu einem musikalischen Nachmittag. Beginn ist 
um 14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach. 
 

BUND Mittleres Kinzigtal 
BUND Umweltfilmreihe - Der Bauer und der Bobo 
In Zusammenarbeit mit dem BUND Mittleres Kinzigtal 
zeigt das Kinocenter Haslach am Mittwoch 31.01. um 19:30 
Uhr  den Dokumentarfilm Der Bauer und der Bobo. Es ist 
ein humorvoll erzählter Film über eine ungewöhnliche 
Freundschaft, der die Schwierigkeiten und Chancen der 
bäuerlichen Betriebe aufzeigt. Gerade vor dem Hinter-
grund der aktuellen Proteste der Bäuerinnen und Bauern 
ist der Dokumentarfilm des österreichischen Regisseurs 
Kurt Langbein von besonderer Aktualität.  
Christian Bachler und Florian Klenk könnten nicht unglei-
cher sein: Der eine betreibt den höchstgelegenen Bauern-
hof der Steiermark, der andere gibt die Zeitung „Falter“ 
heraus. Der Bergbauer begeistert mit seinen pointierten 
und humorvollen Beiträgen auf den Sozialen Medien und 
nimmt dabei kein Blatt vor den Mund. Er kritisiert auch 
den wortgewaltigen Falter-Chefredakteur Florian Klenk, 
weil sich dieser hinter ein Gerichtsurteil, das einen Bauern 
für das "gefährliche Verhalten" seiner Kühe verurteilte, 
stellte. Klenk sei ein „arroganter Oberbobo“ und ignoriere 
die Lage der Bauern. Bachler fordert Klenk auf, bei ihm ein 
Praktikum zu machen. Klenk nimmt an und man kommt 
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Statistisches Landesamt Baden-Württemberg  
Mikrozensus-Befragung   
Auch im Jahr 2024 wird die Mikrozensus-Befragung bei 
einem Prozent der Haushalte in Deutschland durchgeführt. 
Der Mikrozensus ist eine amtliche Haushaltebefragung, 
mit der seit 1957 wichtige Daten über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. 
Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über 
das ganze Jahr erhoben. Pro Woche werden über ganz Ba-
den-Württemberg verteilt mehr als 1 000 Haushalte be-
fragt. 
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt mehr-
stufig über ein mathematisch-statistisches Zufallsverfah-
ren. Zunächst werden die zu befragenden Anschriften fest-
gelegt. Von den Statistischen Landesämtern geschulte und 
betreute Erhebungsbeauftragte ermitteln dann vor Ort an-
hand der Briefkästen bzw. Klingelschilder die Bewohne-
rinnen und Bewohner der ausgewählten Gebäude. 
Die Haushalte in den ausgewählten Gebäuden werden 
dann vom Statistischen Landesamt angeschrieben und um 
die Erteilung der Auskünfte mittels einer Online-Erhebung 
gebeten. Alternativ stehen auch Papierfragebögen oder te-
lefonische Befragungen zur Verfügung. Die volljährigen 
Bewohnerinnen und Bewohner der ausgewählten Gebäude 
sind nach § 7 des Mikrozensusgesetzes für sich und min-
derjährige Haushaltsmitglieder auskunftspflichtig. Zur 
Durchsetzung der Auskunftspflicht können Zwangsgelder 
verhängt werden. Ausgewählte Haushalte werden in der 
Regel vier Mal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Da sich auch in Ihrer Stadt/Gemeinde Haushalte befinden, 
die im Rahmen des Mikrozensus befragt werden, möchten 
wir Sie bitten, die hier hinterlegte Pressemitteilung in ei-
nem Ihrer nächsten Amtsblätter zu veröffentlichen. Mittels 
dieser Pressemitteilung bitten wir auch die Medien landes-
weit um die Unterrichtung der Öffentlichkeit. Neben den 
Medien werden von uns auch die Polizeipräsidien über die 
Weiterführung des Mikrozensus im Jahr 2024 informiert, 
mit der Bitte um Weiterleitung an alle Polizeidienststellen. 
Bitte informieren Sie die Bürgerbüros beziehungsweise an-
dere Bürgeransprechpartnerinnen und -ansprechpartner 
in Ihrer Gemeinde über diese Befragung. Es kommt immer 
wieder vor, dass sich betroffene Bürgerinnen und Bürger an 
die Gemeinde oder die Polizei wenden, mit der Frage, ob 
diese Befragung rechtmäßig ist. Daher ist es wichtig, dass 
alle Angesprochenen über die notwendigen Informationen 
verfügen, um diese Frage korrekt zu beantworten. 
Gerne können sich betroffene Haushalte bei Fragen direkt 
mit dem Statistischen Landesamt unter Telefon 0711 / 641 
- 2565 in Verbindung setzen. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mik-
rozensus-Homepage des Statistischen Verbundes unter ht-
tps://mikrozensus.de abrufbar. 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Polizeipräsidium Offenburg 
Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
Winterzeit: Radfahrer und Fußgänger sind für Autofahren-
de oft unsichtbar. 
Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionierende Fahrrad-
Beleuchtung, reflektierende Westen oder 
Klackbänder. Helle Kleidung und Reflektoren schützen – in 
jedem Alter! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
  
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 21-
4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  

Sozialversicherung für  
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

SVLFG fördert Kauf von Präventionsprodukten   
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) fördert den Neukauf ausgewählter 
Produkte, die der Arbeitssicherheit und dem Gesundheits-
schutz dienen. Dafür stellt sie insgesamt 1,2 Millionen Eu-
ro zur Verfügung. 
  
Damit unterstützt die SVLFG jene Unternehmerinnen und 
Unternehmer, die ihren Betrieb sicherer machen wollen. 
Die Präventionszuschüsse können Unternehmen beantra-
gen, die bei der Landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft (LBG) versichert sind und in den Jahren 2022 und 
2023 keinen solchen Zuschuss erhalten haben. Eine Aus-
nahme gilt bei Zuschüssen zu Kühlkleidung und Sonnen-
schutzprodukten. Für sie kann eine Bezuschussung auch 
dann beantragt werden, wenn in den Vorjahren bereits ein 
Zuschuss geflossen ist. 
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragsein-
gänge vergeben. Pro Förderaktion kann je ein Zuschuss 
beantragt werden. Die Förderung beträgt höchstens 50 
Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten Jahresbeitrages. 
Darüber hinaus gelten maximale Förderbeträge. Die SV-
LFG weist darauf hin, dass sie keine Anträge bewilligen 
kann, die vor Beginn der jeweiligen Förderaktion eingehen 
und keinen Zuschuss für Anschaffungen gewähren kann, 
die vor Erhalt der Förderzusage getätigt wurden. Der Kauf 
kann also erst erfolgen, wenn die Förderzusage der SVLFG 
vorliegt. Antragsformulare stehen ab Aktionsbeginn unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum Download 
bereit und können per Mail an praeventionszuschuesse@
svlfg.de oder per Fax an 0561 785-219127 geschickt wer-
den. Wer sich rechtzeitig im Versichertenportal der SVLFG 
registriert, kann seinen Antrag gleich zu Beginn der Aktion 
online stellen. 
 

Versichertenberater werden für ihr Ehrenamt geschult 
Sie sind geschätzte Helferinnen und Helfer in der Nach-
barschaft: Bis zu 120 Versichertenberaterinnen und Versi-
chertenberater der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg kümmern sich in unserem Bundesland eh-
renamtlich um die Anliegen von Versicherten, Rentnerin-
nen und Rentnern. Sie nehmen Rentenanträge auf, beraten 
in Rentenfragen, helfen beim Vervollständigen der Versi-
cherungsverläufe und lassen Rentenansprüche berechnen.
Im September 2023 hat die Vertreterversammlung 73 Versi-
chertenberaterinnen und Versichertenberaterin ihrem Amt 
bestätigt und 39 neu gewählt. Letztere trafen sich nun zum 
ersten Mal in Karlsruhe, um auf ihre zukünftige Aufgabe 
vorbereitet zu werden. Bei der Auftaktveranstaltung er-
fuhren die Frauen und Männer, wie die Selbstverwaltung 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
funktioniert. Außerdem wurden ihnen die Grundlagen des 
Datenschutzes und der Korruptionsprävention vermittelt.
Der Vorstandsvorsitzende, Kai Burmeister und auch der 
Vorsitzende der Geschäftsführung, Erster Direktor And-
reas Schwarz ließen es sich nicht nehmen, die Teilnehmer 
persönlich zu begrüßen.

„Die kostenfreien Serviceleistungen unserer ehrenamtli-
chen Versichertenberaterinnen und Versichertenberater 
sind ein wichtiger Baustein unseres umfangreichen Bera-
tungsangebots“ so Klaus Reinauer, der als Leiter des Büros 
der Selbstverwaltung für die Ehrenamtlichen zuständig 
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ist. „Durch ihre Ortsnähe sorgen sie für eine persönliche 
Verbindung unserer Versicherten zur Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg“.

Vertrauensvolle Ansprechpartner vor Ort
Die Versichertenberaterinnen und Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg ha-
ben im vergangenen Jahr mehr als 10.000 Rentenanträge 
sowie Anträge auf Klärung des persönlichen Versiche-
rungskontos aufgenommen. In über 27.000 Beratungen in-
formierten sie über die Voraussetzungen der Rentenarten 
und die Möglichkeiten zum Rentenbeginn sowie zu ande-
ren Angelegenheiten der gesetzlichen
Pressemitteilung Rentenversicherung. Durch regelmäßige 
fachliche Schulungen halten sie sich stets auf dem laufen-
den.

Versichertenberaterinnen und Versichertenberater in ihrer 
Nähe finden Sie auf der Website der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de) unter der Rubrik „Beratung und Kon-
takt“

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

…wenn eltern Krebs haben

www.cccf-tigerherz.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag  8:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
Dienstag + Donnerstag    15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
  
Die Vereinbarung eines Termins vor dem Besuch wird 
empfohlen.

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

u.a. Fachbereichsleitung in S 9

Unser Familienzentrum sucht

Gefl üchtete in Oberwolfach 
Eine ukrainische Familie, die in Oberwolfach lebt, ist auf 
der Suche nach einem Staubsauger für ihre Wohnung und 
einem Drucker, um Unterlagen zum Deutsch lernen aus-
drucken zu können.
Haben Sie etwas passendes zu Hause stehen und möchten 
dies weitergeben?
Dann freuen wir uns über Ihre Unterstützung. Melden Sie 
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung, Frau Neef:
Tel. 07834 838315
E-Mail pneef@oberwolfach.de 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 
Haushalte in der Befragung

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mik-
rozensus. Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleich-
mäßig über das Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushal-
te im Südwesten Post vom Statistischen Landesamt.
Die Auswahl der Haushalte erfolgt dabei auf Basis eines 
mathematischen Zufallsverfahrens.
Die Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. 
Rigbers bittet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: 



25 Oberwolfach, 25. Januar 2024Nr. 4

Die Übermittlungssperre besteht im Melderegister so lange 
bis sie widerrufen wird. 
  
Bei Fragen können Sie sich an Frau Rauber wenden: Tel. 
8383 12, arauber@oberwolfach.de 

Aus dem Gemeinderat

Öffentliche Kurz-Niederschrift
zur Gemeinderatssitzung

Sitzungstermin: Dienstag, den 23.01.2024
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:30 Uhr
Ort, Raum:  Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
      77709 Oberwolfach

Anwesend sind:
Vorsitzende/r
Herr Matthias Bauernfeind 

Mitglieder
Frau Erna Armbruster 
Frau Anna Dieterle 
Herr Martin Dieterle 
Herr Fridolin Faist 
Herr Roland Haas 
Herr Martin Rebbe 
Frau Heidrun Reitsamer 
Herr Udo Schacher 
Herr Christian Sum 
Frau Regina Sum 
Herr Martin Welle 

Verwaltung
Herr Anton Schöner 
Herr Thomas Springmann 

Entschuldigt fehlen:
Mitglieder
Herr Eberhard Friedrich Junghanns 

Protokoll:

TOP 1 Bürgerfragestunde

TOP 2  Bauantrag: Rückbau Schleppgaube, Anbau im 
Erd- und Dachgeschoss, Umbau und Sanierung 
der Wohnräume, Flst. Nr. 363/19, Rankach

Beschluss:
Der Gemeinderat erteilt das erforderliche Einvernehmen 
gem. § 35 i.V.m. 35 BauGB zum Bauvorhaben im Außenbe-
reich. 

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 3  3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ver-
einbarten Verwaltungsge-meinschaft Wolfach/
Oberwolfach

   a)  Beschluss über die Stellungnahmen aus der 
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB

   b) Feststellungsbeschluss

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Mitglieder des gemeinsa-
men Ausschusses der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Wolfach/Oberwolfach mit folgenden Be-schlüssen 
zu beauftragen:

«Vor allem in Zeiten wirtschaftlicher und sozialer Verände-
rungen ist der Mikrozensus wichtig. Durch ihn wird ein 
aktuelles Bild der Lebensverhältnisse aller Gruppen der 
Gesellschaft gezeichnet.«
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, 
Bildungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jähr-
lich wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wech-
selnde Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelver-
halten der Menschen gefragt. Drei EUweite Erhebungen 
ergänzen das nationale Grundprogramm: 
Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 1968 
dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Le-
bensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 
2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hinzu. 
Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. 
Damit die Situation junger als auch alter Menschen kor-
rekt dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Be-
fragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und 
Verwaltung bei den Planungen und der Entscheidungsfi n-
dung. Sie werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung 
gestellt und von der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergeb-
nisse sind europaweit vergleichbar. Er ist die größte jährli-
che Haushaltebefragung in Deutschland.
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu be-
fragenden Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maxi-
mal fünf Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für die 
ausgewählten Haushalte gilt Auskunftspfl icht. Um die Na-
men der Haushalte in den Gebäuden festzustellen, setzt das 
Statistische Landesamt Erhebungsbeauftragte ein. Diese 
können sich mit einem Ausweis des Statistischen Landes-
amtes Baden-Württemberg ausweisen.
Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des 
Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin 
sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet 
enthalten. Alternativ können die Auskunftspfl ichtigen die 
Fragen auch während eines Telefoninterviews beantwor-
ten. Die schriftliche Teilnahme auf einem Papierbogen ist 
ebenso möglich.
Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und 
dem Datenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft 
und anonymisiert die eingegangenen Daten. Die aggregier-
ten Daten werden zu Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet.
Ist die Teilnahme verpfl ichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpfl ich-
tet (§13 Mikrozensusgesetz).
Die gesetzliche Auskunftspfl icht ist notwendig, um reprä-
sentative Ergebnisse zu erhalten. Würden nicht alle Perso-
nen antworten müssen, so wären nicht alle Bevölkerungs-
gruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl vertreten. 
Von der gesetzlich festgelegten Auskunftspfl icht kann des-
halb niemand befreit werden, auch nicht alters- oder krank-
heitsbedingt oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.

Übermittlungssperren 
nach dem Bundesmeldegesetz 

Nach dem Bundesmeldegesetz können alle Einwohner der 
Weitergabe ihrer Daten für die nachstehenden Fälle ohne 
Angabe von Gründen widersprechen:
• Auskunft über Alters- oder Ehejubiläen
• Auskunft über Meldedaten an Parteien, Wählergruppen 

und ähnlichen Organisationen im Zusammenhang mit 
Wahlen

• Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalma-
nagement der Bundeswehr

• Auskunft über Meldedaten an Adressbuchverlage
• Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsge-

sellschaften
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Gemeinde Oberwolfach 
Frau Rauber 
Rathausstraße 1  
77709 Oberwolfach 
 
 
 
Antrag auf Sperrvermerke (Übermittlungssperren) 
 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf, d.h. wurde bereits eine solche Übermittlungs-
sperre eingerichtet, bedarf es keiner weiteren Mitteilung. 
 

Name 
 

Vorname 
 

Geburtsdatum 
 

Anschrift 
 

 
Gemäß den §§ 36/42/50 Bundesmeldegesetz (BMG) wünsche ich 
 

 keine Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandats-
träger, Presse oder Rundfunk (Name, Vorname, Anschrift, Datum, und Art des Jubilä-
ums), 

 
 keine Urkundenanforderung beim Staatsministerium bei Alters- oder Ehejubiläen (Ur-

kundenanforderungssperre - § 9 MVO), 
 

 keine Nutzung oder Weitergabe meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift, Tod) an 
Parteien, Wählergruppen und Träger von Wahlvorschlägen. Zusätzlich bei Unions-
bürgern (§ 2 Abs. 3 BW AGBMG): Keine Nutzung meiner Daten (Name, Vorname, 
Anschrift, Staat, Tod) für die Zusendung von Informationen der Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, 

 
 keine Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundes-

wehr (bis zum 17. Lebensjahr), 
 

 keine Veröffentlichung meiner Daten (Name, Vorname, Anschrift) in Adressbüchern 
und ähnlichen Nachschlagewerken, 

 
 keine Datenübermittlung an die öffentl.-rechtl. Religionsgemeinschaften, soweit die 

Daten nicht für Zwecke der Steuererhebung benötigt werden. Diese Sperre gilt nur für 
Familienmitglieder, die nicht derselben oder keiner öffentl-rechtl. Religionsgemein-
schaft angehören. 
Hinweis: Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentl. rechtl. Religionsgemein-
schaften übermittelt werden können Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten durch die 
Kirche beim zuständigen Pfarramt widersprechen. 

 
 
 
 
   
Datum  Unterschrift des Antragstellers/der Antragstellerin 
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1.)  Nach Abwägung der eingegangenen öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und gegeneinander, ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB, werden die zum Offenlageent-
wurf der 3. Änderung des Flächennutzungsplans (Säge-
grün IV) ab-gegebenen Stellungnahmen, entsprechend 
der Vorlage der Verwaltung (s. Anlage 1) berücksichtigt.

und
2.)  den Entwurf der 3. Änderung des FNP in der Fassung 

vom 18.10.2023 (s. Anlagen 2, 3 und 4) festzustellen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Genehmi-gung beim 
Landratsamt Ortenaukreis einzuholen und anzuzeigen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 4  Vorkaufsrecht nach § 24 BauGB über ein in einem 
förmlich festgelegten Sanierungsgebiet liegendes 
Grundstück

 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt das vorliegende Vorkaufsrecht 
für das Grundstück Flst. Nr. 21, Am Lindenplatz auszu-
üben.

Abstimmungsergebnis:
Abgelehnt (Stimmengleichheit).
Ja 6  Nein 6  
 
TOP 5  Besucherbergwerk Grube Wenzel; Anpassung der 

Eintrittspreise
 
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Anpassung der Eintritts-
preise zum 17.03.2024 zu. Die Verwaltung wird beauftragt, 
Sondereintrittspreise festzulegen, sofern es die besondere 
Situation erfordert.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen.  
Ja 9  Nein 1  Enthaltung 1  Weiterer Vorschlag 1
 
TOP 6  Besucherbergwerk Grube Wenzel;  Erhöhung der 

Entschädigungsvergü-tungen für Erlebnisführer 
(m/w/d)

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt die Anhebung der Entschädi-
gungsvergütungen für die Erlebnisführer(m/w/d) im Besu-
cherbergwerk Grube Wenzel zum Beginn der Sommersai-
son 2024 auf 28 € für reguläre Führungen und auf 40 € für 
Erlebnis-führungen.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen.

TOP 7  Museum für Mineralien und Mathematik-Auf-
tragsvergabe Sanierung des Parkettboden

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat vergibt die Arbeiten zum Angebotspreis 
von 13608,96 Euro an die Firma Groß Malerbetrieb aus 
Oberwolfach.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen. 
Ja 10 Enthaltung 1 Befangen 1

TOP 8 Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbericht
 
TOP 9  Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Be-

schlüsse
 
Wortprotokoll:
Der Vorsitzende gibt die nicht öffentlich gefassten Be-
schlüsse bekannt:
-  Der Gemeinderat hat beschlossen, zwei Sanie-

rungs- und Modernisie-rungsvereinbarungen ab-
zuschließen und eine Pauschalförderung zu ge-
währen.

-  Der Gemeinderat hat beschlossen, die Mietvorver-
träge für die möglichen Mobilfunkmaststandorte 
auf den Grundstücken Flst. Nr. 133, 470 und 471 
abzuschließen.

   
TOP 10 Bekanntgaben der Verwaltung
 
TOP 11 Anfragen aus dem Gemeinderat

    
   

Öffentliche Niederschrift  
zur Gemeinderatssitzung 

Sitzungstermin: Dienstag, den 19.12.2023  
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr  
Sitzungsende: 19:00 Uhr  
Ort, Raum:  Bürgersaal, Rathausstraße 1, 
      77709 Oberwolfach  

Anwesend sind: 
  
Vorsitzende/r 
Frau Erna Armbruster    

Mitglieder 
Frau Anna Dieterle    
Herr Martin Dieterle    
Herr Fridolin Faist    
Herr Roland Haas    
Herr Eberhard Friedrich Junghanns    
Herr Martin Rebbe    
Frau Heidrun Reitsamer    
Herr Udo Schacher    
Herr Christian Sum    
Frau Regina Sum    
Herr Martin Welle    
Verwaltung 
Herr Anton Schöner    
Herr Thomas Springmann    
sachkundiger Einwohner 
Herr Markus Schätzle TOP 2  
    
Entschuldigt fehlen: 
  
Vorsitzende/r 
Herr Matthias Bauernfeind    
  
Zu Beginn der Sitzung begrüßt die Vorsitzende die Anwe-
senden und erklärt, dass der Bürgermeister Matthias Bau-
ernfeind sich aufgrund einer Krankheit entschuldigen 
lässt. 
  
Protokoll: 
  
TOP 1 Bürgerfragestunde  
    
Wortprotokoll: 
  
Der anwesende Bürger hat keine Fragen an den Gemeinde-
rat oder die Verwaltung. 
    
TOP 2  Neufassung der Satzung für die Trachtenkapelle 

Oberwolfach
 Vorlage: VBV/112/2023  
    
Sachverhalt: 
  
Die Satzung der Trachtenkapelle Oberwolfach aus dem 
Jahr 1986 hält den rechtlichen Anforderungen nicht Stand 
und muss neu gefasst werden. Die Neufassung der Satzung 
berücksichtigt die aktuelle Entwicklung der Kapelle und 
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insbesondere die für den Anfang Januar vorgesehene Grün-
dung des Trachtenkapellen Oberwolfach – Verwaltung e.V.. 
Der neue Verein soll der finanziellen Abwicklung der Ver-
anstaltungen und der Jugendausbildung dienen. 
Markus Schätzle erläutert die Notwendigkeit der Sat-
zungsänderung und betont, dass die Trachtenkapelle wei-
terhin eine Einrichtung der Gemeinde bleibt. Er Dankt der 
Gemeinde für die sehr gute Unterstützung all die Jahre und 
für die Einstellung des musikalischen Leiters, der sehr gu-
te Arbeit leistet. 
Auf die Nachfrage des Gemeinderats Schacher, wonach in 
der neuen Satzung keiner Regelung bzgl. Beendigung der 
Mitgliedschaft enthalten ist, erwidert Herr Schätzle, dass 
die Regelung in der bisherigen Satzung nicht mehr zeitge-
mäß ist, ordentliche Kündigung der Mitgliedschaft ist nach 
wie vor gegeben. Bisher hat man immer eine einvernehmli-
che Lösung gefunden. 
Roland Haas dankt der TKO und der musikalischen Lei-
tung für hervorragende Leistungen und betont, dass die 
TKO ein fester Bestandteil der Gemeinde ist. 
   
Beschluss: 
  
Der Gemeinderat beschließt die Neufassung der Satzung 
für die Trachtenkapelle Oberwolfach. 
   
Abstimmungsergebnis: 
  
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 3  Übernahme einer Bürgschaft zugunsten des  

SV Oberwolfach
 Vorlage: VBV/116/2023  
    
Sachverhalt: 
  
Zur Finanzierung der Erweiterung des Sportheims benö-
tigt der SV Oberwolfach Darlehen in Höhe von 120.000 €. 
Bereits in der öffentlichen Sitzung am 26.09.2023 wurde im 
Rahmen der Beschlussfassung über die Gewährung eines 
Zuschusses detailliert über die Maßnahme und die Finan-
zierung informiert. Um dem SV Oberwolfach Zugang zu 
guten Konditionen für die Finanzierung zu ermöglichen, 
beantragt der Verein, wie bereits im Vorfeld angekündigt, 
dass die Gemeinde das von der Volksbank gewährte Darle-
hen durch die Übernahme einer Bürgschaft absichert. 
Der SV Oberwolfach ist wirtschaftlich gut aufgestellt. Es 
werden regelmäßig Überschüsse aus dem laufenden Ver-
einsbetrieb generiert, die eine zügige Rückzahlung des 
Darlehens ermöglichen. Das Risiko, aus der Bürgschaft in 
Anspruch genommen zu werden ist sehr überschaubar. Die 
Bürgschaft bedarf nach § 88 der Gemeindeordnung der Ge-
nehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde. 
Der Gemeinde spricht sich für die Unterstützung des Ver-
eins aus. Bereits in der Septembersitzung hat der Gemein-
derat seine Unterstützung signalisiert und sieht das Aus-
fallrisiko als sehr gering. Durch die Bürgschaft der Ge-
meinde profitiert der Verein von günstigeren Darlehens-
konditionen. 
   
Beschluss: 
  
Der Gemeinderat beschließt die Übernahme einer Ausfall-
bürgschaft zugunsten des SV Oberwolfach in Höhe von 
120.000 €.    
   
Abstimmungsergebnis: 
  
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 4 Anpassung Festhallengebühren
 Vorlage: VBV/113/2023  
    
Sachverhalt: 

Kämmerer Springmann erläutert die Notwendigkeit der 
Entgeltanpassung. Die Entgelte für die Nutzung der Fest-
halle wurden seit 2018 nicht bzw. kaum der Kostenent-

wicklung angepasst. Lediglich die gestiegenen Energiekos-
ten werden seit dem 01.01.2023 in Form von Energiekosten-
zuschlägen für Einzelnutzungen in den Monaten Oktober 
bis März berücksichtigt. Diese betragen 50 € bei Veranstal-
tungen bis 5 Stunden Dauer und 100 € ab 5 Stunden Dau-
er. Die Energiekostenzuschläge wurden im Jahr 2023 gut 
und ohne negative Stimmen angenommen (auch in den 
Sporthallen). Künftig soll die Energiekostenpauschale 
dauerhaft in die Entgeltstruktur der Festhallennutzung 
aufgenommen werden. Roland Haas bestätigt, dass die 
Energiekostenpauschale gerechtfertigt ist, eine Abrech-
nung nach Verbrauch hätte hohen Verwaltungsaufwand zur 
Folge. 
Auch die Differenzierung der Veranstaltungsart/Mieter in 
Vereine, privat, gewerblich etc. funktioniert gut und hat 
sich etabliert. 
Jedoch ist vor allem bei der Nutzung der Festhalle für pri-
vate Feierlichkeiten zu erkennen, dass Anpassungen vorge-
nommen werden sollten. Mehrheitlich übersteigt der tat-
sächlich angefallene Aufwand für den Hausmeister und die 
Reinigungskraft die in der aktuell geltenden Pauschale 
beinhalteten Stunden. Auch aufgrund gestiegener Perso-
nalkosten sollten deren Stundensätze angepasst werden. 
Zudem liegen die Gebühren der Festhalle Oberwolfach im 
Vergleich zu umliegenden Gemeinde- und Stadthallen 
deutlich niedriger (vor allem für private Anlässe). Durch 
die Anpassung der Stundensätze würde sich die Pauschale 
für private Nutzungen von 617 € auf 840 € erhöhen. In der 
Pauschale sind bereits zwei Arbeitsstunden für den Haus-
meister enthalten. 
Ferner soll die Nutzung des Außenbereichs künftig pau-
schal abgerechnet werden. Die bisherige Abrechnungspra-
xis (Verbrauchsabhängig) hat sich nicht bewährt. 
Auf die Nachfrage des Ratsmitglieds Schacher bestätigt 
Kämmerer Springmann, dass die Nutzungsgebühren für 
private Feiern nicht kostendeckend sind. Bei wirtschaftli-
cher Nutzung ist der Kostendeckungsgrad wesentlich bes-
ser. 
Die Meinung des Gemeinderats Martin Dieterle, die Stun-
densätze für den Hausmeister und die Reinigungskräfte 
seien zu gering, wird von seinen Ratskollegen geteilt. Der 
Arbeitseinsatz finde meistens außerhalb der regulären Ar-
beitszeit und sei somit mit Zuschlägen verbunden. Der Ge-
meinderat einigt sich darauf die Stundensätze für den 
Hausmeister auf 50 € und für das Reinigungspersonal auf 
35 € zu erhöhen. 
   
Beschluss: 
  
Der Gemeinderat beschließt die Stundensätze für den 
Hausmeister und die Reinigungskräfte auf 50,00 bzw. 35,00 
€ anzuheben. 
Der Gemeinderat beschließt die Entgeltordnung für die 
Festhalle Oberwolfach zum 01.01.2024. 
Der Gemeinderat beschließt den Pauschalpreis für Mieten 
der Festhalle anlässlich privater Feierlichkeiten zum 
01.01.2024.  
   
Abstimmungsergebnis: 
  
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 5  Vergabebeschluss über Kanalsanierungsarbeiten
 Vorlage: VBV/117/2023  
    
Sachverhalt: 
  
Kämmerer Springmann erläutert, dass turnusgemäß Sa-
nierung des Kanals im Bereich Kirchberg (teils im Inliner-
verfahren) sowie der Schadstellen im Mitteltal erforderlich 
ist. Die Arbeiten wurden beschränkt ausgeschrieben. Am 
28.11.2023 fand die Eröffnungsverhandlung zur beschränk-
ten Ausschreibung von Kanalsanierungsarbeiten statt. Die 
Angebotssumme entspricht den marktüblichen Erwartun-
gen des Ingenieurbüros. Die Sanierungsmaßnahmen sollen, 
so wie es die Witterung zulässt, im ersten Halbjahr 2024 
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umgesetzt werden. Die Mittel werden im Wirtschaftsplan 
2024 bereitgestellt. 
Rätin Sum betont, dass die regelmäßigen, systematischen 
Sanierungsarbeiten am Kanalsystem sehr wichtig für den 
Erhalt eines gut funktionierenden Kanalnetzes erforder-
lich sind. Oberwolfach befindet sich auf einem guten Weg. 
Gemeinderat Schacher regt es an, das Verschließen von 
stillgelegten Kanälen, beispielsweise im Bereich Pflege-
heim zu prüfen. Dies wird untersucht. 
Auf die Anfrage des Ratsmitglieds Haas erklärt Thomas 
Springmann, dass die Kanäle über 50 Jahre abgeschrieben 
werden. Instandhaltung- und Unterhaltungsaufwand stel-
len laufenden Aufwand dar. Grundsätzlich wäre es mög-
lich, den Kanal über 80 Jahre abzuschreiben, kürzere Lauf-
zeit ermöglicht jedoch bessere Refinanzierung der Investi-
tion.   
   
Beschluss: 
  
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Kanalsanie-
rungsarbeiten an die Firma Jeschke GmbH, Stutensee, zum 
Bruttoangebotspreis von 41.810,41 €.    
   
Abstimmungsergebnis: 
  
Einstimmig beschlossen.  
   
TOP 6  Wolftal-Erlebnis-Radweg, 3. BA - Vergabe Boden-

gutachten
 Vorlage: VBV/114/2023  
    
Sachverhalt: 
  
Für die Erstellung der Genehmigungsplanung für den 3. 
Bauabschnitt des Wolftal-Erlebnis-Radweges von Batten-
gott bis Tiefenbach ist die Durchführung einer Bodenun-
tersuchung im Planbereich erforderlich. Das Ingenieurbü-
ro RS, Achern hat im Namen der Gemeinde Oberwolfach 
entsprechende Angebote eingeholt und diese ausgewertet. 
Von den drei abgegebenen Angeboten ist das des Büros 
IfaG aus Willstätt mit 18.561,74 € (brutto) das wirtschaft-
lichste. (das Angebot des Bieters 2 beläuft sich auf 25.000,56 
€, das des Bieters 3 auf 40.533,90 €). 
Allen drei Angeboten liegt die Annahme zugrunde, dass für 
die Schürfe bauseits ein Minibagger zur Verfügung gestellt 
wird. Des Weiteren wollte sich keiner der Anbieter auf die 
weitere Vorgehensweise festlegen, falls im Untergrund der 
erwartete Fels angetroffen wird. Zudem kam von allen Bie-
tern die Aussage, dass sich der Aufwand erst nach Freile-
gung des Gesteins in Abhängigkeit von dessen Zustand 
festlegen ließe. 
Der Gemeinderat kritisiert mehrheitlich die fehlende be-
reits mehrmals angeforderte Kostenberechnung und die 
Darstellung des aktuellen Planungsstandes. Die priorisier-
te Planungsvariante mit zwei Brückenbauwerken scheint 
kostenintensiver zu sein, als die Trassenvariante am Felsen 
an der Wolf entlang. Daher ist es wichtig beide Varianten 
kostenmäßig gegenüber zu stellen und ggf. Bodengutach-
ten auf beide Trassenvarianten zu erweitern. 
Heidrun Reitsamer zeigt sich über das nichteingehaltene 
Versprechen des Planers, die Trassenplanung bis Januar 
vorzulegen, enttäuscht. 
Der Aussage von Martin Welle, die Beauftragung von Gut-
achten erfolgt „scheibchenweise“ entgegnet Hauptamts-
leiter Schöner, die Angebote für Gutachten seien zeitgleich 
angefordert worden. Für das Bodengutachten konnten die 
anfangs eingegangenen Angebote nicht gewertet werden. 
die nun vorliegenden Angebote wurden erst auf zweite An-
forderung abgegeben. 
Das Gremium spricht sich für die Vertagung des Tagesord-
nungspunktes aus. 
  
   
Beschluss: 
  
Dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt. Das Planungs-
büro soll den aktuellen Planungsstand vorstellen. 

Abstimmungsergebnis: 
  
Mehrheitlich beschlossen.  
   
Ja 11 Nein 1   
     
TOP 7  Annahme von Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO im 

Zeitraum vom 01.11.2023 bis 06.12.2023
 Vorlage: VBV/115/2023  
    
Sachverhalt:  
  
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer 
Aufgaben nach § 1 Abs. 2 GemO Spenden, Schenkungen 
und ähnliche Zuwendungen einwerben und annehmen 
oder an Dritte vermitteln, die sich an der Erfüllung von 
Aufgaben nach § 1 Abs. 2 GemO beteiligen. Die Einwer-
bung und die Entgegennahme des Angebots einer Zuwen-
dung obliegen ausschließlich dem Bürgermeister sowie et-
waigen Beigeordneten. Über die Annahme oder Vermitt-
lung entscheidet der Gemeinderat grundsätzlich in öffent-
licher Sitzung. Die Gemeinde hat jährlich einen Bericht, in 
welchem die Geber, die Zuwendungen und die Zuwen-
dungszwecke anzugeben sind, zu erstellen und an die 
Rechtsaufsichtsbehörde zu übersenden. 
  
Im Zeitraum vom 01.11.-06.12.2023 sind zwei Spenden in 
Höhe von 4.500,00 € zugunsten der Trachtenkapelle und 
für die Spielstandsanzeige in der Wolftalsporthalle einge-
gangen. Der Verwaltung liegen keine Hinweise oder Er-
kenntnisse vor, die gegen eine Annahme der aufgeführten 
Spende sprechen. 
   
Beschlussvorschlag: 
  
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der dargestellten 
Spenden gem. § 78 Abs. 4 GemO zu. 
   
Abstimmungsergebnis: 
  
Einstimmig beschlossen. 
   
TOP 8  Ausschüsse und Zweckverbände; Zwischenbe-

richt  
    
Wortprotokoll: 
  
Die Vorsitzende erklärt, dass seit der letzten Sitzung keine 
Sitzungen von Ausschüssen oder Zweckverbänden stattge-
funden haben. Die geplante Sitzung des Tourismusaus-
schusses musste krankheitsbedingt verschoben werden.  
     
TOP 9  Bekanntgabe der nicht öffentlich gefassten Be-

schlüsse  
    
Wortprotokoll: 
  
Die Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeinderat in sei-
ner nichtöffentlichen Sitzung beschlossen hat,
• das Grundstück Flst. Nr. 47/29 zum aktuellen Boden-

richtwert veräußern
• dem Vertrag über die Bereitstellung von Flächen für die 

Durchführung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
nach § 15 (2 und 4) Bundesnaturschutzgesetz zuzustim-
men

• ein Teil des Grundstücks Flst. Nr. 504 zum aktuellen Bo-
denrichtwert zu veräußern.

 
   
TOP 10 Bekanntgaben der Verwaltung  
    
Wortprotokoll: 
  
Die Vorsitzende hat keine Bekanntgaben zu machen.    
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TOP 11 Anfragen aus dem Gemeinderat  
    
Wortprotokoll:
  
Gemeinderat Schacher gibt ein Anliegen eines Bürgers 
weiter, wonach sich die Pfl astersteine in der Wolftalstraße 
gelöst haben, dies könnte für den Winterdienst problema-
tisch werden. Dies wird geprüft. 
  
Ratsmitglied Haas geht auf die bereits in einer früheren Sit-
zung angesprochene Erhöhung der Mietpreise für das 
Mulchgerät ein. Er bittet darum über die Bezuschussung 
durch die Gemeinde in der nächsten Sitzung zu diskutieren. 
  
Gemeinderat Welle regt es an, die Grube Wenzel sowie die 
Veranstaltungen in der Gemeinde über DORT (Donnerstag 
in der Ortenau) besser zu bewerben. Dies wird geprüft. 

Die Vorsitzende bedankt sich im Namen des Gemeinderats 
bei allen Mitarbeitenden der Gemeinde für ein konstrukti-
ves, informatives Jahr. Der Gemeinderat entscheidet über 
die einzelnen Projekte und Maßnahmen, es obliegt jedoch 
der Verwaltung und dem Bauhof diese im Sinne der Ge-
meinde umzusetzen. 
Sie bedankt sich bei den Bürgern für Unterstützung und 
Verständnis bei evtl. Einschränkungen, die im Rahmen der 
Projektumsetzung entstanden sind. 
Der Dank gilt auch der Presse für die gute Berichterstat-
tung im vergangenen Jahr sowie den Ratskollegen und dem 
Bürgermeister für die gute Mitarbeit. 
Im Namen der Gemeinde dankt sie dem Gemeinderat für 
die gute, konstruktive Zusammenarbeit und betont im 
Hinblick auf die anstehende Kommunalwahl, wie wichtig 
das Ehrenamt eines Gemeinderats ist. Sie appelliert an die 
Bürger, sich bei der nächsten Wahl zur Verfügung zu stellen, 
um dieses abwechslungsreiche, gestalterische Ehrenamt zu 
bekleiden.  

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können wäh-
rend der Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt 
werden:
• Handschuhe

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach Vor-
bestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spätes-
tens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefonisch 
oder für die Rückfahrt mündlich beim Taxiunternehmen 
anmelden. 
Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden. 
Der Fahrgast muss sich zur gewünschten Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten. 
Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel. Für 
die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrtpreis 
von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Oberwolfacher 
Gästekarte können das Angebot entgeltfrei nutzen. 

Das Ruftaxi fährt Montag, Mitt-
woch und Freitag (jedoch nicht an 
Feiertagen) von 08:20 Uhr (erste 
Abfahrt am Abfahrtsort) bis 17:45 
Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrts-
ort). Der detaillierte Fahrplan kann 
unter www.oberwolfach.de/rat-
haus/ruftaxi abgerufen werden. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben 
den klassischen Möglichkei-
ten des öffentlichen Perso-
nennahverkehrs wie dem Li-
nienbus, dem Ruftaxi oder 
einem herkömmlichen Taxi 
die Mitfahrbänkle. 

Die „roten“ Bänkle befi nden sich beim Landhotel Hir-
schen, beim Landgasthof zum Walkenstein, neben dem 
Holzlädele, beim Themenpark „Historischer Bergbau, Mi-
neralien und Mathematik“, bei der Schützenbrücke und bei 
der Firma Geiger (Allmendstr. 20). 
Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los. Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlich-
keit, Kooperation, Kommunikation. 

Schulen

Lesewelt Ortenau e.V. liest jetzt auch in der Wolftalschule 
in Oberwolfach
Durch die Unterstützung der Firma VEGA Grieshaber KG 
aus Schiltach können wir nun auch im Wolftal vorlesen. Wir 
haben nun ehrenamtliche Vorleserinnen und Vorleser ge-
funden, die nun einmal in der Woche in der Wolftalschule 
in Oberwolfach vorlesen. Die Lesewelt-Vorleserinnen und 
Vorleser freuen sich schon auf die Kinder. Auf dem Foto 
sind Werner Hindemith, Patrick Schweitzer (Lehrer), Dr. 
Gerhard Remhof und Mia Segers. Zusätzlich bietet die Le-
sewelt für die ehrenamtlich Engagierten regelmäßig Fort-
bildungen zu Themen rund um das Vorlesen an und bietet 
organisierte Treffen und Ausfl üge zum Erfahrungsaus-
tausch. 
Der gemeinnützige Verein Lesewelt Ortenau e.V. ist das 
Netzwerk für Vorlesen und Leseförderung im Ortenaukreis. 
Der Verein fördert seit 2005 mit seinen zahlreichen Ange-
boten die Sprach- und Lesekompetenz von Kindern und 
Jugendlichen. Mehr als 140 Ehrenamtliche engagieren sich 
und wecken bei den Kindern die Freude am Lesen. 
Weitere Infos: www.lesewelt-ortenau.org 

Werner Hindemith, Patrick Schweitzer (Lehrer), Dr. Ger-
hard Remhof und Mia Segers.
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Kreuzsattelhütte geschlossen! 
Die Kreuzsattelhütte befi ndet sich in die Winterpause und 
ist bis zum 30.04.2024 geschlossen. 

Alte Photographien erzählen ...
Bild Nr. 945: Schnurren wohl um 1960 mit den Akteuren 
Mathias Schoch (links) und dem späteren Bürgermeister 
Willi Rauber (von 1963 bis 1983). Sie waren damals wohl 
als Vogelhändler unterwegs, um sich über „schräge Vögel“ 
in Oberwolfach lustig zu machen. Schmunzelnd schauen 
von links nach rechts in die Kamera: Paul Himmelsbach, in 
jener Zeit auch Narrenvater, Wilhelm Maulbetsch und Paul 
Schirmel, bekannt als Posaunist und Schriftführer in der 
Oberwolfacher Musikkapelle. 

Trachtenkapelle Oberwolfach

Simone Scherer seit 25 Jahren bei der TKO 

Ehrung für Simone Scherer für 25 aktive Mitgliedschaft in 
der TKO – von links nach rechts. Bürgermeister Matthias 
Bauernfeind, Jubilarin Simone Scherer, TKO-Vorsitzender 
Markus Schätzle und Manfred Schafheutle, Vizepräsident 
des Blasmusikverbandes Kinzigtal

Zur Ehrung für 25 Jahre Mitwirken in der Trachtenkapelle 
war auch Verbandsvizepräsident Manfred Schafheutle aus 
Wolfach zur TKO-Hauptversammlung in den „Walken-
stein“ gekommen. Er lobte die Jubilarin, Simone Scherer, 
ob ihrer Treue zur Kapelle und dem Halten der Kontakte 
trotz des Einsatzes für die Familie mit zwei kleinen Kin-
dern. Vorsitzender Markus Schätzle hob heraus, dass sie 

Kirchen

Treffpunkt Bücherei
Spannend. Unterhaltsam. Lehrreich. Packend. Fesselnd. 
Abenteuerlich. Bereichernd. Entspannend. Sachlich. 
Witzig. Interessant. - Wo gibt’s das alles an einem Ort? 
Natürlich in deiner Bücherei. Lesestoff für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Mehr als 2.000 Bücher war-
ten darauf in die Hand genommen und gelesen zu 
werden. Unsere Öffnungszeiten: dienstags 16 Uhr - 
17:30 Uhr, donnerstags 16 Uhr - 17 Uhr. 

Gottesdienste beim katholischen Seniorenwerk 
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms des katholi-
schen Seniorenwerks Oberwolfach haben Berta Bitsch und 
Anton Unger in Absprache mit dem Pfarramt die Termine 
für das erste Halbjahr 2024 festgelegt. Sie lauten wie folgt: 
20. Februar (St. Marien/“Hirschen“), 12. März (St. Bartho-
lomäus/ “Dreikönige“), 16. April (St. Marien/“Hirschen“), 
21. Mai (St. Bartholomäus/“Dreikönige) und ausnahms-
weise an einem Donnerstag am 27. Juni (St. Marien/ “Wal-
kenstein“). Es wird zusätzlich weiterhin auch kurzfristig 
auf die Termine hingewiesen und eine eventuelle Program-
mänderung mitgeteilt. Der übliche Termin ist der Diens-
tag! 

Vereine

FrauenMiteinander
Hubert Rauber hat uns auf unserer Frauenfasnet als Musi-
ker und Hubertine begleitet. Durch sein Engagement hat er 
immer einen großen Anteil zum Gelingen des Abends bei-
getragen. Aufgrund eines Unfalles ist Hubert an seinen Ver-
letzungen verstorben. Wir gedenken seiner in Dankbarkeit 
und wünschen ihm die ewige Ruhe. Dieses Jahr wird des-
halb keine Frauenfasnet stattfi nden. 

Schwarzwaldverein 
Oberwolfach

Skiausfahrt am Samstag, 17.02.2024 – ab sofort Anmel-
dung möglich
Auch diesen Winter wollen wir wieder eine Skiausfahrt 
(mit Heizmann Reisen) ins Wintersportgebiet von Gargel-
len anbieten. Das kleine aber feine Skigebiet bietet für je-
den etwas. Ob elegant schwingen durchs Täli, sportlich 
carven am Gargellener Köpfl e, Buckelpisten rocken am 
Schafberg oder Freeriden durch die Nidla. 
Abfahrt Samstag, 17.02.2024 um 5 Uhr bei der Kirche (Lin-
denplatz)
(Geplante Ankunft in Gargellen 8:30 Uhr, Rückreise ab 
Gargellen 16:30 Uhr) 
  
Kosten: ca. 80,--€ für Erwachsene und 60,--€ für Kinder. 
(Busreise inklusiv Skipass)
Anmeldungen nimmt das ORGA-Team entgegen:
Dominik Schuler (Handy 015161496737) sowie Leon und 
Erich Schillinger, Tel. 07834/47221 (Handy 015112573777)

Fit durch den Winter 
Das Training fi ndet immer montags von 19.15 Uhr bis 20.15 
Uhr in der Wolftalsporthalle statt. Die Übungen sind geeig-
net für Frauen und Männer ob Wintersportler, Radfahrer 
oder Wanderer. Die Intensität kann jeder dem eigenen Fit-
nesszustand entsprechend wählen. Probiert es aus! 
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auch im vergangenen Sommer bei der Bewältigung des 
Sommerfestes mitgeholfen habe, keine Selbstverständlich-
keit. Er wünschte Simone Scherer, dass sie bald wieder ge-
nug Zeit für ein dauerhaft aktives Mitwirken und Mitmu-
sizieren in der TKO fi nden möge. 
Manfred Schafheutle, der immer wieder als gern gesehener 
und geschätzter Gast die Veranstaltungen der TKO besucht, 
betonte seine Hochachtung für die Leistung der Kapelle. 
Ihm imponiere der Zusammenhalt unter den Musikerinnen 
und Musikern, der immer bei vielen Auftritten und aus ver-
schiedenen Anlässen immer wieder unter Beweis gestellt 
werde. Als vorbildlich empfand er die Treue von Simone 
Scherer zur Kapelle und überreichte der Jubilarin das Eh-
renzeichen mit Urkunde. Auch Bürgermeister Matthias 
Bauernfeind schloss sich den Glückwünschen an und über-
reichte seitens der Gemeinde ein Geschenk. 

Narrenvereinigung Oberwolfach e.V. 
Schnurre in Oberwolfe am 28. Januar 2024
Die Narrenvereinigung Oberwolfach lädt die Bevölkerung 
recht herzlich zum Schnurren in allen Lokalen ein. Mit der 
Narrenkapelle werden 3 Gruppen durch die Lokale ziehen 
und alles Wissenswerte in gereimten Versen unters närri-
sche Volk bringen. 
Treffpunkt für die Schnurranten ist um 11:30 Uhr im Hotel 
3 Könige
Nach folgendem Zeitplan werden die Gruppen starten: 
  

  
Den Schnurranten wünschen wir viel Erfolg und den Zu-
hörern gute Unterhaltung.
Narrenvereinigung Oberwolfach e.V. 

Touristische Informationen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Veranstaltungen/Termine

So. 28.01.2024
Oberwolfacher Lokale 
Schnurren in Oberwolfach
  
Mo. 29.01.2024, 20:00 Uhr
Landgasthof Hotel „Zum Walkenstein“ 
Wagenbauerversammlung
  
Sa. 03.02.2024, 20:00 Uhr
Festhalle 
Sportlerball des SVO
Do. 08.02.2024, 16:00 Uhr
Rathaus 
Rathaussturm
  
Do. 08.02.2024, 17:00 Uhr 
Festzelt am Tennisplatz 
Serre SchmuDo Party

Tom Wlaschiha

Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006

www.weisser-ring.de

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Schnurren in Oberwolfach 
Die Narrenvereinigung Oberwolfach lädt die Bevölkerung 
recht herzlich zum Schnurren in 
allen Lokalen ein. 
Oberwolfach, Diverse Lokale 
  
16:00 Uhr 
"Die Kugel rollt" Kegeln im Kurhaus 
Der Schwarzwaldverein Bad Rippoldsau lädt unter der 
Leitung von Erika und Walter Armbruster zum Kegeln ein. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Montag, 29. Januar 
18:00 Uhr 
Lauftreff 
Für Laufbegeisterte bietet der SV Schapbach einen Lauf-
treff an. 
Schapbach, Treffpunkt: Schwimmbadparkplatz 
  
20.00 Uhr 
Wagenbauversammlung 
Die Narrenvereinigung Oberwolfach lädt zur Wagenbau-
versammlung ein. 
Oberwolfach, Landgasthof-Hotel "Zum Walkenstein" 
  
Freitag, 02. Februar 
8:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Samstag, 03. Februar 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Winter-WALDBAD Raus-Zeit 
Gerade in den Wintermonaten ist es den kürzen Tagen ge-
schuldet, dass wir weniger Licht erhalten um u.a. Vitamin 
D zu bilden. Vielleicht sogar der „Winter-Blues“ Einzug 
hält und wir „einfach mal raus müssen“.Genau deshalb ist 
ein WALDBAD nun PERFEKT für DEINE GESUND-
HEITSVORSORGE. Dabei tauchen wir kuschelwarm und 
wetterfest gekleidet ein in die immergrüne Atmosphäre der 
Schwarz-Wald-Düfte, der inspirierenden Augenblicke und 
der Stille abseits von Wegen und Straßen um innzuhalten 
und bei leichten Bewegungen heilsame Luft atmen und in-
nere Ruhe finden dürfen. 
Deine Raus-Zeit vereinbarst du mit der med.-therap. 
WALD- und ACHTSAMKEIS-Trainerin SANDRA telefo-
nisch unter 078391241 oder per Email unter info@sandras-
bergstation.de 
Mit der #SchwarzwaldPLUS Gäste- und Heimatkarte ist 
die Teilnahme immer am Samstag von 13.oo-15.oo kosten-
frei. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kupferberg, 77776 BR-
Schapbach   
Detaillierte Informationen unter: www.sandras-bergstati-
on.de 
Sie erhalten ab sofort Gutscheine zum Verschenken. 
Schapbach, Treffpunkt: Parkplatz Vorderer Kupferberg 
  
20.00 Uhr 
Sportlerball in Oberwolfach 
Am Samstag, 03. Februar 2024 findet wieder der traditio-
nelle Sportlerball des SV Oberwolfach in der Festhalle 
statt. 
Oberwolfach, Festhalle 

Öffnungszeiten der Tourist-Infos 
Oberwolfach: 
Rathaus  (Rathausstraße 1) 
Montag - Freitag, 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
 
Infostelle Heizmann  (Sportplatzstraße 9) 
Montag - Freitag, 9:00 Uhr - 18:00 Uhr 
  
Bad Rippoldsau-Schapbach: 
Bad Rippoldsau
Kurhaus  (Kurhausstraße 2)  
Montag, Freitag, 10:00 - 12:00 Uhr 
  
Schapbach  
Rathaus  (Rathausplatz 1) 
Montag - Freitag, 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 

Veranstaltungen vom 26. Januar  
bis 03. Februar 2024 

Freitag, 26. Januar 
8:00 Uhr - 11:00 Uhr 
Der Verkaufswagen kommt 
Obst, Gemüse und Backwaren werden immer freitags im 
Verkaufswagen angeboten. 
Bad Rippoldsau, Kurhaus 
  
Samstag, 27. Januar 
13:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
Winter-WALDBAD Raus-Zeit 
Gerade in den Wintermonaten ist es den kürzen Tagen ge-
schuldet, dass wir weniger Licht erhalten um u.a. Vitamin 
D zu bilden. Vielleicht sogar der „Winter-Blues“ Einzug 
hält und wir „einfach mal raus müssen“.Genau deshalb ist 
ein WALDBAD nun PERFEKT für DEINE GESUND-
HEITSVORSORGE. Dabei tauchen wir kuschelwarm und 
wetterfest gekleidet ein in die immergrüne Atmosphäre der 
Schwarz-Wald-Düfte, der inspirierenden Augenblicke und 
der Stille abseits von Wegen und Straßen um innzuhalten 
und bei leichten Bewegungen heilsame Luft atmen und in-
nere Ruhe finden dürfen. 
Deine Raus-Zeit vereinbarst du mit der med.-therap. 
WALD- und ACHTSAMKEIS-Trainerin SANDRA telefo-
nisch unter 078391241 oder per Email unter info@sandras-
bergstation.de 
Mit der #SchwarzwaldPLUS Gäste- und Heimatkarte ist 
die Teilnahme immer am Samstag von 13.oo-15.oo kosten-
frei. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Kupferberg, 77776 BR-
Schapbach   
Detaillierte Informationen unter: www.sandras-bergstati-
on.de 
Sie erhalten ab sofort Gutscheine zum Verschenken. 
Schapbach, Treffpunkt: Parkplatz Vorderer Kupferberg 
  
19:30 Uhr 
Schnurren in Schapbach  
Das Schnurren gehört zur Tradition der Fasnacht in unse-
rer Region 
Schapbach, Campingplatz Alisehof, Albans Sonne, Pfarr-
heim 
  
Sonntag, 28. Januar 
siehe BürgerInfo 

Gemeinsame Mitteilungen
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IDEE & Ablauf Howa-Fasnet 2024 
 
Verkleidung für alle Mädels …. 

- Jede kommt in bäuerlichem Outfit wie und was sie zu Hause hat….z.b. als Kuh, Schaf, Bauer, 
Bäuerin, Dirndl, Lederhose, Gummistiefel usw. gerne bunt gemischt ….gebt es so weiter an 
alle die evtl. kommen wollen 

- wer ein Kindertraktor zu Hause hat oder sonstiges Equipment kann und darf es mitbringen als
Deko, Melkstuhl, Mistgabel aus Holz…… 

- MB-Truck von Lässig wäre schon wenn er an Straße steht mit Schild …“Kein Streik…kein 
Protest…wir feiern ein närrisches Fest…heute Bauernhof-Party…..“ oder so ähnlich….???? 

 
Verkleidung für Lässig… 

- da Lässig wohl kein moderne Bauernkleidung hat wird er von uns leihweise neu eingekleidet 
- und bei verschiedenen Aufgaben geprüft, ob er sich überhaupt noch Bauer nennen darf, nur 

einen großen Traktor fahren das reicht halt nicht 
- er bekommt von uns das moderne Outfit von Engelbert Strauß angezogen…..damit er 

vielleicht auch mal doch noch eine Chance hat bei einer netten Bäuerin zu landen  
wir sind schon Jahren bemüht ihn wieder glücklich zu sehen das ist jetzt „the last change“ 

- bei verschieden Aufgaben wird er sich beweisen müssen Parcour fahren Kindertraktor, Holz 
aufsetzen, Bauernlieder siegen, Bauernregeln vervollständigen, Bauernhofgeräusche 
erkennen oder Düfte riechen ….wir stellen das individuell zusammen und er bekommt dann 
ein Zertifikat - wir machen mit ihm einen Bauern-TÜV-Test 

 
Wer macht was???? 
 

- Plakat für MB-Truck unten an Strasse   - Irmi und Inge 
- 5 Kindertraktoren für Deko und Parcour – Beate  
- Zeitungsartikel und kleine Schnurre mit Ablauf des Nachmittags – Hanni 
- Schubkarre, alte Cordhose, Hut, für Lässig – Rose 
- Bauernlieder zum fertig singen für Lässig- Test – Rose 
- Bauernregeln zusammenstellen – Sonja Schrempp 
- Engelbert-Strauß Outfit modern für Lässig - Sonja Schrempp 
- evtl. Kühe aus Karton besorgen von City Damen – Hanni 
- Schniedstuhl zum Sägis wetzen oder Wetzstoi – Rose, Sonja???? 
- Pylonen für Parcour klein – Beate Zimber 
- Parcour-Aufbau im Zelt – alle zusammen  
- Bauernhof-Geräusche Test – Tina Schrempp 
- Rundumleuchte ???? wer kann eine besorgen  

Idee – eventuell noch einen Bauernsketch oder lustige Witze, oder sonstige lustige Spiele für die 
Gemeinschaft wäre schön, überlegt einfach mal …….ohne großen Aufwand …..die könnten wir auch 
gegen Abend nochmals aufführen…. 

 

Kein Streik ..kein Protest… 

wir feiern gemeinsam ein 

närrisches Fest….. 

Einladung zur 
„Bauernhof Fasnetsparty“ 

am Donnerstag,08.02.2024  
ab 15.00 Uhr „Alte Tränke“ 

….gerne in bäuerlichem 
Outfit… 

….um lustig zu sein 
gemeinsam bei Kaffee, Bier, Essen und Wein. 
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16:00 Uhr 
Nachts im Bärenpark
Bei einem abendlichen Rundgang erzählt ein Experte alles 
Wissenswerte über die charismatische Tierart des Wolfes. 
Schapbach, Alternativer Wolf- und Bärenpark Schwarz-
wald 
  
19:00 Uhr 
Schnurren in Bad Rippoldsau 
Das Schnurren gehört zum festen Bestandteil der Fast-
nacht. Es fi ndet in den Lokalen Alte Tränke, Café Schlüssel 
und Vor Seebach statt. 
Bad Rippoldsau, Alte Tränke, Fürstenbergstüble Vor See-
bach, Café Zum Schlüssel 

Unsere touristischen Attraktionen

Annis Schwarzwald Geheimnis 
Oberwolfach

Start (Rucksackverleih): Museum für Mineralien 
und Mathematik
Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Tel. 07834/9420

Annis Schwarzwald Geheimnis Oberwolfach
Seit Sommer 2021 geht es mit dem Schwarzwald-Maskott-
chen Anni auf ein spannendes Outdoor-Abenteuer in Ober-
wolfach. Annis Schwarzwald Geheimnis ist eine Kombina-
tion aus Schnitzeljagd und Escape Room und verspricht 
jede Menge Spaß für die ganze Familie. 
Start und Ziel
Start und Ziel der Tour ist beim MiMa-Museum für Mine-
ralien und Mathematik (Schulstraße 5, 77709 Oberwolf-
ach)

Empfohlenes Alter der Kinder 
ab Grundschulalter bis 12 Jahre

Dauer der Tour
circa 2,5 Stunden (1,5 Stunden Gehzeit, 1 Stunde Rätsel-
zeit) + Pausen einrechnen!
Streckenlänge: 3,7 km lang (Aufstieg/Abstieg: 180 m)

Verleih des Rucksacks
Für den Verleih ist ein gültiger Personalausweis vorzulegen. 
Der Rucksack kann während der Öffnungszeiten im Rat-
haus, Gemeinde Oberwolfach abgeholt werden (Mo.-Fr. 
08:30 - 12:00 Uhr, Di.+Do. 15:00 - 18:00 Uhr). Reservierung 
ist empfehlenswert!

Kosten
20,00 € pro Rucksack. Kaution 50,00 € pro Rucksack. 

Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald

Rippoldsauer Str. 36/1
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/91038-0; www.baer.de

Bären, Wölfe und Luchse aus nichtartgerechter Tierhaltung 
Öffnungszeiten: täglich auch an Sonn- und Freiertagen
März - Oktober: 10 - 18 Uhr
November - Februar: 10 - 16 Uhr 

    

Ein Wort auf allen Vieren 
  

Sveiki und grüß Gott, liebe Leute! Wir ihr wisst ist Litauen 
meine Heimat und daher bin ich, was Kälte und biestiges 
Wetter angeht, schon einiges gewöhnt. Aber auch ein abge-
härteter Weggefährte darf sich ruhig über ein paar Sonnen-
strahlen freuen. Und das ist gerade der Fall. Beziehungs-
weise ist es genau diese Kombination, welche die aktuelle 
Witterung so bezaubernd macht. Schön kalt und Sonnen-
schein... herrlich! 
  
Außerdem haben die arktischen Temperaturen einen äu-
ßerst witzigen Nebeneffekt: meine Wasserstelle friert im-
mer wieder ein. Was daran so lustig ist? Haha! Meine 
Freunde, die Grünkutten, sind ja stets um mein Wohl be-
sorgt, folglich achten sie akribisch darauf, mein Wasser 
wieder fl üssig zu bekommen. Und dabei fallen ihnen die 
tollsten Ideen ein. Warmkuscheln können sie es ja schlecht. 
Neulich haben sie zum Beispiel von der Brücke aus ver-
sucht, warmes Wasser genau auf die gefrorene Stelle zu 
kippen. Zum Glück bin ich rechtzeitig beiseite gegangen. 
Ihr wisst ja, wie wir Katzen sagen – Wird’s von oben her 
nass, ist das der blanke Hass, liegt uns das Wasser jedoch 
zu Füßen, wird ein Schluck davon den Tag versüßen. 
    
In diesem Sinne haltet die Pinsel-Ohren steif! 
     
Eurer 
HERO 

Besucherbergwerk Grube WenzelG
R
U

BE WEN

ZE
L

Frohnbach 19
77709 Oberwolfach,
Tel. 07834/868 392; www.grube-wenzel.de

Wir schließen das Tor zur Grube Wenzel und verabschieden 
uns in die Winterpause.
Auch während der Winterpause sind Führungen auf Voran-
meldung möglich. Führungsanfragen (unter Angabe der 
folgenden Daten: Tag, Uhrzeit, Anzahl und Alter der Perso-
nen, Anschrift und Mobilnummer) sind bis spätestens vier 
Arbeitstage vor dem gewünschten Termin an grubewen-
zel@oberwolfach.de zu stellen. Eine verbindliche Buchung 
kommt erst durch eine schriftliche Buchungsbestätigung 
seitens des Besucherbergwerks Grube Wenzel zustande. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.grube-wenzel.de. 
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E-Bike Ladestationen im Wolftal

Bad Rippoldsau:
Minigolfplatz am Klösterle 
Oberwolfach:
Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 1; Hotel Hirschen, 
Schwarzwaldstraße 2-3; Museum für Mineralien und Ma-
thematik, Schulstraße 5; Besucherbergwerk Grube Wenzel, 
Frohnbach 19 
Schapbach:
Kiosk am Minigolfplatz, Schwimmbadstraße 
Otmarhütte, Kupferberg 

Mitfahrbänkle

Im Woftal gibt es neben den klassischen Möglichkeiten des 
öffentlichen Nahverkehrs wie beim Linienbus, dem Rufta-
xi oder dem herkömmlichen Taxi die Mitfahrbänkle. 
Die „roten Bänkle“ in Oberwolfach befi nden sich beim 
Landhotel Hirschen, beim Landgasthof zum Walkenstein, 
neben dem Holzlädele, beim Themenpark „Historischer 
Bergbau, Mineralien und Mathematik“, bei der Schützen-
brücke und bei der Firma Geiger (Allmendstr. 20) sowie in 
Bad Rippoldsau-Schapbach beim Postparkplatz.  
Einfach hinsetzten. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei fährt, der den Wartenden kennt und mitnimmt oder 
einem Fremden einen Gefallen tun will. 

Sagenhafte Schatzsuche

Start: Festhalle Oberwolfach
Lindenplatz
77709 Oberwolfach

Begeben Sie sich ab der Festhalle Oberwolfach auf „Ober-
wolfachs sagenhafter Schatzsuche“ und fi nden Sie mit Ih-
ren Kindern den Schatz von Benau. 
Entfernung: ca. 800 Meter, Dauer: ca. 45 Minuten 

Waldfreibad Wolftal

Schwimmbadstraße
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
www.waldfreibad-wolftal.de

Wald-Kultur-Haus

Fürstenbergstraße 59
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07440/332; www.wald-kultur-haus.de

Alte Waldberufe wie Riesen, Flößen und Harzen, die Bau-
marten unseres Waldes, die Geologie des Wolftals, den Bie-
nenpfad und vieles mehr entdecken und erleben Sie im 
Wald-Kultur-Haus im Holzwald.
Das Haus ist in der Winterzeit täglich von 9 bis 17 Uhr und 
im Sommer von 8 bis 20 Uhr geöffnet.
Über die Durchführung nächsten geplanten Veranstaltun-
gen werden wir zu gegebener Zeit informieren.
Das Team vom Waldkulturhaus 

Themenpark-Historischer Bergbau 
Mineralien-und Mathematik

Alte Straße , 77709 Oberwolfach
www.oberwolfach.de

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die Ver-
bindung von Mineralien und Mathematik informieren. Von 
11 – 19 Uhr (April - September) / 11 – 17 Uhr (Oktober - 
März) ist der begehbare Stollen geöffnet. Der Themenpark 
„Historischer Bergbau, Mineralien und Mathematik“ liegt 
direkt an der Ortsdurchfahrt Oberwolfach Kirche nahe der 
Hofbrücke, die zum MiMa – Mineralien- und Mathematik-
museum führt.  

Regelmäßige Veranstaltungen

Reiten auf dem Landeckhof 

Ponystunden, Wandern mit den Pferden 
Weitere Infos: www.landeckhof.de 
Anmeldung: Tel. 07834/4158

Öffentliche Sauna 

Schwarzwaldcamping Alisehof
Rippoldsauer Str. 2
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach
Tel. 07839/203

Die geänderten Öffnungszeiten der öffentlichen Sauna-
Oase auf dem Alisehof: 

Freitag, 26.01.24 von 15:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, 27.01.24 - geschlossen!
Sonntag, 28.01.24 von 15:00 bis 21:00 Uhr
Mittwoch, 31.01.24 von 15:00 bis 21:00 Uhr 
Bitte unbedingt mind. 1 Std. vorher anmelden! 
Von Freitag, 02.02.24 bis einschließlich Sonntag, 18.02.2024 
geschlossen!
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Aktuelles

Wer hat Lust mit uns zu musizieren?   
Die junggebliebene ‚Rentnerband‘ des Wolftales sucht Mu-
siker oder Musikerinnen, die Flügelhorn oder Tenorhorn 
spielen und uns gerne unterstützen möchten. Wir proben 
immer 14-tägig donnerstags von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr 
und spielen ausschließlich volkstümliche Musik in netter 
Runde.
Es dürfen sich gerne auch Musiker/-innen melden, die 
nochmal Lust haben ‚Neu‘ anzufangen.
Wir freuen uns über einen unverbindlichen Anruf bei Bru-
no Armbruster (07834/868823) oder Christine Rebell 
(07839/1215).
   
Hoher Besuch am Messe-Stand 
Dr. Andre Baumann, Staatssekretär im Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft besuchte auf der 
diesjährigen CMT in Stuttgart den Stand der National-
parkregion Schwarzwald. Monika Krämer und Josef Oeh-
ler informierten ihn über den aktuellen Stand der Ent-
wicklung in der Nationalparkregion.
Auf der diesjährigen CMT, der weltgrößten Messe für 
Caravan, Motor und Touristik, konnten sich am Stand der 
27 Gemeinden der Nationalparkregion sehr viele interes-
sierte Besucher über einen Aufenthalt in der Region infor-
mieren. Dabei stand das Interesse an Aktivitäten in der 
Natur ganz oben auf der Interessenliste. 

Kinderdorfeltern gesucht
Interesse? Sprechen Sie mich an.
Margitta Behnke
Fon +49 30 206491-17,
margitta.behnke@albert-schweitzer.de

www.albert-schweitzer-verband.de©
ta
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WWFDeutschland | Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
gaby.groeneveld@wwf.de | wwf.de/stiftung

DasWWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an,
einfach und ganz nach Ihren Wünschen eine eigene
Stiftung für den Natur- und Umweltschutz zu
gründen.

Unterstützen Sie das oberste Ziel des WWF:
die Bewahrung der biologischen Vielfalt – ein
lebendiger Planet für uns und unsere Kinder.

Kostenlose Informationen und
Beratung bietet Ihnen:

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE

Jetzt informieren:
030 311 777-730
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                                                                                                                             FASNET 2024 
 

 

SAMSTAG, 20.01.2024 – 20:00 UHR 
Hexenball Tröpfle-Hexen Kurhaus und Zelt 

SAMSTAG, 03.02.2024 – 19:00 UHR 
Schnurren in den Lokalen: 
Alte Tränke, Café Schlüssel, Vor Seebach 

FREITAG, 09.02.2024 – 14:30 UHR 
Kinderfasnet 
Motto: Ab ins „Disneyland“ 

FASNETSUNDIG, - 11.02.2024 
14:30 Uhr: Umzug anschließend närrisches Treiben im Kurhaus 

Bananenball  Einlass ab 19:00 Uhr   Beginn ab 19:30 Uhr 
Motto: „Disney“ 

FASNETMENDIG,12.02.2024 – 10:30 UHR 
Elfemess im Kurhaus (Zapfenmichel) 
Anschließend Riebele-Supp im Café und Pfarrsaal 

FASNETZIESCHDIG, 13.02.2024 – 19:00 UHR 
Fasnetverbrennung in der Alten Tränke 

FREITAG, 08.03.2024 – 19:30 UHR 
Nachlese im Kurhaus 



39 Bad Rippoldsau-Schapbach, 25. Januar 2024Nr. 4

Gemeindeverwaltung  
Bad Rippoldsau-Schapbach 

Anschrift Rathausplatz 1,
  Bad Rippoldsau-Schapbach
Telefonzentrale 07839/91 99-0 
Fax 07839/91 99-20
Mail rathaus@badrs.de
Internet www.bad-rippoldsau-schapbach.de
Öffnungszeiten Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
 Dienstag 14.00-18.00 Uhr

Bürgermeister 
Herr Bernhard Waidele 07839/91 99-0 
 bgm.waidele@badrs.de
Vorzimmer und Telefonzentrale 
Frau Nina Armbruster 07839/91 99-0
 armbruster@badrs.de
Amtsleiter Zentrale Dienste und Finanzen 
Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de 
Meldeamt und Passwesen
Frau Änne Geißler  07839/91 99-14 
 geissler@badrs.de
Gemeindekasse 
Frau Melanie Harter 07839/91 99-17  
 harter@badrs.de
Steuern und Abgaben 
Vertretung Herr Christian Pfundheller 07839/91 99-13 
 pfundheller@badrs.de
Touristinformation 
Frau Sabine Weis 07440/91 39 4-0
Fax 07440/91 39 4-94
E-Mail info@badrs.de
Internet www.wolftal.de 
Öffnungszeiten Montag, Freitag
 von 10.00 – 12.00 Uhr
Leiter Touristinformation
Herr Josef Oehler 07839/9199-16
 oehler@badrs.de
Bauhof 
Telefon 07440/420
Telefon /Rufbereitschaft (Störung) 
Fax 07440/627
Mail bauhof@badrs.de
Sonstige 
Grundschule  07839/96815
Fax 07839/213
Notruf 110
Feueralarm/ Notarzt 112
Polizei Freudenstadt 07441/53 60
Feuerwehr Schapbach 07839/910844
Feuerwehr Bad Rippoldsau 07440/203
E-Werk (Störungsstelle) 07821/280-0

Weitere Telefonnummern und Informationen
finden Sie im Internet

www.bad-rippoldsau-schapbach.de
unter dem Link Bürgerinformation

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzprotokoll Gemeinderatssitzung

GR 01/2024 öffentlich
23. Januar 2024

1.  Vorstellung und Beratung Kernhaushalt 2024
   Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung des Kernhaus-

halts 2024 zur Kenntnis.

2. Vorstellung und Beratung Gemeindewerke 2024
  Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung der Gemeinde-

werke 2024 zur Kenntnis.

3.  Festlegung der Priorisierung der Anträge für den Aus-
gleichsstock 2024

  Der Gemeinderat legt die Priorisierung der Anträge für 
den Ausgleichsstock 2024 fest. 

  An die 1. Stelle rückt der Kindergarten St.Cyriak, an die 
2. Stelle die Bauhofsanierung und an Position 3 die Pol-
derbergstraße. 

4. Baugesuche:
 a)  Bauvorhaben: Umbau bestehendes Klärwerk zur 

Heizzentrale des Nahwärmenetzes, Flst.Nr. 19, Wolf-
talstraße 27, 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach

 b)  Bauvorhaben: Anbau an bestehendes Wohnhaus, Flst. 
Nr. 736, Polderbergstraße 5, 77776 Bad Rippoldsau-
Schapbach

  Die beiden Baugesuche werden aus Zeitgründen auf die 
nächste Gemeinderatssitzung verschoben

5. Bürgerfrageviertelstunde
 --

Das Kurzprotokoll soll die Bürgerinnen und Bürger zeit-
nah über die wesentlichen Inhalte der letzten Gemeinde-
ratssitzung informieren. Auf Ausführungen der Bürgerfra-
gestunde, Bekanntgaben der Verwaltung und Anfragen aus 
dem Gemeinderat wird deshalb im Kurzprotokoll verzich-
tet. Wir verweisen an dieser Stelle auf das Gesamtproto-
koll, dass nach Fertigstellung im Internet veröffentlicht 
wird (www.bad-rippoldsau-schapbach/Aktuelles/Ge-
meinderat).
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GR 02/2024öffentlich
30. Januar 2024

Öffentliche Bekanntmachung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, den 30. Januar 2024 um 18:30 Uhr 
im Bürgersaal, Rathaus Bad Rippoldsau-Schapbach statt, 
zu der ich Sie hiermit einlade. 
  
Es ist folgende öffentliche Tagesordnung vorgesehen:
 
  1. Waldhaushalt 2024:
  2.  Vorstellung Betriebsplan Gemeindewald im Forstwirt-

schaftsjahr 2024  BvGR 01/2024
  3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2024 
 BvGR 02/2024

  4.  Wirtschaftsplan 2024 Eigenbetrieb Gemeindewerke 
Bad Rippoldsau-Schapbach  BvGR 03/2024

  5.  Wahl des Gemeindewahlausschusses für die Europa- 
und Kommunalwahl am 09. Juni 2024 BvGR 04/2024

  6. Nahwärme Bad Rippoldsau:
  7.  Umbau bestehendes Klärwerk zur Heizzentrale des 

Nahwärmenetzes  BvGR 05/2024
  8. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse
  9. Bekanntgabe der Verwaltung
10. Anfragen aus dem Gemeinderat
11. Bürgerfrageviertelstunde
  
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich einge-
laden. 
  
Mit freundlichen Grüßen 

  
  

Bernhard Waidele 
Bürgermeister 

Auszug aus der Trinkwasseranalyse vom Labor Eurofins Jäger GmbH 

am 12.07.23 

Versorgungsbereich Holzwald Reichenbach Polderberg Grenzwert 

pH-Wert 8,93 8,20 8,02 6,5 - 9,5 
Härtebereich weich weich weich  

Wasserhärte (WRMG) 
weich 

2,50°dH 
0,45 mmol/l 

weich 
4,56°dH 

0,81 mmol/l 

weich 
3,65°dH 

0,65 mmol/l 
 

Calcium 13,6 mg/l 28,3 mg/l 23,6 mg/l  
Magnesium 2,6 mg/l 2,6 mg/l 1,5 mg/l  
Natrium 1,1 mg/l 3,3 mg/l 0,9 mg/l 200 mg/l 
Kalium 1,8 mg/l 1,5 mg/l 1,5 mg/l  
Ammonium <0,06 mg/l <0,06 mg/l <0,06 mg/l 0,5 mg/l 
Eisen <0,005 mg/l <0,005 mg/l 0,005 mg/l 0,2 mg/l 
Mangan <0,001 mg/l <0,001 mg/l <0,001 mg/l 0,05 mg/l 
Chlorid 1,7 mg/l 6,7 mg/l 1,4 mg/l 250 mg/l 
Freies Chlor n.n. 0,07mg/l 0,08 mg/l 0,3 mg/l 
Nitrat 1,1 mg/l 2,8 mg/l 3,4 mg/l 50 mg/l 
Nitrit <0,01 mg/l <0,01 mg/l <0,01 mg/l 0,5 mg/l 
Sulfat 2,9 mg/l 3,0 mg/l 2,2 mg/l 250 

 

Bei der Verwendung von metallischen Werkstoffen für die Hausinstallation hinsichtlich der 
Trinkwasserbeschaffenheit gilt 

- feuerverzinkter Stahl, nichtrostender Stahl, Kupfer und verzinntes Kupfer sind 
geeignet 

- unlegierter, niedriglegierter Stahl sind nicht geeignet 

 

Eine vollständige Analyse bzw. ein ausführlicher Befundbericht können unter der Adresse 
wassermeister@badrs.de angefordert werden. 
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Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 
Am Sonntag, 09.06.2024 fi ndet die Gemeinderats- und 
Kreistagswahl sowie Wahl des Europäischen Parlaments 
statt. 
Wichtige Termine für die Gemeinderatswahl 2024  
voraussichtlich 30.01.2024 - Gemeinderatssitzung:
Wahl des Gemeindewahlausschusses 
voraussichtlich Freitag, 02.02.2024:
Bekanntmachung der Wahl und Aufforderung zur Einrei-
chung von Wahlvorschlägen 
Gründonnerstag, 28.03.2024, 18.00 Uhr:
Ende der Frist zur Abgabe von Wahlvorschlägen 
Voraussichtlich Donnerstag, 04.04.2024, 18.00 Uhr:
Sitzung des Gemeindewahlausschusses, Beschlussfassung 
über die Zulassung von Wahlvorschlägen 
Voraussichtlich Freitag, 12.04.2024:
Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvor-
schläge 
Bis Mitte Mai 2024:
Benachrichtigung der Wahlberechtigten/Möglichkeit Be-
antragung Briefwahl 
Mitte/Ende Mai 2024:
Zusendung der Stimmzettel an alle Wahlberechtigten/ggf. 
mit Briefwahlunterlagen 
Sonntag, 09.06.2024:
Gemeinderats- und Kreistagswahl sowie Wahl des Europä-
ischen Parlaments 
Ergebnisfeststellung
• 09.06.2024 ab 18 Uhr: Europäisches Parlament und 

Kreistag
• 09.06.2024 und ggf. 10.06.2024 vormittags: Gemeinderat

Freitag, 14.06.2024:  Bekanntmachung des vorläufi gen 
Ergebnisses der Gemeinderatswahl 

Ende des amtlichen Teiles

Aus dem Gemeindegeschehen

Vollsperrung der Kupferbergstraße 
wegen Baumfällarbeiten in KW 5 und 6 

Die Kupferbergstraße in Bad Rippoldsau-Schapbach, Ge-
markung Schapbach, wird von Montag, 29.01. bis Mitt-
woch, 07.02.2024 zwischen 8 Uhr und 18 Uhr temporär für 
den Gesamtverkehr gesperrt; mit Wartezeiten bis zu 10 Mi-
nuten muss gerechnet werden. Die Sperrung erstreckt sich 
zwischen Salzbrunnenbächle und Wanderparkplatz Kup-
ferberg auf max. 200 Metern Länge an wechselnden Stand-
orten. 
Grund sind Baumfällarbeiten zum Zweck der Verkehrssi-
cherung im Bereich Heckerbrunnen sowie die Entnahme 
einzelner, störender Bäume auf der gesamten Länge der 
Kupferbergstraße als Vorbereitung für den Transport der 
geplanten Windkraftanlage Füllebel. Für Notfälle ist die 
Erreichbarkeit der Anwohner am Kupferberg über die 
Leitstelle Freudenstadt auch während der Sperrzeiten si-
chergestellt. 

Kreisforstamt Freudenstadt

 
Vorsitzender: 
Stefan Schmieder 
Telefon: 07839/919660 
E-Mail: zollerhof@t-online.de 
 
Abteilung Holzvermarktung: 
Meldungen Holzlisten und allgemeine Fragen: 
E-Mail: info@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsführer: 
Robert Müller 
E-Mail: robert.mueller@holzverkauf-fbg.de 
Stellvertreter: 
Andreas Schmider 
E-Mail: andreas.schmider@holzverkauf-fbg.de 
Geschäftsstelle: 
Schwarzwaldstraße 39 
77709 Oberwolfach 
Telefon: 07834/859023 
 
Abteilung Wegebau- und Wegeunterhaltung: 
Daniel Armbruster 
Telefon: 07839/730 
E-Mail: info@forstunternehmen-armbruster.de 
 
Abteilung Maschinen und Geräte / Sammelbestellungen: 
Bernd Dieterle 
Telefon: 07839/708 
E-Mail: sulzerhof@t-online.de 
 
Weitere Informationen und Aktuelles auf der Homepage: 
www.fbg-bad-rippoldsau-schapbach.de 

Forstdienststellen in  
Bad Rippoldsau-Schapbach

Kreisforstamt Freudenstadt 
Tel: 07441 920 3001 
Mail: forst@kreis-fds.de

Holzverkaufsstelle für Kommunal- und Privatwald
Michael Hamm  Tel: 07441 920 1180
       Mail: hamm@kreis-fds.de

Forstrevier Oberes Wolftal 
(Privatwald Bad Rippoldsau und Schapbach und Pfarr-
wald Schapbach)
Helgard Gaiser  Tel.: 07441 920-3580 
       Mobil: 07441 920-3580
       Mail: h.gaiser@kreis-fds.de
Bürozeit:     Dienstag von 15 Uhr bis 17 Uhr

Forstrevier Gemeinde Bad Rippoldsau-Schapbach 
(Gemeindewald)
Klaus Niehüser   Mobil: 0162  25 35 752
       Mail: niehueser.k@schwanau.de

Forstrevier Zwieselberg-Seebach 
(Kath. Kirchenfondswald Bad Rippoldsau)
Frank Schmid   Tel: 07440 785
       Mobil: 0171 71 16 996
       Mail: frankschmidtoes@t-online.de
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Forst Baden-Württemberg, 
FBEZ Mittlerer Schwarzwald
Tel: 07441 8684-920 
Mail: mittlerer-schwarzwald@forstbw.de

Forstrevier Holzwald (Staatswald Nord)
Lutz Weinbrecht  Mobil: 0172 68 08 260
       Mail: lutz.weinbrecht@forstbw.de

Forstrevier Glaswald (Staatswald Süd)
Ralf Kober   Mobil: 0173 65 24 662
       Mail: ralf.kober@forstbw.de

Aus dem Kreisgeschehen

Katrin Schindele lädt zur Bürgersprechstunde ein  
Katrin Schindele lädt am Freitag, 26. Januar 2024 zu einer 
Bürgersprechstunde ein. Für die Anliegen der Bürger aus 
dem Wahlkreis wird Sie zwischen 10.00 - 12.00 Uhr telefo-
nisch oder auch im direkten Gespräch im Wahlkreisbüro 
(Oberdorfstraße2, Baiersbronn) erreichbar sein. Was sind 
die Themen, die Sie der Landtagsabgeordneten mit auf den 
Weg geben möchten? Nutzen Sie die Möglichkeit Frau 
Schindele ihre Anliegen und Fragen, aber auch Ideen und 
Lösungen für die Herausforderungen der Zeit mitzuteilen. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 07442 8369000 oder 
per Mail an katrin.Schindele.WK1@cdu.landtag-bw.de 

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau  

Mit Krebsfrüherkennung auf Nummer sicher gehen   
Krebsfrüherkennung kann Leben retten. Darauf weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) anlässlich des Weltkrebstages am 4. Feb-
ruar hin.
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen erhöhen die Chance, 
dass mögliche Krebserkrankungen bereits im frühen Sta-
dium erkannt werden. Früh entdeckt sind insbesondere 
Brust-, Darm-, Haut- und Gebär mutterhalskrebs sowie 
verschiedene Formen des Prostatakrebses in der Regel gut 
heilbar. Die Untersuchungen werden von der SVLFG für 
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse voll-
ständig bezahlt. Die Krebsvorsorge beinhaltet je nach Alter 
und Geschlecht spezielle Untersuchungen und Intervalle: 

• Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen 
ab dem Alter von 20 Jahren

• Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter 
von 30 Jahren

• Früherkennung von Hautkrebs für Frauen und Männer 
ab dem Alter von 35 Jahren

• Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem 
Alter von 45 Jahren

• Mammographie-Screening zur Früherkennung von 
Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 
Jahren

• Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für 
Frauen ab dem Alter von 55 Jahren und für Männer ab 
dem Alter von 50 Jahren   

Weitere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen 
stellt die SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/vor-
sorge bereit. Zum Weltkrebstag informiert die Deutsche 
Krebshilfe unter www.krebshilfe.de. 
  
SVLFG fördert Kauf von Präventionsprodukten
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) fördert den Neukauf ausgewählter 

Produkte, die der Arbeitssicherheit und dem Gesundheits-
schutz dienen. Dafür stellt sie insgesamt 1,2 Millionen Eu-
ro zur Verfügung.   
Damit unterstützt die SVLFG jene Unternehmerinnen und 
Unternehmer, die ihren Betrieb sicherer machen wollen. 
Die Präventionszuschüsse können Unternehmen beantra-
gen, die bei der Landwirtschaftlichen Berufsgenossen-
schaft (LBG) versichert sind und in den Jahren 2022 und 
2023 keinen solchen Zuschuss erhalten haben. Eine Aus-
nahme gilt bei Zuschüssen zu Kühlkleidung und Sonnen-
schutzprodukten. Für sie kann eine Bezuschussung auch 
dann beantragt werden, wenn in den Vorjahren bereits ein 
Zuschuss gefl ossen ist. 
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragsein-
gänge vergeben. Pro Förderaktion kann je ein Zuschuss 
beantragt werden. Die Förderung beträgt höchstens 50 
Prozent des zuletzt an die LBG gezahlten Jahresbeitrages. 
Darüber hinaus gelten maximale Förderbeträge. Die SV-
LFG weist darauf hin, dass sie keine Anträge bewilligen 
kann, die vor Beginn der jeweiligen Förderaktion eingehen 
und keinen Zuschuss für Anschaffungen gewähren kann, 
die vor Erhalt der Förderzusage getätigt wurden. Der Kauf 
kann also erst erfolgen, wenn die Förderzusage der SVLFG 
vorliegt. Antragsformulare stehen ab Aktionsbeginn unter 
www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum Download 
bereit und können per Mail an praeventionszuschuesse@
svlfg.de oder per Fax an 0561 785-219127 geschickt wer-
den. Wer sich rechtzeitig im Versichertenportal der SVLFG 
registriert, kann seinen Antrag gleich zu Beginn der Aktion 
online stellen.   
1.  Aktion: Förderbeginn 1. Februar 2024, 12.00 Uhr
 Produkt  max. Förderung
 Fang- und Behandlungsstand für Rinder;
 Halsfangrahmen mit Schwenkgitter 
 30%, max. 600 EUR
 Höhensicherungsgerät für 
 Hubarbeitsbühnen  30%, max. 250 EUR
 Kommunikations- und Notrufgerät 
 im Forst (2-Geräte-Set)  30%, max. 400 EUR 
 Zugangssystem für Traktoren 
 (GRIFA Softstep)  30%, max. 600 EUR 
 Gebläseunterstütztes 
 Atemschutzgerät  30%, max. 400 EUR 
2. Aktion: Förderbeginn 1. März 2024, 12.00 Uhr 
 Produkt  max. Förderung
• Kühlkleidung (Westen, Kopfbedeckungen 

mit Nackenschutz, Shirts),
• Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz,
• UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe)
  50%, max. 400 EUR 

Rentenauskunft jetzt schon vor 55
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alters-
kasse (LAK) nun auch Personen vor dem 55. Lebensjahr 
alle drei Jahre automatisch eine Rentenauskunft zu.
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. Le-
bensjahr. Die Auskunft bekommt, wer die Wartezeit von 15 
Jahren erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu erwarten-
den Regelaltersrente unter Berücksichtigung der bislang 
gezahlten Beiträge. 
Versicherte, die noch keine automatische Rentenauskunft 
erhalten, aber dennoch eine Rentenberechnung wünschen, 
können sich bei der LAK über ihre möglichen Rentenan-
sprüche informieren und sich die Rentenhöhe berechnen 
lassen. 
Über den Rentenschätzer im Internet unter www.svlfg.de/
rentenhoehe  besteht ebenfalls die Möglichkeit, sich die 
Höhe einer Rente berechnen lassen. Weitere Rentenaus-
künfte können auch über das Versichertenportal „Meine 
SVLFG“ angefordert werden. 

Gastfamilien gesucht 
Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen die Gastfami-

lien in Deutschland
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
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Tageseltern gesucht 
Der Tageselternverein Lkr. Freudenstadt e.V. sucht aktuell 
nach neuen Tageseltern im Landkreis. Ausführliche Infor-
mationen zur Qualifizierung erhalten Sie im Rahmen des 
Online-Infoabends am 17.04.2024 um 18.30 Uhr. Melden 
Sie sich hierfür kostenlos unter www.tev-fds.de/veranstal-
tungen an oder vereinbaren Sie einen Beratungstermin un-
ter Tel. 07441 86 39 66. 

Bürgermeister überreichen Resolution an Justizministerin 
Gentges    
Im Rahmen ihres Besuchsprogramms im Landkreis Freu-
denstadt nahm Justizministerin Dr. Marion Gentges MdL 
sich mehr als eine Stunde Zeit um sich den Sorgen und 
Nöten des Landkreises und seiner Kommunen mit der 
Flüchtlingsunterbringung zu widmen. 
  
Landrat Dr. Klaus Michael Rückert hatte zum Gespräch 
mit der baden-Württembergischen Ministerin für Justiz 
und Migration, die vom Bundestagsabgeordneten Klaus 
Mack und der Landtagsabgeordneter Katrin Schindele be-
gleitet wurde, die Oberbürgermeister, Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister des Landkreises eingeladen, die diese 
Gelegenheit gerne ergriffen um über die Lage in ihren 
Städten und Gemeinden zu informieren. 
  
Einleitend berichtete Landrat Dr. Klaus Michael Rückert 
über die Situation im Landkreis Freudenstadt, wo sich 
Landkreis, Städte und Gemeinden in großer Solidarität be-
mühen, den Kraftakt der Unterbringung und Integration 
der zugewiesenen geflüchteten Menschen zu stemmen. 
  
Dass die Lage für alle schwierig sei, bestätigte auch die 
Ministerin in ihrem Eingangsstatement. Das Land Baden-
Württemberg habe im Jahr 2022 mehr Asyl- und Schutzsu-
chende aufnehmen müssen, als in den Flüchtlingskrisen-
jahren 2015 und 2016 zusammen. Nun fehle es an Platz und 
an personellen Kapazitäten im Haupt- und Ehrenamt, wes-
halb der Bund nunmehr dringend Maßnahmen ergreifen 
müsse, um die Zugangszahlen zu senken. 
  
Von den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern wurde 
auf den für die Anschlussunterbringung der Geflüchteten 
kaum noch vorhandenen Wohnraum hingewiesen und auf 
das schwindende Verständnis der Bevölkerung für die 
Flüchtlinge. Für die Kommunen besonders belastend seien 
auch die Probleme bei der Kinderbetreuung, hier würde 
nicht nur Platz in den Kitas und Kindergärten fehlen, son-
dern auch das dafür notwendige qualifizierte Personal. 
  
Abschließend überreichten Landrat und Bürgermeister der 
Ministerin ihre im November 2023 gemeinsam formulierte 
Erklärung zur Migrationssituation, in der sie an die Lan-
des- und Bundespolitik appellieren, auf allen Ebenen zu 
handeln um die Zuwanderung zu stoppen, da die Kapazi-
täten der Kommunen erschöpft seien. Diese Erklärung 
wurde von Ministerin Gentges mit Verständnis entgegenge-
nommen. Sie versprach, das in ihrer Macht stehende zu un-
ternehmen und die Botschaft an die übergeordneten Ebe-
nen weiterzugeben. 

nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Mexiko 
/Guadalajara ist von 02.03 -16.05.2024 und Peru Arequipa: 
von 20.04. – 15.05.24 (14 – 16 Jahre alt). Der Gegenbesuch 
ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 
0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschueler-
programm.de. 
 

Onlinevortrag des Volksbundes in Nordbaden  
Die deutschen Gebirgstruppen im Ersten Weltkrieg  
Dr. Alexander Jordan, Direktor des Wehrgeschichtlichen 
Museums Rastatt, und langjähriger Kooperationspartner 
des Volksbundes Nordbaden, wird am 31.01.2024 um 19:00 
Uhr zum Thema „Die deutschen Gebirgstruppen im Ersten 
Weltkrieg“ auf Einladung des Volksbundes online seinen 
Vortrag halten. 
In Anlehnung an sein im letzten Jahr herausgebrachten 
Buches wird Dr. Jordan Entwicklung, Funktionsweise und 
Einsätze der deutschen Gebirgstruppen im Ersten Welt-
krieg zusammenfassen. Neben der bislang weitgehend un-
erforschten Geschichte der ersten Schneeschuh-Einheiten 
bilden vor allem die Feldzüge in den Dolomiten 1915 und 
am Isonzo 1917 einen Schwerpunkt der Darstellung. Auch 
wird er Einblicke in den Alltag des Gebirgskriegs geben. 
Zudem wird er einen kleinen Exkurs zu Kriegsgräberstät-
ten geben, die in Bezug zu seinem Vortragsthema stehen 
Der Vortrag wird mit Rückfragen ca. eine Stunde dauern. 
Bitte melden Sie sich per Mail unter bv-karlsruhe@volks-
bund.de bis spätestens 31.01.2024 um 12:00 Uhr an. Sie er-
halten rechtzeitig einen Link für den auf Teams angebote-
nen Vortrag. Eine Teilnahme bei Teams kann auch im Brow-
ser erfolgen. Der Vortrag ist kostenfrei, um eine Spende 
zugunsten des Volksbundes wird gebeten. 

Freie Lehrstellen im Landkreis  
Freudenstadt für 2024/2025 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 
Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2024  
804 Lehrstellen in 513 Betrieben und für das Jahr 2025 
bereits 198 Lehrstellen in 120 Betrieben veröffentlicht. Au-
ßerdem sind über 464 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
    
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie folgt 
aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 118 Lehrstellen in 81 
Betrieben ausgeschrieben, und 32 Ausbildungsplätze in 24 
Betrieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen-
suche). In der Praktikabörse sind außerdem 63 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht. 
  
  
Für 2024 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 4 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik, 4 Automobilkaufmann/-frau, 2 
Bäcker, 2 Baugeräteführer, 1 Dachdecker-Dachdeckungs-
technik, 13 Elektroniker, 2 Fachkraft für Lagerlogistik, 2 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Bäckerei, 1 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-Fleischerei, 4 
Feinwerkmechaniker, 1 Fleischer, 2 Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger, 1 Friseur, 3 Glaser, 2 Holzmechaniker, 5 
Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 Klempner, 2 
Konditor, 1 Konstruktionsmechaniker, 15 Kraftfahrzeug-
mechatroniker, 6 Maler- und Lackierer, 10 Maurer, 4 Me-
tallbauer- Konstruktionstechnik, 1 Raumausstatter- Bo-
den, 1 Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker, 1 Satt-
ler, 1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 1 Straßenbauer, 
4 Stuckateur, 9 Tischler, 1 Zahntechniker und 11 Zimmerer. 
 



44 Bad Rippoldsau-Schapbach, 25. Januar 2024 Nr. 4

Gemeinsame Erklärung von Landrat Dr. Klaus Michael 
Rückert und allen Oberbürgermeistern, Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern des Landkreises Freudenstadt zur 
Migrationssituation:  
  

„Die Grenzen des Machbaren sind überschritten!“ 
  
Im Rahmen der regelmäßig stattfindenden Kreisverbands-
sitzungen des Gemeindetags Baden-Württemberg, die von 
Bürgermeisterin Annick Grassi aus Waldachtal geleitet 
werden, haben sich Landrat Dr. Klaus Michael Rückert und 
die Oberbürgermeister, Bürgermeisterinnen und Bürger-
meister des Landkreises Freudenstadt Mitte November 
zum wiederholten Mal über das die Kommunen in diesem 
und dem vergangenen Jahr am drängendsten belastende 
Problem der Migrationspolitik und konkret der Flücht-
lingsunterbringung ausgetauscht und gemeinsam folgende 
Erklärung verabschiedet: 
  
„Die umfangreiche Aufnahme Geflüchteter während dieses 
Jahres und der vergangenen Jahre ist ein eindeutiger Beleg 
dafür, dass die Gemeinden, Städte und Landkreise in Ba-
den-Württemberg sich zu ihrer humanitären Verantwor-
tung, wie kaum anderswo innerhalb der EU, bekennen. 
Nicht zuletzt auch durch die vielerorts weitreichende Un-
terstützung in Form von bürgerschaftlichem Engagement 
wurden die verfügbaren Kapazitäten bei der Unterbrin-
gung, Begleitung und Integration der Geflüchteten mobili-
siert. 
  
Gleichwohl ist es auch kommunalpolitische Aufgabe vor 
Ort, die Grenzen des Leistbaren zu erkennen und im Sinne 
eines gesamtverantwortlichen Handelns auf ein gutes Mit-
einander innerhalb der Ortsgemeinschaft zu achten. Hier-
zu gehört auch, dass nicht auf Dauer gegen eine abnehmen-
de Akzeptanz weiter steigender Zugänge von geflüchteten 
Personen verfahren werden kann. 
  
Zwischenzeitlich sind die regulären Aufnahmekapazitäten 
der Kommunen seit Monaten belegt und die Integrations-
ressourcen in Kitas, Schulen, ärztlicher Versorgung und 
Sprachkursen, überlastet, bzw. bis aufs Letzte ausgereizt. 
Das Personal in den Ausländerbehörden arbeitet weit über 
dem Limit und kann den Anforderungen an schnellere Be-
arbeitungen nicht mehr nachkommen. 
  
Dieser Ansicht schließen sich alle Bürgermeister des Land-
kreises sowie der Landrat ausnahmslos an. Es wurde dabei 
festgehalten, dass es vorrangig nicht um mehr Geld für die 
Flüchtlingsarbeit geht, auch wenn dieses nicht ausreichend 
ist. Sondern, dass nunmehr die Kapazitätsgrenzen tatsäch-
lich überall erreicht sind und die Zuwanderung bzw. Zu-
weisung nicht einfach wie gehabt weitergehen kann und 
darf. Eine gelingende Integration ist unter den gegebenen 
Bedingungen ohnehin schon lange nicht mehr möglich. 
  
Dabei besteht im Landkreis Freudenstadt seit Jahren eine 
im Land wahrscheinlich einmalige Konsensregelung. So 
bringt der Landkreis Geflüchtete in eigens angemieteten 
oder gekauften Unterkünften unter und verteilt lediglich 
zum Bleiben berechtigte Personen auf die Kommunen. 
Hierbei wurden stets die Kapazitäten und Möglichkeiten 
der einzelnen Gemeinden und Städte berücksichtigt und 
Ernst genommen. Bei der Vergleichsberechnung der unter-
gebrachten Personen wurde aber dennoch auch berück-
sichtigt, wenn sich auf der Gemarkung der jeweiligen Ge-
meinde eine kreiseigene vorläufige Unterbringung befin-
det. 
  
Bereits im letzten Winter kam man an Kapazitätsgrenzen, 
weshalb die kreiseigenen Turnhallen für Flüchtlinge um-
funktioniert wurden. Man war sich damals wie heute einig, 
dass dies nicht nochmal der Fall sein darf. Im Laufe des 
Jahres wurden daher an zahlreichen Stellen Kapazitäten 
ausgebaut. Nichtsdestotrotz sieht die aktuell einzige Mög-
lichkeit zur Unterbringung von weiteren Flüchtlingen das 

Aufstellen weiterer Containerdörfer im Landkreis vor. Alle 
Bürgermeister sind hierzu aufgerufen mögliche Standorte 
in ihren Kommunen zu prüfen. Und selbst wenn nun über 
den Winter weitere Containerdörfer entstehen, so wird man 
für das Frühjahr 2024 weiter auf die Suche nach Unter-
künften gehen müssen. Die Kapazitäten sind schlicht und 
ergreifend erreicht. Ein Handeln auf anderen Ebenen um 
die Zuwanderung zu stoppen ist daher dringend erforder-
lich – diesen Appell richten die Bürgermeister aller 16 
Kommunen und der Landrat des Landkreises Freuden-
stadt an die Landes- und Bundespolitik.“ 

Bürgermeister des Landkreises Freudenstadt mit Bundes-
tagsabgeordnetem Klaus Mack (dritter von links), Landrat 
Dr. Klaus Michael Rückert (vierter von links), Justizminis-
terin Marion Gentges (sechste von links), Bürgermeisterin 
Annick Grassi (siebte von links) und Landtagsabgeordne-
ter Katrin Schindele (achte von links) sowie dem Ersten 
Landesbeamten Reinhard Geiser (zweiter von rechts) und 
Dezernent Benjamin Geigl (vierter von rechts).

 
Familienberatungsstelle bietet offenen Elterntreff zum 
Thema sexueller Missbrauch an Kindern und Jugendlichen 
an   
Am Donnerstag, 22. Februar 2024 ab 18:00 Uhr bietet die 
Familienberatungsstelle mit Yaki, der integrierten Kon-
taktstelle „Sexueller Missbrauch“, einen offenen Elterntreff 
an. Es werden Informationen zum Thema sexualisierte Ge-
walt und Prävention gegeben. Eltern können Fragen stellen 
und sich miteinander austauschen. Ziel des Abends ist, El-
tern im Thema sexualisierte Gewalt und Missbrauch zu 
stärken, um Kinder zu schützen. 
Der Elterntreff findet im Kreishaus (VHS-Gebäude) in der 
Landhausstraße 4 in Freudenstadt im Gruppenraum auf 
Ebene 3 statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, bei 
Fragen oder Anregungen im Sekretariat der Familienbera-
tungsstelle unter 07441 920-6070 anrufen. 
 
Im Landkreis Freudenstadt ab sofort Führerscheine be-
quem online beantragen   
Führerscheinerstanträge für Pkw, Motorrad und Traktor 
können beim Landratsamt Freudenstadt ab sofort kom-
plett online gestellt werden; für die Bürgerinnen und Bür-
ger entfällt somit der Gang zur Behörde. 
Möglich ist dies für Personen, die erstmals einen Führer-
schein beantragen und mindestens 16 Jahre alt sind. Anträ-
ge für begleitetes Fahren ab 17 können zum jetzigen Zeit-
punkt leider noch nicht online gestellt werden. Mit einer 
Umstellung ist hier jedoch in den nächsten Monaten zu 
rechnen. 
  
Um den Antrag stellen zu können, wird zur digitalen Iden-
tifikation ein Personalausweis mit aktivierter Online-Aus-
weisfunktion benötigt. Das biometrische Passbild, die Un-
terschrift und alle Nachweise können bequem online hoch-
geladen werden. Die Bezahlung erfolgt über Paypal, Giro-
pay oder Kreditkarte. 
  
Mit dem digitalen Führerscheinerstantrag geht der Land-
kreis einen weiteren Schritt in Richtung bürgerfreundliche 
und digitale Verwaltung. Der Online-Erstantrag kann mit 
Smartphone, Tablet oder PC gestellt werden und ist auf der 
Homepage des Landkreises Freudenstadt unter www.
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Schapbach
Praxen in der Festhallenstraße 14 (Kindergartengebäude):
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt. 
Telefonnummern für den Ärztlichen Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Nordbaden organisiert in Zu-
kunft den Ärztlichen Bereitschaftsdienst und gibt bekannt:
Der Ärztliche Notdienst im Landkreis Freudenstadt für 
Bad Rippoldsau-Schapbach ist zu erreichen unter der 
Telefonnummer 116117. Der Ruf wird so in jedem Falle di-
rekt an den Dienst habenden Arzt weitergeleitet.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in 
Notfällen zu folgenden Kernzeiten zur Verfügung:
von Freitagabend ab 19.00 Uhr bis Montagmorgen 7.00 Uhr 
sowie vor Feiertagen ab 19.00 Uhr abends bis zum Tag nach 
dem Feiertag morgens 7.00 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-123
HNO-Ärztlicher Bereitschaftsdienst ist zu erreichen unter 
Tel. 01805/19292-127

Notdienst: An Wochenenden zu erfragen beim Deutschen 
Roten Kreuz, Tel. 07441/86714.

Zusatz zu wichtigen Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kin-
derärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711–96589700 oder docdirekt.de

Soziale Dienste

Dorfhelferinnenstation 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ihre Familie braucht vorübergehend Hilfe? 
Mit uns läuft der Alltag weiter…
Die Familienpfl ege/Dorfhilfe unterstützt Sie
• bei Klinik- und Kuraufenthalten
• bei Risikoschwangerschaften
• nach einer Entbindung
• bei akuter körperlicher Erkrankung
•  bei psychischen Erkrankungen und in besonderen Not-

situationen.
Die Einsätze werden i.d.R. über die Krankenkassen oder 
Rentenversicherungsträger fi nanziert.
Die Dorfhelferin/Familienpfl egerin vertritt Sie 
• in der hauswirtschaftlichen Versorgung Ihrer Familie
•  in der pädagogischen Betreuung der Kinder. Sie unter-

stützt bei den Hausaufgaben, gestaltet die Freizeit und 
sorgt für einen geregelten Tagesablauf

•  in der pfl egerischen Versorgung von Säuglingen und Kin-
dern

•  in landwirtschaftlichen Betrieben vertritt die Dorfhelfe-
rin die Bäuerin

Gerne unterstützen und beraten wir Sie. So erreichen Sie uns:
Susanne Ferber, Einsatzleitung Familienpfl ege/Dorfhilfe
Tel.: 07832/9741792
Email: susanne.ferber@caritas-kinzigtal.de

Caritasbüro Wolfach
Im Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2 erreichen Sie den 
Caritassozialdienst unter 07834 86703-16 (u.U. Anrufbe-
antworter), gerhard.schrempp@caritas-kinzigtal.de. 
Im Caritashaus Haslach (07832 99955-Durchwahl) sind 
diese Dienste erreichbar: 
Schwangerenberatung (-225)

kreis-fds.de / Landratsamt / Ämter / Amt für Ordnung und 
Verkehr / Führerscheine bzw. unter https://www.landkreis-
freudenstadt.de/Startseite/Landratsamt/Ersterteilung+ei
ner+Fahrerlaubnis.html zu fi nden. 
  
Neben der digitalen Antragstellung besteht selbstver-
ständlich auch weiterhin die Möglichkeit, den Antrag in 
Papierform zu stellen. Wer sich den Weg zum Landratsamt 
sparen möchte, kann dies auch über das Rathaus seines 
Hauptwohnsitzes gegen eine zusätzliche Gebühr von 5,10 
€ erledigen. 
  
Für weitere Informationen steht das Team der Führer-
scheinstelle unter der Telefonnummer 07441 920-1788 ger-
ne zur Verfügung. 

Nachhaltig verpackt –Anforderungen und innovative Lö-
sungsansätze für Direktvermarktung und Bauernhofgast-
ronomie   
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Freudenstadt 
lädt in Zusammenarbeit mit den Landwirtschaftsämtern 
der Landkreise Konstanz, Ortenaukreis, Schwarzwald-
Baar-Kreis und Tübingen alle Interessierten zu einem kos-
tenlosen zweiteiligen Online-Seminar zu dem Thema 
„Nachhaltig verpackt“  ein. 
  
Verpackungen haben eine Vielzahl von Funktionen. Sie 
schützen beispielsweise Lebensmittel bei Lagerung und 
Transport vor Licht, Feuchtigkeit, Verschmutzung und Ver-
derb. Darüber hinaus sind sie wichtige Informations- und 
Marketinginstrumente. Mittlerweile ist auch bei Verpa-
ckungen die Nachhaltigkeit zum Megatrend geworden: 
Verpackungen sollen möglichst wenig Müll erzeugen und 
umweltfreundlich sein. 
  
Das Seminar fi ndet am Montag, 19. Februar 2024 und am 
Montag, 4. März 2024, jeweils von 19 – 21 Uhr, statt. Dort 
erfahren die Teilnehmenden in Theorie und Praxis welche 
gesetzlichen Anforderungen Verpackungen zu erfüllen ha-
ben, welche Verpackungen für welche Produkte geeignet 
sind und welche innovativen Lösungsansätze es gibt. 
  
Die Anmeldung ist bis spätestens Montag, 5. Februar 2024 
unter: www.lrasbk.de/verpackt möglich. Im Anschluss an 
die Anmeldung wird per E-Mail ein Zugangslink versen-
det, der den Zugang zur Online-Veranstaltung ermöglicht. 

Recycling-Center

Das Recycling-Center beim Gemeinde-Bauhof im Orts-
teil Bad Rippoldsau ist Annahmestelle für eine Vielzahl 
von vorsortierten Altstoffen.
Er ist geöffnet am Freitag von 13 bis 17 Uhr und am 
Samstag von 9.00 bis 12 Uhr.

Apotheken, Ärzte und Notdienste

Apotheken-Notdienstfinder:

228 33 der Apotheken-Notdienstfi nder. Diese Nummer gilt 
für jedes Handy ohne Vorwahl. Übers Festnetz erreichen 
Sie den Notdienstfi nder unter: 0137 888 22 833

Ärzte
Bad Rippoldsau
Thomas Becker, Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Kurhausstraße 1, Tel. 07440/233.
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Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche (-300)
Hospizdienst (-210)
Alle unsere Angebote fi nden Sie auf unserer Homepage 
www.caritas-kinzigtal.de.

Landwirtschaftliche Betriebshelferdienste 
Südbaden

Einsatzleitung: Sabine Riesterer, Telefon 07602/910126

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, 
Telefon 07440 / 9299 – 0, st-vinzenz@miksch-partner.de
Dauerpfl ege, Kurzzeitpfl ege und Verhinderungspfl ege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pfl egebedarf 
in Fragen zu Pfl ege und Demenz  

Johannes Brenz Altenpflege
Oberwolfacherstraße 6, 77709 Wolfach
Tagespfl ege Tel.07834 – 838570  

Altersjubilare

Altersjubilare Bad Rippoldsau-Schapbach 
  
Ortsteil Bad Rippoldsau
25.01.2024 Wolfgang Dürichen 70 Jahre 
  
Ortsteil Schapbach
28.01.2024 Hermann, Schmid 75 Jahre
31.01.2024 Luitgard Weis 75 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die nächsten 
Lebensjahre!

Weiterbildung

Volkshochschule Freudenstadt 
www.vhs-kreisfds.de

Leckeres mit Sprossen und Mikrogrün den kleinen Power-
paketen
Kurs am 29. Januar von 19:00 bis 22.00 Uhr mit Natur- und 
Kräuterpädagogin Anneliese Braitmaier, in der Schule in 
Tumlingen 
Gebühr: 36,00 Euro 
  
  
Abschied von der Öffentlichkeit
Kostenfreier 
Online-Vortrag am 29. Januar um 19:30 Uhr 
  
  
Eine Refl ux Krankheit richtig diagnostizieren und behan-
deln
Kostenfreier Vortrag am 30. Januar, 19:00 Uhr von Dr.- Doz. 
Dr. med. Henning, Rene im Klinikum Freudenstadt 
  
  
Herunter von der Palme - wie schaffe ich das?
Kurs am 31. Januar von 19:30 bis 21:30 Uhr unter der Lei-
tung, der Psychologischen Beraterin und Bioenergiethera-
peutin bei der Kreisvolkshochschule in Freudenstadt. Ge-
bühr: 16,00 Euro 

Hilfe, mein Kind haut, kratzt und beißt!
Kostenfreier Vortrag am 01. Februar um 17:00 Uhr von der 
Heilpädagogin Valerie Lehmann und der Sozialpädagogin 
Daniela Wieden bei der Kreisvolkshochschule in Freuden-
stadt. 
  
  
Word Aufbaukurs
Kurs vom 02. Februar bis zum 16. Februar von 18:30 bis 
21:30 Uhr mit Jörg Eyerdan bei der Kreisvolkshochschule 
in Freudenstadt. 
Gebühr: 82,00 Euro 
  
  
Aerial Yoga im Tuch
Kurs am 03. Februar von 10:00 bis 12:00 Uhr unter der Lei-
tung von der körperorientierten Glücks- und Resilienztrai-
nerin Caroline Pfau im Yogastudio, Bahnhofstraße 18. 
Gebühr: 36,00 Euro 
  
  
Der Tiber und die ewige Stadt
kostenloser Online-Vortrag am 05. Februar von 19:30 bis 
21:00 Uhr 
  
  
Herzhaftes Kleingebäck und Kuchen mit Gemüse und 
Kräutern
Kurs am 05. Februar von 19:00 bis 22:00 Uhr von Natur- 
und Kräuterpädagogin Anneliese Braitmaier in der Schule 
in Tumlingen 
Gebühr: 36,50 Euro 

Touristische Informationen/ 
Veranstaltungen

Touristische Informationen 
fi nden Sie auf den gemeinsamen Seiten 

Wolftal-Tourismus 

Kirchen

Freitag, 26. Januar-Heiliger Timotheus und Heiliger Titus, 
Apostelschüler
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
     zgl. für Peter Heisch und Verstorbenen Ange-

hörige
  
Samstag, 27. Januar-Heilige Angela Merici, Jungfrau, Or-
densgründerin
18.30 Uhr  St.Josef: Heilige Messe 
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Sonntag, 28. Januar-Vierter Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr  St.Cyriak: Heilige Messe 
     zgl. für Albert Dreher 
     für Franz und Amalia Lehmann und verstorbe-

ne Kinder 
     für Ludwig und Amalia Müller und verstorbene 

Kinder 
  
Mittwoch, 31. Januar-Heiliger Johannes Bosco, Priester, 
Ordensgründer 
18.30 Uhr  St.Cyriak: Heilige Messe 
     zgl. für Silvia Lehnertz 
     Herzliche Einladung für die Stille Anbetung bis 

19.30 Uhr im Anschluss der Heiligen Messe 
  
Freitag, 2. Februar-Mariä Lichtmess 
  8.15 Uhr  Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet 
  8.45 Uhr  Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt 
     zgl für Erika Müller 
     für Verstorbene Angehörige 
  
Sonntag, 4. Februar-5. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr   Mater Dolorosa: Heilige Messe mit Kerzenweihe 

und Blasiussegen 
  
Dienstag, 6. Februar-Heiliger Paul Miki und Gefährten, 
Märtyrer in Nagasaki 
  7.30 Uhr  St.Cyriak: Schülerwortgottesfeier 
  
Mittwoch, 7. Februar-Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis 
18.30 Uhr  St.Cyriak: Erklärgottesdienst 

Die Stille Anbetung entfällt 

 

 

 
 

 

 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren von Bad 
Rippoldsau, Schapbach und Kniebis  
 
Ins Kurhaus laden wir euch alle ein, 
auch wir wollen dieses Jahr wieder närrisch sein!!                  
Um 14.30 Uhr am Mittwoch, 31. Januar, 
da gehen wir zur Fasnet, das ist doch klar. 
Setzt auf euern schönsten Hut, das ist Pflicht, 
der verschönt auch das interessanteste Gesicht. 
Wir haben ein kleines Programm zusammengestellt, 
es wird bestimmt ein lustiger Nachmittag, der jedem gefällt.
Jeder von euch, der auch was Lustiges weiß, 
ist herzlich willkommen in unserm Kreis. 
Feiert mit uns Fasnet, vergesst eure Sorgen und seid froh, 
wir grüßen euch herzlich mit Narri und Narro!!! 
 
Brigitte, Agnes und Adelheid 

Liebe Senioren und Seniorinnen von Schabbe, 
  
Am Mittwoch, den 31. Januar um 14.30 Uhr 
tut ja die Seniorenfasnet im Kurhaus starte. 
Es isch sit Johre ä schöner Bruch, 
dass mer zu dere Veranstaltung im Nochberort macht ä Ge-
genbesuch. 
Mir vom Leitungsteam fände des ganz gut, 
wenn mir von euch däde viele treffe, mit äme neue oder 
auch alte Hut. 
Wer koi Fahrglägeheit het, derf sich gern bi uns melde ( Tel. 
749 ) 
mir regle des. 
Mir freue uns uff ä luschdige Nochmittag im Kurhaus in 
Rippolsau, 
ihr hoffentlich au. 
Narri Narro 
  
Voranzeige: 
Einladung zum Spielenachmittag am Mittwoch, den  
21. Februar 2024 
Das Leitungsteam 

Erreichbarkeit des Seelsorgeteams 
Notfallhandy in dringenden seelsorgerlichen Anliegen
 0151 5619 3078 
Pfarrer Hannes Rümmele 
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Pater Paul Kwaang  
p.kwaang@kath-wolfach.de  07836 96855 
Diakon Willi Bröhl 
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 867935 
Diakon Oswald Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de  07836 
1266 
Pastoralreferentin Lioba Jörg 
l.joerg@kath-wolfach.de  07839 1221 
Pastoralassistentin Dorothée Kissel  
d.kissel@kath-wolfach.de  07839 910544 
Pater Günther Kames (St. Jakob)  
guenther@oblaten.de  07834 8685962 

Erreichbarkeit Pfarrbüro Seelsorgeeinheit Oberes Wolftal 
Yvonne Schmieder 
St.Cyriak Schapbach:  07839 224 
Montag: 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Mater Dolorosa Bad Rippoldsau:  07440 234 
Freitag:  9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-oberes-wolftal.de  
www.kath-oberes-wolftal.de 

Katholische öffentliche Bücherei Bad Rippoldsau
In der katholischen öffentlichen Bücherei Bad Rippoldsau 
finden Sie eine große Auswahl an Büchern für jeden Ge-
schmack und jedes Alter. Die Öffnungszeit ist jeden Freitag 
von 16 – 18 Uhr. Auch heute gibt es wieder eine Buchemp-
fehlung:
Aspergers Schüler von Laura Baldini
Wien 1986: Die 28jährige Psychologin Sarah kommt wegen 
einem Forschungsauftrag über Dr. Hans Asperger nach 
Wien. Mit großer Freude und Interesse beginnt sie mit den 
Recherchen über den berühmten Kinderarzt. Doch sehr 
schnell gerät sie in Zweifel über seine Integrität.
Laura Baldini erzählt in ihrem Roman „Aspergers Schü-
ler“ die Historie der heilpädagogischen Kinderfachabtei-
lung im Universitätsklinikum Wien während der Jahre 
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1932 bis 1944. Im Mittelpunkt stehen die Krankenschwes-
ter Viktorine, der achtjährige Autist Erich sowie Dr. Asper-
ger mit seinen Kollegen. Beginnend mit dem Jahr 1932 ist 
auf der Abteilung noch alles in Ordnung. Die Kinder wer-
den unter reformpädagogischen Ansätzen behandelt. Das 
ändert sich mit dem Einmarsch von Hitlers Wehrmacht 
1938.
Nachdem der Roman in einem harmonischen Stil angefan-
gen hat, nimmt er nun rasant Fahrt auf. Umfassend berich-
tet Autorin Laura Baldini über die menschenverachtende 
Gesinnung und Ziele des NS-Regimes. Die Behandlungs-
methoden für die kognitiv beeinträchtigten und psychisch 
erkrankten Kinder werden äußerst prekär. Ohne die Gren-
zen des politisch Akzeptablen zu verletzen, versuchen Vik-
torine und Dr. Asperger sie vor den Fängen der Nationalso-
zialisten zu bewahren.
Auf jeden Fall ein lohnens- und lesenswertes Buch. 

Katholische Bücherei Schapbach
Unsere Bücherei ist immer dienstags von 16.30 Uhr - 18.00 
Uhr für Sie geöffnet. 
Ihr Bücherei Team 

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Alle weiteren Infos der ev. Kirchengemeinde Wolfach-
Oberwolfach-Bad Rippoldsau fi nden Sie im Wolfacher Teil 
unter „Kirchen“ 

Vereine

Schwarzwaldverein
Bad Rippoldsau

Die Kugel rollt – Kegelnachmittag im Kurhaus
Zum Start in die neue Saison lädt der Schwarzwaldverein 
Bad Rippoldsau am Sonntag, 28. Januar zu einem Kegel-
nachmittag auf der Kegelbahn im Kurhaus ein.
Beginnen wollen wir um 16 Uhr, wir hoffen, dass wir zu-
sammen einen entspannten, gemütlichen Nachmittag ver-
bringen können, Sportschuhe müssen zum Kegeln mitge-
bracht werden.
Wir freuen uns auf viele Mitkegler, auch Gäste sind natür-
lich herzlich willkommen. 

SKC 86 Schapbach

Auswärtssieg für den SKC 86 Schapbach, 2. verliert 
Spitzenduell
KSC Immendingen 1 – SKC 86 Schapbach 1
2:6 Punkte und 3201:3247 Holz
Wiederum eine kompakte Mannschaftsleistung bescherte 
dem SKC 86 Schapbach gegen den Tabellendritten KSC 
Immendingen einen weiteren Sieg und klettert von Tabel-
lenplatz acht auf vier hoch.
Zugute kam, dass außer den zwei Favoriten der Immendin-
ger keiner an seine Leistungen anknüpfen konnte.
Gleich am Start konnten Mario Dieterle (537) und Urs Wai-
dele (552) ihre Gegner Andreas Bauer (505) und Markus 
Egle (499) in Schach halten und beide Punkte für Schap-
bach einfahren.
Mit starker Leistung konnte Hermann Schrempp (567) ge-
gen Markus Großmann (514) den dritten Punkt verbuchen. 
Gegen den Tagesbesten Denis Kovacic (588) hatte Sönke 
Wagner (521) keine Chance.
Trotz starker Gegenwehr ließen sich im Schlusspaar Walter 
Armbruster (533) und Klaus Armbruster (537) gegen Ma-
nuel Kehm (573) und Andreas Schuler (522) den Sieg nicht 
mehr nehmen.
Mit 12:10 Punkten ist Schapbach punktgleich mit SG RS 
Olympia VS/KSC Geisingen 1 und SKC Scherzheim/Helm-
lingen 1.

SKC Biberach 1 – SKC 86 Schapbach 2
6:2 Punkte und 3054:2892 Holz
Gegen den Tabellendritten agierte Schapbach viel zu 
schwach, kann aber die Tabellenführung mit 14:6 Punkten 
behalten.
Mit Werner Probst (460) hatte Sebastian Schaub (465) ei-
nen gleichwertigen Gegner und konnte knapp gewinnen. 
Bester Kegler auf Schapbacher Seite war Bernhard 
Schmieder (518) hatte aber gegen Karl Hermann jun. (531) 
das Nachsehen.
Auch Bernhard Neef (484) und Hans-Jürgen Weis (477) ka-
men gegen Ulf Daxkobler (523) und Uwe Sperling (508) 
nicht zum Zuge.
Claudia Schmieder (460) musste gegen den Tagesbesten 
Georg Burger (569) sogar über 100 Holz abgeben, nur Her-
bert Schrempp (488) konnte am Schluss noch gegen Hubert 
Roth/Fritz Jehle (463) punkten.
Die nächsten Spiele:
Am Samstag, 03.02.24 um 13:00 Uhr empfängt die 1. Mann-
schaft den Tabellenzweiten SG FA Heros/VK 85 Freiburg 1 
und will versuchen, die Punkte im Wolftal zu lassen.
Um 16:30 Uhr spielt dann die Zweite gegen den Tabellen-
vorletzten SKC BW Ödsbach 2 und sollte auch vom Heim-
vorteil profi tieren. 

VdK Ortsverband 
Der Ortsverband informiert: 
Hoher Eigenanteil in Pfl egeheimen im Südwesten 
Pfl ege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der 
Eigenanteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 2.907 
Euro monatlich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Ver-
bands der Ersatzkassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil 
im Schnitt bei 2.576 Euro“, vergleicht der VdK Baden-Würt-
temberg. Der fast 260.000 Mitglieder starke Sozialverband 
im Lande verweist auf die rund 92.000 Menschen, die im 
Südwesten im Pfl egeheim leben. Von ihnen seien 26.475 
Menschen (Statistisches Bundesamt/ Stand 31.12.2022) auf 
Sozialhilfe angewiesen, weil sie den hohen Eigenanteil zur 
Pfl ege nicht aufbringen könnten. Der Sozialverband VdK 
setzt sich daher seit Langem in Bund und Land dafür ein, 
die Betroffenen fi nanziell zu entlasten. Mit Blick auf die im 
Schnitt 458 Euro Investitionskosten, die Pfl egeheimbewoh-
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und sprechen uns an. Ich kann Ihnen aus meiner 10-jähri-
gen Gemeinderatsarbeit versichern, dass Sie mit Engage-
ment und Leidenschaft die Aufgabe sicher meistern. 
Wir lassen Sie mit ihrer Entscheidung nicht allein. Kom-
munalpolitische Fortbildung oder Seminare können wir 
über die Konrad-Adenauer-Stiftung anbieten. Einen Aus-
tausch mit anderen Neukandidaten im Wahlkreis, oder 
Kontakt zu unseren Bundes- und Landtagsabgeordneten 
können wir gerne organisieren. Was immer ihnen an Infor-
mation fehlt um sich als Kandidatin oder Kandidat auf-
stellen zu lassen, sind wir gerne bereit zu helfen diese zu 
beschaffen. 
Eine Mitgliedschaft in der CDU ist nicht notwendig, um 
sich für die CDU Liste aufstellen zu lassen. Wir würden uns 
jedoch sehr über weitere Unterstützung in der demokrati-
schen Basisarbeit freuen. 
Die CDU unterliegt als Partei gesetzlichen wie auch eige-
nen Regeln und Bestimmungen für eine solche Wahl. Um 
einen sicheren Ablauf zu gewährleisten halten wir ca. 4 
Wochen vor der Deadline zur Einreichung der Wahlvor-
schläge unsere Nominierungsversammlung ab. Der Termin 
wird voraussichtlich der 23.02.2024 sein. Genauere Infor-
mationen werden rechtzeitig veröffentlicht bzw. gehen den 
CDU-Mitgliedern in einer schriftlichen Einladung zu. 
Bitte arbeiten Sie alle mit, dass wir am 09. Juni eine Wahl 
haben! 
Kurt Schmieder 
CDU OV-Vorsitzender 
kurt.schmieder@gmx.de 
015112044444 
 

Perukreis  
Ein Christbäumchen für Peru – Rückblick und Danke
Das Jahr ist schon fast einen Monat alt und die meisten 
sind bereits im Fastnachtsfieber. Wir vom Freundschafts-
kreis für Peru möchten dennoch einen kurzen Rückblick 
auf unsere Adventsaktion „ Ein Christbäumchen für Peru“ 
werfen.
Unsere etwas andere Aktion war so bemerkenswert wie 
simpel und wirkungsvoll. Es gab keine weiteren Dekoarti-
kel, sondern dieses Mal etwas Lebendiges: Kleine 3-jährige 
Tannenbäumchen – versehen mit den Namen von Kindern 
aus dem Kinderheim in Huánuco und auch ein bisschen 
geschmückt – haben wir zum Verkauf angeboten. Die Reso-
nanz war überwältigend, und die erzielten Einnahmen be-
laufen sich auf beeindruckende 1950 €.
Der Freundschaftskreis für Peru möchte sich bei allen be-
danken, die durch den Kauf der Tannenbäumchen dazu 
beigetragen haben, diese Aktion zu einem Erfolg zu ma-
chen sowie bei allen anderen Spenderinnen und Spendern. 
Die gesammelten Gelder werden direkt in verschiedene 
Projekte investiert, die darauf abzielen, den Kindern im 
Heim bessere Bildungsmöglichkeiten, Gesundheitsversor-
gung und eine allgemeine Verbesserung ihrer Lebensbedin-
gungen zu bieten. Wir freuen uns auf weitere Unterstüt-
zung in der Zukunft und darauf, weiterhin einen positiven 
Einfluss auf das Leben von Kindern in Peru zu haben. 

ner in Baden-Württemberg aufbringen müssen, verweist 
der VdK-Landesverband auf das Elfte Sozialgesetzbuch, 
das die Vorhaltung einer leistungsfähigen, zahlenmäßig 
ausreichenden und wirtschaftlichen pflegerischen Versor-
gung verlangt. Fakt sei aber der Ausstieg des Landes aus 
der öffentlichen Förderung von stationären Pflegeheimen 
in 2010. 

Einladung zur Jahresversammlung
FBG Bad Rippoldsau-Schapbach 2024
Sehr geehrte Mitglieder, meine Damen und Herren,
die Jahresversammlung der Forstbetriebsgemeinschaft 
Bad Rippoldsau-Schapbach find statt am:
Freitag, den 01. März 2024 um 19:00 Uhr in Gasthaus Son-
ne in Schapbach
Die Forstverwaltung, die Vertretung der Gemeinde und der 
Gemeinderat, sind ebenfalls zur Mitgliederversammlung 
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung Stefan Schmieder
2. Berichte der Geschäftsführer
 o Wegebau und Wegeunterhaltung Daniel Armbruster
 o Holzverkauf 2023 Robert Müller Andreas Schmider
 o Beschaffung Maschinen und Geräte Bernd Dieterle
3. Bericht der FBG-Kassen Kurt Armbruster
 Kassenprüfbericht und Entlastung Peter Ludwig
4. Bericht Vorsitzender Stefan Schmieder
5. Entlastung der Vorstandschaft
Pause
6. Holzmarktinfo Joachim Prinzbach FVS e.G.
7. Aktuelles vom Kreisforstamt Freudenstadt
8. Wünsche, Anträge und Verschiedenes
  Wünsch und Anträge können bei der Vorstandschaft ein-

gebracht werden.

Mit freundlichen Grüßen
Stefan Schmieder, Vorsitzender
Bad Rippoldsau-Schapbach, 21.01.2024 

Mitbestimmer*innen gesucht! 
Am 09.06.2024 werden in Bad Rippoldsau Schapbach  
10 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte gewählt, die dann 
über 5 Jahre die Ausrichtung der Gemeinde bestimmen. 
Die anstehenden Aufgaben sind vielfältig und herausfor-
dernd. Um diese zu lösen brauchen wir genau diese Vielfäl-
tigkeit im Rat, mit unterschiedlichen Ansätzen, sich kon-
kurrierenden Ideen, Diskussionen und Austausch der Ar-
gumente, um letztendlich durch einen demokratischen 
Abstimmungsprozess zum besten Ergebnis zu kommen. 
Wir wollen unseren Bürgerinnen und Bürgern eine demo-
kratische Wahl ermöglichen, d.h. wir brauchen deutlich 
mehr Kandidaten als letztendlich gewählt werden können. 
Und genau das ist Demokratie, alles andere gleicht Ab-
stimmungen wie es sie in der DDR gab. 
In verschiedenen Veranstaltungen haben wir bereits in den 
letzten Monaten auf das Thema Kommunalwahl aufmerk-
sam gemacht. Derzeit findet jetzt die persönliche Kontakt-
aufnahme statt. Da wir Suchenden aber leider nur eine 
sehr subjektive Auswahl treffen, haben Sie bitte den Mut 
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Nachbarschaftshilfe Bad Rippoldsau-Schapbach 
Sprechstunde 

Donnerstag, 1. Februar 
8.15 bis 12.15 Uhr 
im Rathaus in Schapbach 
Rathausplatz 1 
77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 
Bitte vereinbaren Sie zuvor einen Termin 
Telefon 078 36 / 93 93-0 
DRK-Raum 
Ansprechpartnerin 
Katja Pfeifle 
Leitung Nachbarschaftshilfe 

 

SkiClub Bad Rippoldsau  
Skiclub Bad Rippoldsau zur Skifreizeit im Montafon   
Bereits seit 35 Jahren, geht in der ersten Januarwoche der 
Skiclub Bad Rippoldsau in die Skifreizeit, in diesem Jahr 
wieder ins Montafon nach St-Gallenkirch. 
Mit 47 Teilnehmer war die Familienausfahrt des Skiclubs 
wieder komplett ausgebucht. 
Bei wechselhaftem Wetter aber sehr gutem neuen Pulver-
schnee kamen alle Teilnehmer auf Ihre Kosten. 
In der bodenständigen Unterkunft, die neben der Talstati-
on lag, erlebten die Teilnehmer drei schöne Tage. 

 

Privat
Anzeigen
Wir, 54 (w), 55 (m) suchen ein

Haus im Kinzigtal od. den Seitentälern.
Freistehend, Alleinlage, renovierungsbed., ab 90 m² Wfl,

Grundfl. ab 800 m². bis 400.000,- €. Finanzierung gesichert.
Wir freuen uns über Angebote an: harter.s@web.de

Putzhilfe in Wolfach gesucht,
2 Personen-Haushalt für 2 Std.
alle 14 Tage. Tel. 07834 1435

Winter-Abschluss-PartyWinter-Abschluss-PartyWinter-Abschluss-PartyWinter-Abschluss-Party
SAMSTAG, 03. FEBRUAR 2024

11.00 BIS 19.00 UHR

WWW
Fünfte

DJ MARKO

BIER + SPASS +

GLÜH GIN

ORIGINAL SCHILTACHER

FLÖSSER-WURST
20€G U T S C H E I NAUF BERE I T SR E D U Z I E RT EWINTERWARESofort gültig ab einem Einkauf ab 79€bis zum 10.02.2024.

Tipps

Veranstaltungs

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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INNENEINRICHTUNG
– Behagliches Wohnen
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Dorfwiesen 29
77716 Hofstetten

Tel. 07832-4358
info@boegner-ofenbau.de
www.boegner-ofenbau.de

Immobilien

Familie Alexander Armbruster
Zum SchlüsselZum Schlüssel
&&Restaurant
Cafe

Getränke
Eckle
GGeettrräännkkee
EEcckkllee
Ihr kleiner Getränkemarkt
in Bad Rippoldsau

-------------------------------------------------

www.zumschluessel.com

Weckle-Service
nur noch auf Vorbestellung
Bestellung bis Samstag 20 Uhr
Auslieferung der Weckle:
Sonntag Morgen ab 8 Uhr

Tel 07440 217
Fax 576
oder online
-------------------------------------------------

Schwäbisch
Maultaschen, Linsen,
Gaisburger, Rostbraten
vom 26.01.24 bis 31.01.24

Bundesliga
Samstag

Gastronomie Stellenmarkt

Hinter jeder
klugen Idee

steckt ein
Kugelschreiber.

Kundenbetreuer (m/w/d)
im Vertriebsinnendienst gesucht!
Weiter Infos unter www.klio.com

Klio Eterna Schreibgeräte GmbH & Co KG
Glashüttenweg 7, 77709 Wolfach karriere@klio.com

Hinter jeder
klugen Idee

steckt ein
Kugelschreiber.
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IM ALTER
– gut versorgt

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de

Gastfamilie statt Pflegeheim

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Werden Sie Gastfamilie!
Wir unterstützen Sie fachlich und finanziell

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

➤Wenn Sie Zeit und ein freies Zimmer haben
➤Wenn Sie gerne einen älteren Menschen
bei sich zu Hause, auf Dauer oder
vorrübergehend, aufnehmen wollen

➤Wenn Sie Erfahrung in der Pflege haben
oder diese machen möchten
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IM ALTER
– gut versorgt

Tel. 07834 8385-0, www.johannes-brenz.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Effiziente Hilfsmittel
für die Pflege

Mobile Patientenlifter
Deckenlifter
Transferhilfen
Antidekubitussysteme:
Matratzen & Sitzkissen
Pflegebetten

®

Sanitätshaus · Reha- & Medizin-Technik
Haupstraße 32 · 77761 Schiltach
Tel. 07836 9571717 · info@reha-ortho-partner.de

www.aks.de
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Stellenmarkt

Tel.: 07834 / 715 · info@blechnerei-vollmer.de
77709 Wolfach

Anlagenmechaniker SHK/Kle
mpner (m/w/d) gesucht!

Weitere Informationen unter
www.oberwolfach.de

Gebäudemanager /
Leiter des Bauhofs (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunk
t eine/n
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Stellenmarkt

www.akropolis-hausach.de
RestaurRestaurantant AkrAkropolisopolis,,HauptsHauptsHauptstr.r.r 24, 77756Hausach

Wir suchen eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
für Restaurant und/oder Gästezimmer.immer.immer
Arbeitszeiten vormittags auf Minijob-
oder TeilzTeilzT eitbasis.
Bewerbung unter 07831/9665857 oder
persönlich im Restaurant.

Wir suchen zum baldmöglichen Termin eine

Fleischereifachverkäuferin
(w/m/d)

in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Metzgerei Müller,

Sportplatzstr. 1, 77709 Oberwolfach

Tel. 07834 / 501 oder 07839 / 799

Mitarbeiter (m/w/d)
in Teilzeit oder als Minijob zur Unterstützung

im Kundenservice gesucht.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:

Assistenz der
Geschäftsleitung (m/w/d)

Kaufmännische
Angestellte (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Verwaltungsteams in Vollzeit und Teil-
zeit in unbefristeter Festanstellung.

Ihr Profil
Erfolgreich abgeschlossene
kaufmännische Berufsausbildung
Teamfähigkeit
Sie arbeiten gerne selbständig und zielorientiert
Sie mögen die abwechslungsreiche Arbeit
im mittelständischen Handwerksbetrieb
IT Kompetenzen inWORD und EXCEL,
individuelle Programme werden geschult

Wir bieten
In Vollzeit (35 StundenWoche) mit flexiblen Arbeitszeiten
In Teilzeit (14 StundenWoche) mit flexiblen Arbeitszeiten
Interessantes, vielseitiges Tätigkeitsprofil
Modernes Arbeitsumfeld mit leistungsgerechter Vergütung
Sehr gute Arbeitsbedingungen im sympathischen Team
Steuerfreie AN-Zuwendungen (Ticketplus-Card)
Gesundheitsprävention (Partnerschaft Fitnessstudio)
Versorgungsmodelle zur Altersvorsoge
Jobbike
Weitere Sonderzahlungen

Bewerbung per Post oder per Email an:
Bonath Bauunternehmung GmbH
Rankach 15 · 77709 Oberwolfach
Telefon 07834 / 9219 · info@bonath-bau.de
www.bonath-bau.de
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Die Stadt Hausach sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter(m/w/d)
in Vollzeit (39 Std./Woche) für den städtischen Bau- und Betriebshof.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

 Instandhaltung und Pflege der städtischen Park- und Grünanlagen
 Saisonbepflanzung der Innenstadt
 Teichpflege
 Gestaltung von Außenanlagen
 Mitarbeit im Winterdienst (Schneeräumen und Streudienst)
 Einsatz bei städtischen Veranstaltungen

Eine Ergänzung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Ihr Profil:

 Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Landschaftsgärtner, Baumpfleger,
Gärtner oder eine vergleichbare Berufsausbildung

 Führerscheinklasse B
 Selbständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten

Wir bieten:

 einen interessanten, vielseitigen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
 ein tarifgerechtes Entgelt nach Entgeltgruppe 6 TVöD
 eine betriebliche Altersvorsorge (ZVK)
 Gesundheitsfürsorge mit EGYMWELLPASS
 Fahrradleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen bis

Sonntag, den 18.02.2024

an die Stadtverwaltung Hausach, Personalamt, Hauptstraße 40, 77756 Hausach.
Ihre Bewerbung können Sie auch per Mail unter bewerbung@hausach.de einreichen.

Für nähere Informationen stehen Ihnen der Leiter des Bau- und Betriebshofs, Siegfried
Schwörer (07831/79-240) sowie die Hauptamtsleiterin Viktoria Malek (07831/79-20) gerne
zur Verfügung.

Zu einem persönlichen Informationsgespräch ist Herr Schwörer nach vorheriger
Terminvereinbarung jederzeit bereit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stellenmarkt
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Förderverein für krebskranke Kinder e.V. Freiburg im Breisgau
Mathildenstr. 3 | 79106 Freiburg

Tel. 0761 / 275242 | info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.dewww.helfen-hilft.de

Für die Eltern krebskranker Kinder bauen wir ein neues
Elternhaus!

www.facebook.com/HelfenHilftFreiburg/ www.instagram.com/helfenhilft/

Der Förderverein hat sich das Ziel gesetzt,
alles erdenklich Mögliche zu tun, um
krebskranken Kindern und ihren Familien
zu helfen. Es ist ein Zusammenspiel vieler
Komponenten, die die Heilungschancen
eines jeden einzelnen Kindes ausmachen.
So muss die Forschung vorangetrieben,
die medizinische und personelle Versor-
gung verbessert werden, vor allem aber
müssen Familien, die um das Leben ihres
Kindes bangen müssen, aufgefangen und
betreut werden. Alle Spenden fließen seit
der Vereinsgründung vor 40 Jahren in das
Elternhaus des Fördervereins sowie die
zahlreichen Vereinsprojekte.
Ein besonders gutes Beispiel ist die
Übernahme der Kosten für den MRT-
Tomographen in der Freiburger Uni-
Kinderklinik. Das Gerät kommt allen
Kindern, die in Freiburg behandelt wer-
den zugute. Der Marktwert des Gerätes
beträgt ca. 1,3 Mio Euro. Prof. Wenz,
ärztlicher Direktor der Uniklinik, be-
tonte die Wichtigkeit der strahlenfreien
Untersuchung vor allem bei Kindern.
Dem Förderverein sei es zu verdanken,
dass dies nun weiterhin in der Kinderkli-
nik in Freiburg möglich sei.

In Freiburg entsteht in unmittelbarer Nähe
zur neuen Uni-Kinderklinik das neue Eltern-
haus des Fördervereins. Seit über 40 Jahren
unterstützt der Verein Familien mit krebs-
kranken Kindern. Die Eltern der zum Teil
schwerstkranken kleinen Patienten kommen
vorwiegend aus der Region. Für optimale
Pflege und Versorgung sind kurze Wege un-
verzichtbar. Eine bundesweite Umfrage unter
Elternhäusern hat gezeigt,
dass Eltern bis zu zehnmal
zwischen der Kinderkli-
nik und dem Elternhaus
pendeln. Die regelmäßige
Nutzung des Elternhauses
– und vor allem auch die
vielen Angebote für Eltern
und Geschwisterkinder –
erfolgt jedoch nur, wenn
die Unterkunft nicht wei-
ter als max. 500 Meter
vom Klinikum entfernt
ist. Durch den Neubau der
Uni-Kinderklinik wurde da-
her auch der Neubau des
Elternhauses nötig.

Pro Jahr verzeichnet der Förderverein derzeit
mehr als 19.000 Übernachtungen – insge-
samt bisher fast 350.000 Übernachtungen.

Das neue Elternhaus mit 45 Zimmern und
Appartements wird ausschließlich aus priva-
ten Spenden finanziert. Insgesamt investiert
der Förderverein ca 14 Mio Euro.

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg baut neues Elternhaus

Bitte helfen Sie uns dabei – mit Ihrer Spende!

Eine Riesenaufgabe ist und bleibt das Elternhaus

40 Jahre40 Jahre
FördervereinFörderverein

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch freundliche Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Freiburg – Nördl. Breisgau | DE94 6805 0101 0002 3004 54 | FRSPDE66XXX
• Volksbank Freiburg | DE57 6809 0000 0002 8603 09 | GENODE61FR1
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www.peterstaler.de www.blackforest-still.de

Maschinenführer (m/w/d)

Rangierer (m/w/d)

Staplerfahrer (m/w/d)

LKW-Fahrer (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

für unsere Produktion in Bad Peterstal

in Teilzeit für unseren Standort in Oberkirch-Nußbach

für unseren Standort in Oberkirch-Nußbach

für unseren Standort in Oberkirch-Nußbach

für unsere Produktion in Bad Peterstal

Die Peterstaler Mineralquellen GmbH ist einer der führenden Mineralbrunnen im Südwesten
Deutschlands. Unsere Marken Peterstaler und Black Forest zählen zu den meistverkauften
Mineralwässern der Region.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir baldmöglichst:

Wir bieten Ihnen einen modernen und sicheren Arbeitsplatz
in einem erfolgreichen Unternehmen, eine leistungsgerechte
Vergütung sowie weitere attraktive Sozialleistungen.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen mit Angabe der gewünschten Stelle an:

Peterstaler Mineralquellen GmbH
Renchtalstr. 36, 77740 Bad Peterstal
Tel. 07806 /987 -136, E-Mail: personal@peterstaler.de

Ausführliche Infos
zu unseren offenen
Stellen finden Sie

auf unserer Website:
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Sachbearbeiter/-in Einkauf (m/w/d)
in Teilzeit

INDUSTRIEMINERALIEN – NATÜRLICH FÜR SIE
Ihr zuverlässiger Lieferant für Bariumsulfat und Calciumfluorid

Sachtleben Minerals GmbH & Co. KG
Meistergasse 14 | 77756 Hausach
www.sachtleben-minerals.com

Für unsere Verwaltung in Hausach suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

IHRE AUFGABE
▪ Unterstützung im Tagesgeschäft
▪ Bearbeitung von Schriftverkehr
▪ Pflege von Kunden- und Lieferantenkontakten
▪ Ablage und Archivierung von Unterlagen
▪ Unterstützung bei der Erstellung von Reports und Auswertungen

IHR PROFIL
▪ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
▪ Gute Kenntnisse in den gängigen MS Office-Programmen
▪ Selbstständige und genaue Arbeitsweise
▪ Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke

WIR BIETEN
▪ Engagiertes Team in einer zukunftsorientierten, erfolgreichen Unternehmensgruppe im Bereich der

Industriemineralien
▪ Verantwortungsvollen Aufgabenbereich
▪ Leistungsgerechte Vergütung, Bonuszahlungen, flexible Arbeitszeiten und umfangreiche

Sozialleistungen

Am besten gleich bewerben – Ihr Kontakt:
Julia Paepke
bewerbung@sachtleben-minerals.com
Tel.: +49 7831 96922 0

INDUSTRIEMINERALIEN – NATÜRLICH FÜR SIE
Ihr zuverlässiger Lieferant für Bariumsulfat und Calciumfluorid

Stellenmarkt
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25.01. bis 31.01.2024 · www.kinohaslach.de
»WO DIE LÜGE HINFÄLLT«
Fr/Sa/Mo 19:30, So 18:00
»AUF DEMWEG« Fr/Sa 19:30, So 18:00
»ELLA UND DER SCHWARZE JAGUAR«
So 14:00 Familien-Vorpremiere
»RAUS AUS DEM TEICH« Sa 15:15, So 14:15
»WISH« Sa 15:00, So 14:00
»DAS NONNENRENNEN« Mo 19:30
»PERFECT DAYS« Mo/Mi 19:30
»EINE MILLION MINUTEN« Mi 19:45
Mädelsabend mit einem Glas Sekt Aperol gratis
»DER BAUER UND DER BOBO« Mi 19:30
in Kooperation mit dem BUND Mittleres-Kinzigtal

Kaufe Alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente.

Tel. 07221-3973903 oder 01520 3111151

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
02.02. Wir stellen ein – Pflegekräfte gesucht Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

02.02. Geschenkideen zum Valentinstag Anzeigenschluss, 29.01. 12.00 Uhr

09.02. Gut sehen - besser hören Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

09.02. Im Trauerfall für Sie dan Anzeigenschluss, 05.02. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Mehr erfahren Sie unter: www.pankreasstiftung.de
oder nebenstehendem QR-Code

Spendenkonto:
IBAN: DE73 6005 0101 7439 5026 91, BW Bank Ulm

✓Beratung
✓Hilfe
✓Forschung
✓Wissen

Kampf dem Bauchspeicheldrüsenkrebs

Hans Begger Stiftungg

Ihre Spende kommt an !

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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PERSÖNLICHE ASSISTENZ
DER GESCHÄFTSFÜHRUNG
(M/W/D) VOLLZEIT

StaigerDich zu uns

DEINE AUFGABEN
Terminplanung und -koordination, Organisation von Meetings,
Konferenzen und Geschäftsreisen für den Geschäftsführer

Korrespondenz in deutscher und englischer Sprache mit Lieferanten

Unterstützung bei der Vorbereitung von Verträgen und Verhandlungen

Recherche und Aufbereitung von Informationen & Erstellung von Präsentationen

Koordination und Kommunikation mit internen und externen Ansprechpartnern

Allgemeine administrative Aufgaben & Verwaltung von Emails

WASWIR DIR BIETEN
Die Möglichkeit, eng mit dem Geschäftsführer zusammenzu-
arbeiten und Einblicke in die Unternehmensführung zu erhalten

Eine Kultur, die geprägt ist durch Spaß und gegenseitige Wert-
schätzung – auch über das Team hinaus

Kostenloser Fitnessstudiozugang

Außerbetriebliche Veranstaltungen und Events

Betriebliche Altersvorsorge

Weihnachts- und Urlaubsgeld, 26 Tage Urlaub

DEIN PROFIL
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare
Qualifikation

Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

Sicherer Umgang mit MS-Office (insbesondere Word, Excel, Power-
Point, Outlook)

Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit, Organisationsgeschick, struk-
turierte Arbeitsweise sowie Diskretion und Vertrauenswürdigkeit

STANDORT HASLACH
Eichenbachstraße 2 | 77716 Haslach
Tel. 07832 9147-0

AUTOHAUS STAIGER GMBH & CO. KG
Service & Reparatur
Verkauf und Beratung zu Neuwagen
www.autohausstaiger.de

Vertreten durch die Staiger Verwaltungs GmbH, Geschäftsführer Patric Hüttner und Geschäftsführerin Hildegard Staiger

JETZT BEWERBEN
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sowie Kindersport Textil

WIR KAUFEN IHR AUTO

• 0176 284 461 42

PKW, LKW, Busse, Geländewagen,
Transporter

Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Katrina Moser
Raumausstatterin
Katrina Moser
Raumausstatterin
Katrina Moser
Raumausstatterin

Öffnungszeiten in Hausach:
Montag bis Samstag
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Telefon: 07831–96 96 416

Haupt- & Abgasuntersuchung
zum günstigen Festpreis

HASLACH TÜV SÜD:
Do: 8.00 – 12.00 Uhr & 12.30 – 16 Uhr

WOLFACH GTÜ:
Mo- & Fr-Mittag nur nachTerminvereinbarung!

STANDORT HASLACH
Eichenbachstr. 2
Tel. 07832 9147-0

STANDORT WOLFACH
Hausacher Str. 8
Tel. 07834 9179

www.autohausstaiger.de

Blechnerei . Sanitär

Ich biete 24-h Betreung und Pflege.
Mit Zufriedenheitsgarantie. Erfahrung, deutschsprachig,

keine Vorauszahlung, faire Preise. Nur seriöse Anrufe.
Tel. 01522 813 77 47 oder 0178 405 29 94

Bettenhaus Alesi . Bahnhofstr. 21 . 78713 Schramberg

Tel. 07422 21080 . www.alesi-schlaf.de

Traumhafte Nächte
in sauberen Betten

Bettenreinigung
Wir waschen Ihre Betten
schonend & zuverlässig
und füllen Sie auf Wunsch
in ein neues Inlett um!

Teppichreinigung
Wir waschen Ihre Teppiche
nach Peter Renz!

Betten-TÜV

SONDERSEITEN in den amtlichen Nachrichtenblättern

Haben Sie freie Stellen
im Pflegebereich?

Inserieren Sie am
2. Februar 2024 auf
unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

„Wir stellen ein: Pflegekräfte gesucht!“

Anzeigenschluss: 29. Januar 2024, 12 Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen
Mediaberaterin oder unter 0781/504-1456,
anb.anzeigen@reiff.de
Foto: michaeljung/Shutterstock.com


